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Begegnung.
Zeit.
Geschenk.
Ich.

FRAUEN-ESPRIT

SAMSTAG, 16.03.2019
14:30 – ca. 17:15 UHR
PFARRSAAL ST. JAKOBUS | ALTENKIRCHEN

”PUNKTLANDUNG FRAU”

Ensemble ”Eissplittertorte”
Authentisches Frauen-Kabarett, bringen
das Thema „Frau“ auf den Punkt –
humorvoll, alltagstauglich, amüsant,
ob in Familie, Beruf, Beziehung oder Alltag.

Kostenbeitrag: 8,- €
Anmeldung erwünscht, Kurzentschlossene sind willkommen.

Kontakt und Infos:
Sr. Barbara Schulenberg
Tel.: 02686 335
E-Mail: frauen-esprit@web.de

FRAUEN-ESPRIT – ANGEBOT VON FRAUEN FÜR FRAUEN, DIE SICH ETWAS
GUTES TUN MÖCHTEN IM SINNE VON: „ICH SCHENKE MIR ZEIT!“.

FRAUEN-ESPRIT – WER SIND WIR?
Ein Team von Frauen: Ruth Fendler-Vieregg,
Susanne Gutacker, Susanne Idelberger,
Sr. Barbara Schulenberg
Veranstalter: Pfarrei St. Jakobus und Joseph
in Kooperation mit dem Katholischen
Bildungswerk Region Rheinland-Pfalz
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■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 16./17. märz 2019
Außerhalb der Sprechzeiten ihres Hausarztes erreichen Sie den
ärztlichen Bereitschaftsdienst unter der rufnummer 02681 -
9843209 in der Bereitschaftsdienstzentrale am DRK-Krankenhaus
Altenkirchen.
An Samstagen, Sonntagen und Feiertagen finden Sprechstunden
von jeweils 9.00 - 12.00 und von 15.00 - 18.00 Uhr statt; um telefoni-
sche Anmeldung wird gebeten.
Der Bezirk Hachenburg ist über die Rufnummer der BDZ Hachen-
burg 02662/9443435 zu erreichen.
In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich bitte
an den Rettungsdienst unter der Rufnummer ............................ 112

■ Augenärztliche Bereitschaft
Seit geraumer Zeit gibt es in den Landkreisen Altenkirchen und
Westerwald eine einheitliche feste Rufnummer für den augenärztli-
chen Bereitschaftsdienst.
Die Telefonnummer lautet 01805-112066.
Sie gilt zu allen sprechstundenfreien Zeiten. Hier erhält man
zunächst Informationen über den diensthabenden Augenarzt und
seine Sprechzeiten.
Wird das persönliche Gespräch mit dem Mediziner gewünscht, wird im
selben Telefonat direkt an diesen weiterverbunden. Sollte der Augen-
arzt im Ausnahmefall nicht erreichbar sein, wird der Anruf automatisch
an eine Rettungsleitstelle bzw. Einsatzzentrale durchgeschaltet.

■ Zahnärzte
einheitliche zahnärztliche notrufnummer:
0180-5040308 zu den üblichen Telefontarifen
ansage des notdienstes zu folgenden Zeiten:
Freitagnachmittag ................................ von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag früh ............................. 8.00 Uhr bis Montag früh 8.00 Uhr
Mittwochnachmittag ...................... von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr und
an Feiertagen entsprechend von 8.00 Uhr früh bis zum nachfolgen-
den Tag früh 8.00 Uhr;
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8.00 Uhr bis Samstag 8.00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst können Sie
unter www.bzk-koblenz.de nachlesen. Eine Inanspruchnahme des
zahnärztlichen Notfalldienstes ist wie bisher nach telefonischer Ver-
einbarung möglich.

■ Apotheken
Die Telefonansage des Apothekennotdienstes ist sowohl aus dem
Festnetz als auch aus dem Mobilfunknetz über die landesweit gül-
tige Rufnummer 01805/258 825 plus Postleitzahl des Standortes zu
erreichen.
Ein Anruf aus dem deutschen Festnetz kostet 0,14 Euro pro Minute.
Die Gebühren für Anrufe aus dem Mobilfunknetz sind anbieterab-
hängig, jedoch max. 0,42 €/Min.
Zum Beispiel 01805-258825-57610 für Altenkirchen. Dies erspart
die Menüführung und ist mit jedem Wahlverfahren möglich. Der
Dienstwechsel der Apotheken erfolgt täglich um 8.30 Uhr. Die
Ansage kann 24 Stunden täglich abgerufen werden.
Auf der Internetseite der Landesapothekerkammer Rheinland-Pfalz
(www.lak-rlp.de) ist ein für jedermann abrufbarer Notdienstplan ver-
fügbar, der nach Eingabe der Postleitzahl des Standortes die umlie-
genden dienstbereiten Apotheken anzeigt.

■ Allgemeiner Notruf ........................................................ 110

■ Kinderschutzdienst
Brückenstraße 5, Kirchen ............................ 02741/930046 und -47
montags und mittwochs ............................. 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
dienstags und freitags ................................ 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

■ Polizei
Polizeiinspektion Altenkirchen ..................................... 02681/946-0
Kriminalinspektion Betzdorf ..................................... 02741/926-200

■ Schiedsamt Altenkirchen
Schiedsmann Klaus Brag ....................................... Tel. 02688/8178
Stellvertreter Wilhelm Meuler ................................. Tel. 02683/7270
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Vereinbarung.

■ DRK-Rettungsdienst-Krankentransport
für den kreis altenkirchen:
aus allen Ortsnetzen ................................................................. 112

■ Krankenhaus
DRK-Krankenhaus Altenkirchen ..................................... 02681/880

■ Feuerwehren
Notruf .......................................................................................... 112
Verbandsgemeindewehrleiter
Ralf Schwarzbach privat ............................................ 02686/989350
Handy ........................................................................ 0170/5331153
Stellvertretender Wehrleiter
Andreas Krüger privat ................................................ 02686/228631
dienstlich .................................................................... 02681/807192
Handy ........................................................................ 0171/4472891
Wehrführer löschzug
altenkirchen
Michael Heinemann privat ......................................... 02681/981424
dienstlich .................................................................... 02681/954614
Handy ........................................................................ 0172/7061111
Stellvertretender Wehrführer
Lars Bieler privat ........................................................ 02681/984091
Handy ........................................................................ 0171/4232056
Wehrführer löschzug berod
Pascal Müller privat ................................................. 02680/9889669
Handy ........................................................................ 0170/4759819
Stellvertretender Wehrführer
Torsten Müller ............................................................ 0177/3516927
Wehrführer löschzug mehren
Florian Klein privat ..................................................... 02686/988654
dienstlich .................................................................... 02602/914401
Handy ........................................................................ 0171/4373317
Stellvertretender Wehrführer
Guido Wienberg
Handy ...................................................................... 0176/21839123
Wehrführer löschzug
neitersen
Stefan Jung privat ........................................................ 02681/70328
dienstlich .................................................................... 02681/802830
Handy ...................................................................... 0151/54443775
Stellvertretender Wehrführer
Guido Buchholz privat ................................................... 02681/6813
dienstlich .............................................................. 02688/951681-80
Handy ........................................................................ 0170/6422001
Wehrführer löschzug
Weyerbusch
Michael Imhäuser privat ............................................ 02686/989084
Handy ........................................................................ 0171/6830947
Stellvertretender Wehrführer
Alexander Au privat ................................................... 02686/988736
dienstlich .................................................................. 02686/9885485
Handy ...................................................................... 0152/56130891

■ Stromversorgung
und Kabelfernsehen

entstördienst bei notfällen
und technischen Störungen
Stromversorgung für die OG Idelberg,
Ingelbach, Berod und Ortsteil
Michelbach-Widerstein ................................................ 0261 2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
ein Unternehmen der evm-Gruppe
kabel-tV / internet
KEVAG Telekom GmbH........................................... 0261 20162-222
Störungsdienste eam
Strom-und Erdgasversorgung ............................... 0561/9330-9330
Netz und Einspeisung ............................................ 0800/32 505 32*
entstörungsdienst:
Strom ..................................................................... 0800/34 101 34*
Erdgas ................................................................... 0800/34 202 34*
*Kostenfreie Rufnummern

■ Gasversorgung
Westerwald-Netz GmbH
57518 Betzdorf-Alsdorf ............................................. 01802/484848
(ehem. rhenag Netzservice Betzdorf/Alsdorf)
Rhein-Sieg Netz GmbH
53783 Eitorf .............................................................. 01802/484848
(ehem. rhenag Netzservice Eitorf)
für Hasselbach, Kircheib,
Werkhausen und Weyerbusch
Bad Honnef AG,
53604 Bad Honnef .......................................................... 02224/170
für Ersfeld, Fiersbach, Forstmehren,
Hirz-Maulsbach, Kraam, Mehren
und Rettersen ............................................................. 02224/17222

bereitschaftsdienste/notrufe
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imPreSSum:
Die Heimat- und bürgerzeitung mit den öffentlichen bekannt-
machungen sowie der Zweckverbände nach § 27 der gemeinde-
ordnung für rhld.-Pfalz (gemo) vom 31. Jan. 1994 -gVbl. S. 153
ff.- und den bestimmungen der Hauptsatzungen in den jeweils gel-
tenden Fassungen, erscheint wöchentlich.

Herausgeber, Druck und Verlag: linuS WittiCH medien kg

56195 Höhr-Grenzhausen, Postf. 1451 (PLZ 56203 Rheinstr. 41)

Telefon: 0 26 24 / 911-0, Fax: 0 26 24 / 911-195, www.wittich.de

Anzeigen: anzeigen@wittich-hoehr.de

Redaktion: mitteilungsblatt@vg-altenkirchen.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Verbandsgemeindeverwaltung, der
Bürgermeister. Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Ralf Wirz, un-
ter Anschrift des Verlages. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Annette
Steil, unter Anschrift des Verlages.

Innerhalb der Verbandsgemeinde wird die Heimat- und Bürgerzeitung
kostenlos zugestellt; im Einzelversand durch den Verlag 0,70 Euro zzgl.
Versandkosten.

Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen über-
nimmt der Verlag keine Haftung. Artikel müssen mit Namen und An-
schrift des Verfassers gekennzeichnet sein und sollten grundsätzlich
über die Verbandsgemeinde eingereicht werden. Gezeichnete Artikel
geben die Meinung des Verfassers wieder, der auch verantwortlich ist.
Schadensersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für Textveröffentli-
chungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.

Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr.
Vom Verlag erstellte Anzeigenmotive dürfen nicht ander-
weitig verwendet werden. Für Anzeigenveröffentlichungen
und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäfts-
bedingungen und die z. Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Bei
Nichtbelieferung ohne Verschulden des Verlages oder in-
folge höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfrie-
dens, bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.

■ Kinderärztliche Notdienstzentrale
oberer Westerwald in Kirchen

Mittwochs:...........................von 14.00 Uhr bis donnerstags 8.00 Uhr
an Wochenenden:........von Freitag, 18.00 Uhr, bis Montag, 8.00 Uhr
an Feiertagen: .........................................................vom Vorabend 18.00 Uhr
.........................................................................bis zum nächsten Tag 8.00 Uhr
Telefonnummer........................................................ 01805 / 112 057
Bei Lebensgefahr rufen Sie bitte direkt den Notarzt über die Ret-
tungsleitstelle - Rufnummer 112.

■ Deutscher Kinderschutzbund (DKSB)
kreisverband altenkirchen e.V.
Wilhelmstr. 33,
57610 Altenkirchen
Tel. Büro .................................................................... 02681/988861
Fax: Büro .................................................................... 02681/70159
Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. .............................. von 09.00 bis 12.00 Uhr
Tel. Secondhand-Laden: ............................................. 02681/70209
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag....................................... von 09.00 bis 12.00 Uhr
und...................................................................... 15.00 bis 18.00 Uhr
www.kinderschutzbund-altenkirchen.de
e-mail: info@kinderschutzbund-altenkirchen.de

■ Verbandsgemeindeverwaltung
und -werke

Rathausstraße 13,
57610 Altenkirchen .................................................. Tel. 02681/85-0
rathaus@vg-altenkirchen.de
www.vg-altenkirchen.de
Öffnungszeiten:
- montag - mittwoch ....................... 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
- Donnerstag .................................. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Das bürgerbüro hat durchgehend geöffnet.
- Freitag ....................................................................... 8 bis 12 Uhr
bereitschaft nach Dienstschluss:
Wasserwerk Altenkirchen ......................................... 0175/1821982
Abwasserwerk Altenkirchen ..................................... 0175/1821986
bauhof der Verbandsgemeinde altenkirchen
Heimstraße ............................................................... 02681/984950

■ Karibu-Hoffnung für Tiere e.V.
Postfach 09,
57573 Hamm / Sieg
Notrufhandy: ............................................................. 0160/2023158
Internet: ........................................ www.karibu-hoffnungfuertiere.de
Email: ........................................... info@karibu-hoffnungfuertiere.de

■ Frauenhaus / Beratungsstelle
Telefonzeiten Mo. bis Fr. 9.00 bis 11.00 Uhr,
Tel. 02662/5888
Anrufbeantworter wird täglich abgehört.

■ Straßenbeleuchtung
Störungen der Straßenbeleuchtung können übers Internet www.
strassenbeleuchtung.energienetz-mitte.de/altenkirchen unter
Angabe des Ortes, der Straße und der Leuchten-Nummer, die sich
auf jeder Straßenlampe befindet, angezeigt werden

.

Sozial- und

Pflegedienste

- Anzeige -
■ Pflegestützpunkt (Beratungsstelle für ältere,

pflege- und hilfebedürftige Menschen)
Zentrale Anlaufstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige Men-
schen und deren Angehörige. Kostenlose, neutrale und unverbind-
liche Beratung rund um Pflegefragen und Lebensplanung im Alter.
Sie erreichen persönlich:
Marion Schreiber, dienstags 14 Uhr bis 16 Uhr ........ 02681/800655
Andreas Schneider, montags 14 Uhr bis 16 Uhr ...... 02681/800656
Kölner Str. 97 (DRK), 57610 Altenkirchen. Ansonsten über Anrufbe-
antworter; Hausbesuche erfolgen nach Absprache.

-Anzeige-
■ DRK Tagespflege „Die Buche“
Leuzbacher Weg 31 (Ärztehaus); 57610 Altenkirchen
02681/9826210; tagespflege@seniorenzentrum-ak.drk.de

- Anzeige -
■ Ambulanter Pflegedienst fauna e.V.
Saynstraße 6, 57610 altenkirchen
Krankenpflege, Altenpflege, kostenlose Beratung
Verwaltung und 24-Std.-Notdienst ............................. 02681/9569-0

- Anzeige -
■ Pflegedienst Weller GbR
Häusliche alten-/krankenpflege
Gartenweg 1, 57612 Helmenzen
kostenfreie Auskunft / Beratung; Verwaltung ........... (02681) 70 200
24 Std.-Notdienst ...................................................... 0171/3225744

- Anzeige -
■ Kirchl. Sozialstation Altenkirchen e.V.
Siegener Str. 23 a, 57610 Altenkirchen. Tel. ................. 02681/2055
24 Std. Rufbereitschaft, www.sozialstation-altenkirchen.de

- Anzeige -
■ DRK-Kreisverband Altenkirchen e.V.
Sozialer Service
Häuslicher PflegeService (24-Std. tägl.) .................. 02681/8006-43
Betreuungsverein, MenüService,
HausNotruf-Service, HauswirtschaftsService .......... 02681/8006-42

- Anzeige -
■ Hospiz- und Palliativberatungsdienst

des Hospizverein Altenkirchen
Begleitung und Beratung schwerstkranker und
sterbender Menschen und Angehörige .............. Tel. 02681-879658

- Anzeige -
■ Theodor-Fliedner-Haus Altenkirchen
evangelisches alten- und Pflegeheim
Theodor-Fliedner-Straße 1, 57610 Altenkirchen
Telefon ............................................................................ 02681 4021
Fax.............................................................................. 02681 988260
E-Mail:........................................................ahak@ev-altenhilfe-ak.de

- Anzeige -
■ Mobiler Pflegeservice Elke Preyer
Telefon ........................................................................ 02634 - 7565
Mobil ....................................................................... 0171 74 15 460

- Anzeige -
■ Konfido-AMBULANT
Hoch-Str. 28, 57610 Altenkirchen
Häusliche Krankenpflege, individuelle Beratung und Versorgung
24.-Std. Rufbereitschaft .................................... Tel. 02681/9810180
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Ev. Kita Arche
Kiefernweg 8, 57610 AK

Während des Basars bieten wir
leckere Getränke und ein

herzhaftes Buffet

Nähere Infos und Anmeldung unter:
elternbeirat-kitaarche@web.de
0160/90242698 (Linda Sander)

Freitag
22.März

19:30 -
21:00 Uhr
Schwangere
ab 19 Uhr

Verkauf von
Kinderkleidung
und Spielwaren

auf
Kommissions-

basisDer Erlös
kommt den
Kindern der
Kita zugute

Auf Ihr
Kommen

freuen sich der
Elternbeirat
und der

Förderveiein
der ev. Kita

Arche

11. Stadtfest Altenkirchen
am 4. + 5. Mai 2019
Anmeldung zur Teilnahme
noch möglich
Die Stadt Altenkirchen veranstaltet auch in diesem Jahr wieder ein Stadtfest.
„Entdecken, erleben, genießen“ - unter diesem Motto wird am ersten Maiwo-
chenende für Jung und Alt wieder vieles geboten.

Aktionen und Marktstände in Fußgängerzone und Kölner Straße, tolle Bands
auf der Bühne am Schlossplatz, Kirmes mit Fahrgeschäften auf dem Mühlen-
gassenparkplatz, eine Regionalmeile in der Bahnhofstraße und erstmals einen
„Markt der Vereine“ auf dem Marktplatz. Auch der kulinarische Genuss wird nicht
zu kurz kommen, und am Sonntagmorgen bietet die Steuerungsgruppe Fairtrade
Stadt Altenkirchen wieder die Möglichkeit, auf dem Marktplatz mit kostenfreiem
fair gehandelten Kaffee zu frühstücken.

Einzelhändler, Firmen, Vereine, Verbände oder Interessensgemeinschaften
haben die Möglichkeit, das Stadtfest mitzugestalten und mit Leben zu füllen. Sie
können sich durch einen eigenen Stand oder sonstige Aktivitäten an dieser Ver-
anstaltung beteiligen.

Die Organisation und Umsetzung der Veranstaltung erfolgt wieder durch das Ver-
anstaltungsbüro Markus Steffens.

anmeldungen zum Stadtfest
werden entgegengenommen

durch Frau
Roswita Schneider-Kock,

Tel. 0221-401639
(mobil: 0173-2810874),

E-Mail: r.schneider-kock@web.de

Anmeldeformulare und
viele weitere Informationen
zum Stadtfest Altenkirchen

gibt es ab sofort über
www.stadtfest-altenkirchen.de
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Gemüseanbau im Westerwald
mit Mulchen gegen Hitze und Starkregen?

+ Samentauschbörse
Donnerstag 14. März
Gemüseanbau im Westerwald funktioniert prima, wenn man
weiß wie. Der Gemüsehof Dickendorf macht es seit 2007 auf
mittlerweile 10 Hektar Feldgarten und 1.650 m² Gewächs-
hausfläche mit etwa 45 verschiedenen Gemüsekulturen vor.
Das Geheimrezept: dauerhafte Bodenbedeckung und Durch-
wurzelung durch Mulchen. Dies hilft bei Hitze, sowie bei
Starkregen. Bodenlebewesen und Pflanzen sind begeistert.
Wie genau und warum dies funktioniert, das erklärt Johannes
Storch. Er studierte Biolandwirtschaft in Kassel und leitet seit
2011 den Gemüsehof. – Vorher und nachher besteht
ausreichend Möglichkeit, mitgebrachte Gemüse- und Blumen-
Samen zu tauschen oder gegen geringes Geld oder Spende zu
erwerben. Denn jetzt beginnt gerade die beste Zeit, Tomaten
und Co. selbst auszusäen.

Wann und Wo:
18.30 Uhr Samentauschbörse,
19.30 Uhr Vortrag
im Regionalladen UNIKUM
Bahnhofstr. 26 Altenkirchen
Veranstalter:
Förderverein für nachhaltiges
regionales Wirtschaften e.V.
Kontakt Regionalladen:
02681- 9842767

Neue Ausstellung

„Jahresrückblick“
in der Kreisvolkshochschule Altenkirchen

von Dienstag, 19. März
bis Freitag, 10. Mai 2019

Das Pastellbild „Pfauen-
auge“, das auch in der
Ausstellung zu sehen sein
wird, ist von Helga Schlaak.
Wie bereits in den vergan-
genen Jahren präsentieren
Künstlerinnen und Künstler
der Malschule „Regenbo-
gen“ ihre Werke, die unter

Anleitung frei schaffenden Künstlerin Margarita Gerber entstan-
den sind. Der Betrachter kann sich in dieser Ausstellung davon
überzeugen, wie interessant und spannend klassische Materie
sein kann. Margarita Gerber lehrt hierbei zahlreiche alle Mal-
techniken, wie beispielsweise Pastell, Öl, Aquarell, Acryl, Stifte,
Kohle und Tusche. In dieser Werkschau werden unterschiedli-
che Lieblingsmotive der Maler und Malerinnen (Landschaften,
Tieren, Vögeln, Stillleben und Porträt) präsentiert.

Am Dienstag, 19. März, laden die über 20 Künstlerinnen und
Künstler zur Ausstellungseröffnung ein.

Die ausstellung ist im gebäude der kreisvolkshochschule
altenkirchen (rathausstraße 12, oberhalb der kfz-Zulas-
sungsstelle) zu sehen. nähere informationen sind bei der
geschäftsstelle der kVHS (02681/812211) erhältlich.

25 Jahre im öffentlichen Dienst
Die Erzieherin Heike Tibusek
aus Weyerbusch feierte ihr
25-jähriges Dienstjubiläum.

Bürgermeister Fred Jüngerich
sprach ihr im Rahmen einer
Feierstunde für die der Allge-
meinheit geleisteten treu-
en Dienste und das persön-
liche Engagement Dank und
Anerkennung aus und über-
reichte ihr eine Urkunde.

Heike Tibusek besuchte Mitte
der Siebzigerjahre die Fach-
schule für Sozialpädagogik
in Köln und absolvierte nach
dem Anerkennungsjahr in ei-
nem Kölner Kindergarten im
August 1978 ihre Prüfung als
staatlich anerkannte Erzie-
herin.

Im Anschluss daran war sie
eine Zeitlang als Erzieherin
in einem Privathaushalt mit
zwei Kindern tätig.

Im März 1994 wurde sie als
teilzeitbeschäftigte Mitar-
beiterin in der Kindertages-
stätte Gieleroth eingestellt.
Seit August 1997 ist sie Lei-
terin dieser Einrichtung.

v.l.: Büroleiterin Sonja Hackbeil, Bürgermeister Fred Jüngerich, Heike Tibusek, stellv. Leiterin des
Fachbereichs Soziales und Generationen Natalja Neufeld-Gnörich und Personalratsvorsitzender Ma-
thias Rabsch Foto: Karina Müller

Personalratsvorsitzender Mathias Rabsch übermittelte die Glückwünsche der Kolleginnen und Kollegen.
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Bürgermeister Fred Jüngerich übergab am Donnerstagmittag
die Amtsgeschäfte an seine Rathausmöhnen. Obermöhne
Anna Schwarz entledigte den VG-Chef seiner Krawatte.

Kurz darauf ging es im Ratssaal erstmals mit den Karneva-
listen aus dem Erbachtal weiter. Hier sorgten Prinz Kirsten
I. und Prinzessin Doris I. zusammen mit den Sitzungspräsi-
denten Dominic Pritz und Sina Beutgen sowie den Erbacher
Tanzgarden für tolle Stimmung.

Immer ein Highlight
des Programms

im Rathaus:
der Männertanz.

Sie gewannen Preise

für die besten Kostüme.

Ahoi und schepp schepp -
Alles rund um’s Meer

Der Sketch „Neulich beim Arzt“
sorgte für viele Lacher.

Mit im Programm war
die Projektgruppe

„Wir spielen Theater“
von der Ehrenamts-

initiative ‚Ich bin dabei‘.
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Machtübernahme imRathaus in Altenkirchen
Um 12.11 Uhr tauchten die Altenkir-
chener Karnevalisten unter der Füh-
rung von Prinz Christian I. auf, stürm-
ten erneut das Bürgermeisterbüro und
rückten anschließend in den Ratssaal
ein. Bürgermeister Jüngerich hatte
bereits jede Gegenwehr eingestellt
und überreichte Prinz Christian I. fei-
erlich den symbolischen Stadtschlüs-
sel. Bevor das Programm der Möhnen
begann, legten die Giborim Cheerlea-
der noch einen tollen Tanzauftritt hin.

Dann boten die Möhnen getreu dem
Motto „Ahoi und schepp schepp - alles
rund ums Meer“ - und später auch die
männlichen Mitarbeiter - ein kurzweili-
ges Programm und verbrachten noch
einige fröhliche Stunden im Ratssaal.
Zum Schluss wurden noch die besten
Kostüme
prämiert.

Fotos: K. Müller (7), R. Wachow (5), H.-G. Augst (1), S. Rörig (1)
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Kindertagesstätte „Goldwiese” Eichelhardt
sortiert Müll

Seit 2018 arbeitet die Kindertagesstätte „Goldwiese“ aus Eichel-
hardt mit an der Initiative des Landes Rheinland-Pfalz „Kita isst
besser“. Ziel der Kampagne ist es, von Beginn an einen gesunden
Lebensstil zu fördern.

Neben gesunder Ernährung und Bewegung ist es uns besonders
wichtig, die Kinder so früh wie möglich für ihre Umwelt zu sensi-
bilisieren. Schon im letzten Jahr beschlossen Kinder, Eltern und
Erzieherinnen dem weltweiten Plastikmüll-Problem entgegen zu
wirken und verzichten, wo immer es geht, auf Plastikverpackun-
gen.

Zusammen mit Melanie Henn, Mitarbeiterin des Abfall-Wirt-
schaftsbetriebes des Landkreises Altenkirchen, verbrachten die
Vorschulkinder der Kindertagesstätte drei spannende und lehrrei-
che Projekttage.

Begonnen wurde mit einem Frühstück, bei dem ausnahms-
weise mal nicht auf Plastikverpackungen verzichtet wurde. Rich-
tig erschrocken zeigten sich die Kinder von dem riesigen Müllhau-
fen, den gerade mal 15 Kinder bei nur einem Frühstück produziert
haben.

Zusammen mit Frau Henn und Max, dem Maskottchen der AWB,
lernten wir den kleinen König mit dem schlauen Daumen kennen.
Wir erfuhren viel über Müll und seine Wiederverwertung, Müll-
vermeidung und die richtige Entsorgung der unterschiedlichen
Müllarten.

Nicht jeder Müll muss sofort entsorgt werden, manche Dinge kön-
nen wir noch prima zum Basteln oder Spielen benutzen und somit
wiederverwerten. Die Goldwiesenkinder haben zum Abschluss
am dritten Tag für die Karnevalstage aus übrig gebliebenen Papp-
tellern Masken und Figuren gebastelt.
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Zeitreise - rund um die Siegener Straße
eröffnung der neuen ausstellung im Historischen
Quartier am Sonntag, 17. märz 2019, von 14 - 17 uhr
Die neue Fotoausstellung in der Markt-
straße 31/33 zeigt historische Aufnah-
men aus rund 120 Jahren Altenkirchener
Stadtgeschichte.

Präsentiert werden Fotos der Blücher-
straße, der Rathausstraße, der katholi-
schen Kirche vor dem 2. Weltkrieg und
vom Neubau in der 1950er Jahren, Gast-
stätte Hirz, alte Kreissparkasse von
1906, Hochstraße, Siegener Straße,
RAD-Lager „Kaiser Konrad II“, Jugend-
herberge und vieles mehr.

rechts Rathausstraße in den 1920er
Jahren; links das „Marienhaus“, dahinter
der 1905 errichtete Glockenturm der ka-
tholischen Kirche, auf der rechten Seite
Gaststätte Hirz, dahinter das 1906 ein-
geweihte Gebäude der Kreissparkasse

Öffnungszeiten:

Dienstag 15 bis 17 Uhr,

Donnerstag 11 bis 13 Uhr,

3. Sonntag im Monat
von 14 bis 17 Uhr.

Der Eintritt ist frei.

links:
Blücherplatz mit Blick in die Rathaus-
straße um 1920

unten: Bau der katholischen Kirche 1952
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Neue E-Ladesäulen in Altenkirchen können vorerst kostenfrei genutzt werden
Offizielle Inbetriebnahme in der Quengelstraße und am Marktplatz

In Altenkirchen wurden jetzt zwei E-Ladesäulen offiziell in Betrieb
genommen: eine für Autos in der kleinen Quengelstraße und eine
für Zweiräder am Marktplatz. Besonders erfreulich ist, dass beide
den Nutzern zunächst einmal kostenfrei zur Verfügung stehen.

Peter Müller (Bündnisgrüne) vom Stadtrat blickte zurück auf die
Verwirklichung der Idee, die zu Beginn der Planung der Umge-
staltung der Fußgängerzone geäußert worden war. Er betonte,
dass im Rat schnell Einigkeit geherrscht habe, solche Optionen
schaffen zu wollen. „Die Technik ist super und inzwischen auch
geprüft“, erörterte Müller und wies auf die weiße Zapfstelle mit
den drei Ladekabeln.

Dadurch ist es möglich, Fahrzeuge, die über unterschiedliche
Systeme verfügen, schnell zu ‚befüllen‘:

AC (Typ 2) Wechselstrom mit 43 kW
(z. B. Renault Zoe und VW Golf),
CCS (DC) Gleichstrom 50 kW (z. B. Tesla)
und Chademo 1.0 DC 50 kW
(bevorzugt genutzt von japanischen Herstellern).

Der AC-Stecker kann parallel mit einem der anderen beiden
betrieben werden. Die Anlage verfügt über eine offene Plattform,
um eines von den verschiedenen am Markt angebotenen Abrech-
nungssystemen später nachrüsten zu können.

Die Kosten für die Schnellladesäule beliefen sich auf 38.000 Euro
(nur für die Ladesäule und das Fundament ohne Peripheriekos-
ten). Gefördert wurde die Installation durch die Energieeffizienz
Kommunal Mitgestalten gGmbH (EKM) mit 90 Prozent, dies ent-
sprach rund 34.200 Euro.

Die kleinere Ladesäule am östlichen Rand des Marktplatzes ist
in erster Linie für die Ladung der Akkus von E-Bikes vorgesehen.
Hier standen unter dem Strich Kosten in Höhe von rund 10.000
Euro.

Hierzu gab es ebenfalls einen 90-prozentigen Zuschuss von der
EKM. Auch diese Ladestation (s. Foto) bietet drei größere Lade-
boxen, in die die unterschiedlich dimensionierten Stromspeicher
der Räder perfekt hineinpassen.

Sie sind mit einem individuell festzulegenden Pin-Code zu ver-
schließen, sodass auch weitere Utensilien der Radler wie Helm,
Handschuhe oder Rucksack kostenlos verstaut werden können,
während der eigentliche fahrbare Untersatz an Ständern gesi-
chert abgestellt oder per reiner Muskelkraft weiterbetrieben wer-
den kann.

Eine genaue Betriebsanleitung sorgt dafür, dass keine Fragen
unbeantwortet bleiben.

Es gab in Altenkirchen zuvor bereits schonmal die Möglichkeit,
E-Autos zu laden, und zwar am Wohnmobilstellplatz in der Bahn-
hofstraße an einer Ladesäule des RWE-Konzerns.

Diese wurde von dem Unternehmen jedoch im vergangenen Jahr
wieder demontiert.

v.l.: Burkhard Heibel (Fachbereichsleiter Infrastruktur im Rathaus), Daniela Hillmer-Spahr (SPD), Stadtbürgermeister Heijo Höfer, And-
rea Ackermann (FWG), Peter Müller (Bündnisgrüne) und Dr. Akbar Ayas (FDP)

Die Ladesäule für E-Bikes am Marktplatz
Fotos: Heinz-Günter Augst
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Der neue Umweltkompass für 2019 ist da
Veranstaltungskalender der kreise altenkirchen, neuwied und dem Westerwaldkreis -

abwechslungsreich geht es durch das Jahr 2019

Im Rahmen der Initiative „Wir Westerwälder“, einem Zusammen-
schluss der drei Landkreise Altenkirchen, Neuwied und Wester-
waldkreis, wurde auch für das Jahr 2019 wieder der Umweltkom-
pass herausgegeben.

Egal ob jung oder alt, der Umweltkompass mit seinen vielen ver-
schiedenen Angeboten möchte die Menschen im Westerwald
und an der Sieg für unsere Region begeistern und zeigt auf, wie
man der Natur unserer Heimat zu Land, zu Wasser und sogar in

der Luft auf die Spur kommen kann. So sind auch in diesem Jahr
wieder zahlreiche Angebote der Natur- und Umweltverbände,
der Forstverwaltungen und vieler engagierter Privatpersonen zu
einer spannenden Broschüre zusammengestellt worden.

Das Besondere: man braucht aus den bestens vorbereiteten, weit
über 400 Veranstaltungen des Umweltkompasses nur auszuwäh-
len und kann an ganz unterschiedlichen Natur- und Umwelterleb-
nissen teilhaben.

Im Mittelpunkt steht immer das (Natur-)Erlebnis, wie etwa bei den
zahlreichen Aktivitäten für Kinder und Jugendliche, der „Mission
Waldexpedition“, Abenteuerliches rund ums Leben im Mittelalter
oder auf Entdeckungstour mit den Walddetektiven.

Naturerlebnis pur bietet auch das große Angebot der Exkursio-
nen und Naturbeobachtungen: zur Vogelwelt, zu Fledermäusen,
Schmetterlingen, Bienen und Amphibien, zahlreiche Pflanzen-,
Pilz- und Kräuterexkursionen für Anfänger und Fortgeschrittene
sowie faszinierende Gewässerexkursionen, beispielsweise an
dem vielfältigen Lebensraum der Nister oder geführte nächtli-
che Sternbetrachtungen auf dem Dach des Westerwaldes. Dazu
locken viele Angebote des praktischen Naturschutzes, wie die
Obstbaum-Schnittkurse, aber auch verschiedene kreative Ange-
bote, wie etwa ein Foto-Workshop, ein. Darüber hinaus finden
Interessierte auch Nähworkshops mit recycelten Materialien oder
können Achtsamkeit in einem buddhistischen Kloster erleben.

Abgerundet wird der Umweltkompass durch die Benennung vieler
regionaler Feste, wie Gartenmärkte, Kartoffel- und Streuobstwiesen-
feste, der Westerwälder Flachstag im Landschaftsmuseum in Hachen-
burg oder das Kohlenmeilerfest im Naturpark Rhein-Westerwald.

Der Umweltkompass kann bei folgenden Institutionen angefor-
dert werden:

• Kreisverwaltungen Altenkirchen, Neuwied und dem Wester-
waldkreis

• den Verbandsgemeindeverwaltungen in den o. g. drei Landkreisen

• den Tourist-Informationen, Museen und touristischen Einrich-
tungen

Zudem ist der Kalender auch im Internet in digitaler Form unter
„wir-westerwaelder.de“ und auf den Internet-Seiten der drei
Landkreise verfügbar.

Die drei Landräte Achim Hallerbach (Kreis Neuwied), Michael Lie-
ber (Kreis Altenkirchen) und Achim Schwickert (Westerwaldkreis)
präsentieren den neuen Umweltkompass 2019 für die Region.
Aus über 400 abwechslungsreichen Natur-Angeboten können
sich Interessierte das passende aus dem gemeinsamen Veran-
staltungskalender heraussuchen.

Europawahl und Kommunalwahlen am 26. Mai 2019
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer für die Stadt Altenkirchen gesucht!
Eine Demokratie lebt von der aktiven Teilnahme ihrer Bürgerinnen und Bürger am politischen Geschehen. Wahlen sind die Lebens-
grundlage unserer Demokratie.
Am 26. Mai finden neben der Europawahl auch sechs Kommunalwahlen statt. Auch der Stadtrat der Stadt Altenkirchen und die Stadt-
bürgermeisterin/der Stadtbürgermeister werden an diesem Tag gewählt. Um die Wahlen durchführen zu können, wird für jeden der vier
städtischen Urnenstimmbezirke ein Wahlvorstand gebildet. Dieser händigt den Wählern am Tag der Wahl die Stimmzettel aus, achtet
auf die Geheimhaltung der Wahl und zählt nach Wahlschluss die abgegebenen Stimmen aus. Ohne Wahlvorstand ist die Durchführung
der Wahl nicht möglich. Außerdem werden zwei Briefwahlvorstände gebildet, die ihren Sitz im Rathaus haben.
Ein Wahlvorstand besteht aus einem/einer Wahlvorsteher/in, seinem/seiner Stellvertreter/in, einem/einer Schriftführer/in und mehreren
Beisitzern. Hinzu kommen zusätzliche Wahlhelfer für die Bedienung der PCs.
Wer interesse an dieser ehrenamtlichen aufgabe hat und sich
in einem der Wahlvorstände oder als Helfer für die StaDt
altenkirCHen engagieren möchte, meldet sich bitte bei der

Verbandsgemeindeverwaltung altenkirchen
telefon 02681/85-223 (Volker Schütz) oder sendet eine
e-mail an volker.schuetz@vg-altenkirchen.de

Voraussetzung für die Mitarbeit im Wahlvorstand oder als Wahlhel-
fer ist die Wahlberechtigung im Wahlgebiet. Interessenten müssen
also für die Wahl zum Stadtrat wahlberechtigt sein.
Für die Tätigkeit im Wahlvorstand wird ein sogenanntes Erfri-
schungsgeld gezahlt.
Für Ihre Bereitschaft, in einem Wahlvorstand mitzuwirken, bedan-
ken wir uns im Voraus herzlich!

Ihre Verbandsgemeindeverwaltung
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FerieNEON hüllte das KOMPA
in Schwarzlicht

altenkirchen. in der ersten Win-
terferienwoche, die es in rhein-
land-Pfalz gab, fand im komPa ev.
kinder- und Jugendzentrum alten-
kirchen eine floureszierende Feri-
enspaß-Woche statt.

alle aktivitäten standen unter dem
motto „Ferieneon“, neonfarben
und Schwarzlicht.

einer der Höhepunkte der Ferien-
betreuung war der ausflug zum
Schwarzlicht-indoor-minigolf in
Herborn. bekannte Comicfiguren,
künstlerisch mit neongraffitifarben
an die Wände gebracht, strahlten
entlang des Parcours im dunklen
raum und machten das minigolfen
zu einem ganz besonderen erleb-
nis.

Das kreativangebot im komPa
bestand diesmal darin, ein indi-
viduelles Schwarzlicht-Fadenbild
mit floureszierender Wolle zu
gestalten.

Die kinder hatten während
der Woche genügend Zeit
zum freien Spielen, konnten
aber auch in kleingruppen
eine wunderbare, magische
Schwarzlicht-theater-revue
vorbereiten, in der sie eigene
ideen umsetzten und die sie
diesmal nicht den eltern, son-
dern den anderen kindern
vorführten.

Dass altweiberdonnerstag in die
Ferienwoche fiel, war toll, denn
mitarbeitende und kinder hat-
ten großen Spaß, verkleidet ins
komPa zu kommen und mit den
ehrenamtlichen DJs Josia und
aaron eine fetzige Party im tanz-
raum mit Spielen und kleinen
Überraschungen zu feiern.
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ev. Jugendzentren Hamm und altenkirchen

Erlebnisreicher Ausflug in den Winterferien
Die evangelische Jugendzentren Hamm und Altenkirchen bieten regelmäßig attraktive
Angebote mit Unterstützung der Kreisjugendpflege des Landkreises Altenkirchen an.
Diesmal machte sich in den Winterferien eine 30-köpfige Gruppe Jugendlicher aus dem
Kreis Altenkirchen auf den Weg nach Oberhausen und Bochum.
Ziel war zunächst das Wahrzeichen der Stadt, der Gasometer. Der einstige Gasbehäl-
ter beherbergt zurzeit die Ausstellung „Der Berg ruft“. Auf zwei Etagen konnten sich die
Jugendlichen wunderschöne Fotografien der Bergwelt ansehen und hierzu bei einer
interessanten Führung viele Informationen gewinnen.
Ein absolutes Highlight war das Matterhorn, das von der Decke des Gasometers hängt.
Bei traumhaftem Wetter war es für einige Jugendliche eine echte Herausforderung, das
Bauwerk mit seinen 117,5 Höhenmeter über die stählernen Treppenstufen von Außen
zu erklimmen. Unerschrockenheit und Schwindelfreiheit war für die 592 Treppenstufen
allerdings eine Voraussetzung, um am Ende zur Belohnung einen fantastischen Blick
auf der Aussichtsplattform zu genießen. Die meisten Jugendlichen nutzten jedoch den
bequemen Fahrstuhl, um die Aussichtsplattform zu erreichen. Nach einer kurzen Pause
im Centro Oberhausen ging es dann mit dem Bus weiter nach Bochum. Das Musical
„Starlight Express“ begeisterte mit seinem Ensemble. Mitreißend, rasant und farbenfroh
wurde die Geschichte sehr gut umgesetzt, Action pur.
Die Kreisjugendpflege Altenkirchen bietet das ganze Jahr über spannende Aktionen für Kinder und Jugendliche an.
Die nächste politische bildungsfahrt für Jugendliche findet in den osterferien statt.
Weitere Informationen erhalten Erziehungsberechtigte bei Anna Beck von der Kreisjugendpflege Altenkirchen unter 02681/ 81- 25 13,
sowie per E-Mail unter anmeldung.jugendarbeit@kreis-ak.de.

Turbulentes Treiben beim
Kinderkarneval der KG Altenkirchen

Pünktlich um 14.11 Uhr eröffneten Laura und Caroline mit der
Begrüßung der Gäste den Kinderkarneval im großen Festzelt auf
dem Weyerdamm. Die Eltern und Kinder stürmten, bunt kostü-
miert, das Zelt. Nach der Eröffnung marschierte Prinz Christian
I. mit Gefolge, Kinder Mariechen Lili und die Minis, ins Zelt ein.
Lili und die Minis eröffneten zur Freude
der Besucher das bunte Nachmittagspro-
gramm.

Viel Spaß hatten die Kinder bei der Mit-
Mach-Show mit dem Clown Pepe, der am
Ende seiner Vorstellung die kleinen Besu-
cher zu einer Polonaise animierte, die
schnaufend und stampfend durchs ganze
Zelt zog.

Der HC Erbachtal brachte seine Bambini
und die mittlere Tanzgruppe mit, die mit
zwei Tänzen die Besucher erfreute. Reges
Interesse erregte der Fußball-Freestyler
Julian Hollands bei den Kindern.

Nicht zuletzt wegen der kleinen Kunststü-
cke, die er ihnen beibrachte und die sie
anschließend vorführen durften.

Als Überraschungsgäste traten die Schö-
neberger Bordsteinschwalben in ihren
Kostümen aus „Krieg der Sterne“ auf. Hier
hatten die Kinder, zur Freude ihrer Eltern,
die Gelegenheit, sich mit Darth Vader
oder einem seiner Krieger fotografieren zu

lassen. Zwischen den Mitmach-Aktionen stellten die Fidelen Jon-
gen Pracht und die KG Wissen ihre Tanzcorps mit je zwei Tänzen
vor, die nicht nur die Kinder begeisterten.
Der bunte Nachmittag endete mit der Bekanntgabe der Gewinner
aus der Tombola. (rewa)

Das Erinnerungsfoto der Jugendgruppe an
eine gelungene Bildungsreise entstand vor
dem Gasometer in Oberhausen.

Foto: Renate Wachow
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HCE Kinderkarneval ist eine
große Nummer im Erbachtal

Solche einen Betrieb wünscht sich wohl jeder Veranstalter,
wie er beim Kinderkarneval des HC Erbachtal im großen Fest-
zelt herrschte. Die Lütten waren ganz aus dem Häuschen und
hätten liebend gerne den ganzen Nachmittag auf der Bühne
verbracht. In den tollsten Kostümen wirbelten sie im Festzelt
neben dem Bürgerhaus umher. Jeder Auftritt wurde bejubelt
und mit Applaus versehen. Foto: R. Wachow

Moderator Dominic Pritz, als orientalischer Flaschengeist kos-
tümiert, wusste, wie er die kleinen Karnevalisten begeistert
und bei Laune hält. Zwischen den Programmpunkten holte er
sie immer wieder auf die Bühne und machte mit ihnen Sing-
spiele und Clownerien. Als Besucher waren die KG Morsbach,
die Fidelen Jongen Pracht, die KG Hövels und die KG Alten-
kirchen mit Tollitäten und Kinder- und Jugendtanzgarden im
HCE-Land. Zum Schluss der Veranstaltung wurden auch noch
die schönsten Kostüme gewählt und prämiert. (wwa)

Wandervögel auf dem Wiedweg
März-Wanderung am 20.März

Unsere März-Wanderung am Mittwoch, 20. März, führt uns auf einem schönen
Rundweg entlang der Wied. Die Wanderzeit ist wieder ca. 2 Stunden.

Es ist eine geführte, kostenfreie Wanderung, an der Sie ohne Anmeldung teilneh-
men können. Unser anschließender Cafébesuch wird natürlich nicht fehlen.

gestartet wird diesmal etwas später - um 13.30 uhr -
in altenkirchen auf dem mühlenparkplatz.
Infos unter Tel. 02681–2890;
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Heiter war das Wetter Ende Februar und
ebenso die Stimmung im DRK Senio-
renzentrum Altenkirchen, als es im Café
Mocca zur diesjährigen Karnevalsfeier wie-
der „Alekärje Schepp Schepp“ hieß.
Unsere Obermöhne Diana, die wie immer
gekonnt durch den humorvollen Nachmit-
tag führte, lud direkt mit der Begrüßung
zum Schunkeln ein.
Sowohl der erste Programmpunkt, ein lus-
tiger Tanz des Sozialdienst-Teams, als
auch eine Büttenrede von Carmen Neuls
über die „gute alte Zeit“ sorgten für viele
Lacher und Applaus.
Weiter ging es dann mit schwungvollen
Tänzen in einfallsreichen Kostümen mit
den „Konfettis“, einer Showtanzgruppe
aus Schladern, und auch mit den „Fide-
len Küken“ der Prachter Karnevalsgesell-
schaft.

Dazu noch eine weitere Büttenrede von
Elisabeth Kaspers von der „verwöhnten
Ehefrau“ und immer wieder Schunkellie-
der, die für weitere gute Laune und Rake-
ten sorgten. Genau dazu passte zum
Abschluss der Besuch „Seiner Tollität
Prinz Christian I.“ mit Gefolge.

Der Prinz hatte auch noch einige Überra-
schungen für die Bewohner dabei, denn
die Tanzgruppen „die Minis“ und „die Juni-
oren“ zeigten temperament- und fantasie-
volle Tanzeinlagen.

Und die beiden ältesten Bewohner, Lina
Weyand und Peter Kick, durften sich über
eine besondere Ehrung freuen: Prinz
Christian I. überreichte beiden persönlich
einen Orden der Altenkirchener Karne-
valsgesellschaft.

Damit neigte sich die bunte und fröhliche
Karnevalsfeier ihrem Ende entgegen, aber
2020 heißt es ja auch wieder „einmal im
Jahr ist Karneval“.

Senioren-Wanderverein Flammersfeld
Wir wandern am 21.3. nach Hemmelzen. Eine Tour, die viele schöne Weitblicke in unsere Heimat bietet.
Gruppe 1 läuft von Flammersfeld, über die Höhen und Täler, zum Landhaus Stähler. Hier findet auch unsere Einkehr statt.
Gruppe 2 wird eine kürzere Strecke von Neitersen nehmen.
Es entstehen Buskosten. Die Rückfahrt wird ca. 14.30 Uhr erfolgen.

anmeldungen bitte bis zum Sonntag, 17.3., unter 02685 469 (AB)

Karnevalsfeier im DRK-Seniorenzentrum
Altenkirchen
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Öffentliche bekanntmachung
Bezirksregierung Köln 50667 Köln, 05.02.2019
Dezernat 33 Zeughausstr. 2 - 10
- Ländliche Entwicklung, Bodenordnung - Tel. 0221/147-2033

Fax: 0221/147-4181
■ Beschleunigtes Zusammenlegungsverfahren

Chance Natur II
aktenzeichen: 33.1 - 5 18 01 -
Wahl des Vorstandes der teilnehmergemeinschaft
einladung
Durch Beschluss der Bezirksregierung Köln vom 13.11.2018 wurde
das beschleunigte Zusammenlegungsverfahren Chance Natur II
angeordnet. Der Einleitungsbeschluss ist bestandskräftig.
Mit dem Einleitungsbeschluss entstand die Teilnehmergemeinschaft
des beschleunigten Zusammenlegungsverfahrens Chance Natur II.
Zur Wahl des Vorstands der Teilnehmergemeinschaft des beschleu-
nigten Zusammenlegungsverfahren wird hiermit gemäß § 21 Absatz
2 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546), zuletzt geän-
dert durch Gesetz vom 19.12.2008 (BGBl. I S. 2794), eingeladen für
Dienstag, 02.04.2019, um 16 uhr, in das Haus des gastes, Vor-
tragsraum im obergeschoss, Siegtalstraße 39, 51570 Windeck-
Herchen
Eingeladen sind alle Teilnehmer/innen des beschleunigten Zusam-
menlegungsverfahrens. Wahlberechtigte Teilnehmer/innen sind die
Eigentümer und Erbbauberechtigten der zum Verfahrensgebiet gehö-
renden Grundstücke. Auf Verlangen der Bezirksregierung Köln haben
sich die anwesenden Teilnehmer/innen als solche auszuweisen.
Die Mitglieder des Vorstands werden von den im Wahltermin anwe-
senden Teilnehmern und Teilnehmerinnen oder bevollmächtigten
Personen mit der Mehrheit der abgegebenen Stimmen gewählt (§
21 Abs. 3 FlurbG).
Jede/r anwesende Teilnehmer/in oder jede bevollmächtigte Person
hat nur ein Stimmrecht, gleich wie viele Besitzstände er/sie vertritt.
Gemeinschaftliche Eigentümer gelten als ein Teilnehmer.
Teilnehmer/innen, die am persönlichen Erscheinen zum Wahltermin
verhindert sind, haben die Möglichkeit, sich durch eine bevollmäch-
tigte Person vertreten zu lassen.
Entsprechende Vollmachtsformulare können bei der Bezirksregie-
rung Köln, Dezernat 33.1, 50606 Köln, unter Angabe des obigen
Aktenzeichens angefordert werden.
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass auch Personen, die
nicht stimmberechtigt sind, an der Veranstaltung teilnehmen und
gewählt werden können.

Kampf gegenwildeMüllablagerungen
aktion saubere landschaft läuft vom 1. märz bis 30. Juni
Welcher Schaden entsteht, wenn Menschen
Abfälle einfach achtlos aus dem Autofenster

werfen oder im Wald entsorgen, ist den Verursachern
vielleicht gar nicht bewusst. Doch dies stellt nicht nur eine kost-
spielige Ordnungswidrigkeit dar, die eine erhebliche Geldstrafe
mit bis zu 5.000 Euro nach sich ziehen kann, sondern es können
auch Gefahren für Umwelt, Menschen und Tiere von den wegge-
worfenen Abfällen ausgehen.
Um weggeworfene Abfälle und wilde Müllablagerungen zu besei-
tigen und die schöne Naturlandschaft im Westerwald wieder sau-
ber zu machen, sind auch in diesem Jahr wieder viele umwelt-
bewusste Köpfe und helfende Hände gefragt. In den kommenden
Wochen wird deshalb in vielen Ortsgemeinden des Kreises Alten-
kirchen aktiv die Vermüllung bekämpft. Freiwillige Helfer sam-
meln Unrat aus Straßengräben, von Feldern, Waldrändern und
unter Brücken auf. Dabei werden etliche Abfallsäcke gefüllt. Auch
größere Gegenstände wie Fernseher oder Kühlschränke tau-
chen leider alle Jahre wieder in Waldstücken, Hecken und an
Böschungen auf. Am Ende der Flursäuberungstage kommt so oft
ein ganzer Container oder gar mehr für den gesammelten Müll
zusammen.
Für die Entsorgung der Abfälle aus solchen wilden Müllablagerun-
gen ist der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Altenkirchen
(AWB) zuständig.
ohne die rege beteiligung der ortsgemeinden und ihrer zahl-
reichen Helfer wäre die „aktion saubere landschaft“ nicht
möglich.

Nur wenn viele Aktive mit anpacken, können die teils unschö-
nen Müllränder an Straßen und Wegen beseitigt werden. Wer-
ner Schumacher, Werkleiter des AWB, weiß die Flursäuberungs-
aktionen in den Orten im Kreisgebiet sehr zu schätzen und dankt
allen, die sich auch in diesem Jahr wieder daran beteiligen. Ganz
besonderer Dank gilt dabei natürlich wie immer den helfenden
Kindern. Sie sind in vielen Gemeinden voller Elan und Eifer am
Aufsammeln beteiligt.
Deutschland ist übrigens nicht das einzige Land, in dem zu viel
Müll teilweise das Landschaftsbild verschandelt. Daher gibt es seit
einigen Jahren die europäische Aktion „Let‘s Clean Up Europe“.
Europaweit haben 2018 über 800.000 Menschen aus 30 Ländern
Straßen, Parks, und Natur von Abfall befreit. Allein in Deutschland
sammelten 245.000 Freiwillige 1.098 Tonnen Abfall. Es beteiligen
sich inbesondere Gemeinden, Vereine, Verbände, Institutionen
und andere Gruppen, um dem sogenannten „Littering“, also dem
gedankenlosen Wegwerfen von Abfällen in die Natur‚ den Kampf
anzusagen.
Die kommunale Flursäuberungsaktion „Aktion saubere Land-
schaft“, die vom 1. März bis zum 30. Juni läuft, ist in unserem
Landkreis der gemeinsame Beitrag zu dieser europaweiten Initi-
ative.
Bei weiteren Fragen zum Themenkomplex „Müllablagerungen und
Flursäuberung“ können sich Interessierte an die Abfallberatung
des Abfallwirtschaftbetriebes unter
Tel. 02681/ 81- 30 70 bzw. 30 27 oder per E-Mail an
abfallberatung@awb-kreis-ak.de wenden.

Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Altenkirchen

besuchen Sie das
■ Hallenbad im Sportzentrum Glockenspitze
Öffnungszeiten/allgemeine badezeit:
Dienstag ...................................................... 12.30 bis 18.00 Uhr
Mittwoch ...................................................... 12.30 bis 22.00 Uhr
Donnerstag (Warmbadetag) ........................ 12.30 bis 20.30 Uhr
Freitag (Warmbadetag) ................................ 12.30 bis 22.00 Uhr
Samstag ........................................................ 8.30 bis 19.00 Uhr
Sonntag ......................................................... 8.30 bis 19.00 Uhr
benutzungsgebühren:
Einzelkarte Erwachsene ................................................... 3,00 €
Einzelkarte Jugendliche .................................................... 1,50 €
Zwölferkarte Erwachsene ............................................... 30,00 €
Zwölferkarte Jugendliche ................................................ 15,00 €
Geldwertkarte als Familienkarte ..................................... 72,00 €
- Badezeit: zwei Stunden (inkl. Be- und Entkleiden)
- Letzter Einlass: eine Stunde vor Badebetriebsende.
Schwimmkurse für kinder/Jugendliche finden statt:
dienstags bis freitags ............................ von 14.00 bis 16.00 Uhr
Informationen unter der Tel.-Nr. ............................... 02681/4222
aqua-Fitness und aqua-Jogging
Außerdem finden regelmäßig Aqua-Fitness- und Aqua-Jogging-
Kurse statt. Genaue Informationen hierzu unter Tel. 02681/4222 !
Schwimmkurse für erwachsene finden nach terminabspra-
che statt!
infrarotkabine im Hallenbad altenkirchen 30 Minuten für 3,00 €
Nähere Informationen hierzu im Hallenbad, Tel. 02681/4222,
oder unter www.hallenbad-altenkirchen.de !

amtliche bekanntmachungen

Altenkirchen
Verbandsgemeinde
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Soweit die Wahl im Termin nicht zustande kommt und ein neuer
Wahltermin keinen Erfolg verspricht, kann die Bezirksregierung Köln
Mitglieder des Vorstandes nach Anhörung der landwirtschaftlichen
Berufsvertretung bestellen (§ 21 Abs. 4 FlurbG). Für jedes Mitglied
des Vorstands ist ein/e Stellvertreter/in zu wählen oder zu bestellen
(§ 21 Abs. 5 FlurbG).
Im Anschluss an die Wahl des Vorstands findet die konstituierende
Sitzung des gewählten Vorstands statt, in der u. a. der/die Vorsit-
zende und der/die stellvertretende Vorsitzende von den ordentlichen
Vorstandsmitgliedern gewählt werden.

I.A. Frings-Schäfer,
Regierungsdirektorin

■ Rechtsverordnung
nach § 12 des landesgesetzes über messen, ausstellungen
und märkte (lmamg) über die Freigabe von vier marktsonnta-
gen in der Stadt altenkirchen
Aufgrund des § 12 des Landesgesetzes über Messen, Ausstellungen
und Märkte (LMAMG) wird folgende Rechtsverordnung erlassen:
§ 1
Gemäß §§ 8, 11 und 12 LMAMG werden die Sonntage am 07. April,
2. Juni, 7. Juli, 22. September und 27. Oktober 2019 für die Stadt
Altenkirchen als Marktsonntage freigegeben.
Die Marktveranstaltungen dürfen nur in der Zeit zwischen 11 Uhr
und 18 Uhr stattfinden. Sie dürfen die Dauer von 5 Stunden nicht
übersteigen.
§ 2
Die Vorschriften des Landesgesetzes über Messen, Ausstellungen
und Märkte (LMAMG) und des Sonn- und Feiertagsgesetzes (LFtG)
sind zu beachten. Insbesondere ist der Verkauf von Neuwaren auf
Floh- und Trödelmärkten nicht zulässig.
Die Bestimmungen der Marktfestsetzung sind für die Durchführung
der Veranstaltung zwingend zu beachten.
§ 3
Durch diese Rechtsverordnung entsteht kein Rechtsanspruch auf tat-
sächliche Durchführung eines Marktes. Bindend ist die im Einzelfall
erteilte Marktfestsetzung durch die Verbandsgemeindeverwaltung.
§ 4
Zuwiderhandlungen gegen Bestimmungen dieser Verordnung oder
gegen dies Bestimmungen des Landesgesetzes über Messen, Ausstel-
lungen und Märkte werden als Ordnungswidrigkeit nach § 20 LMAMG
vom 3. April 2014 in der zur Zeit geltenden Fassung geahndet.
Zuwiderhandlungen gegen die Bestimmungen des Landesgesetzes
über den Schutz der Sonn- und Feiertage (LFtG) vom 15. Juli 1970
in der zur Zeit geltenden Fassung können als Ordnungswidrigkeiten
geahndet werden.
§ 5
Diese Rechtsverordnung tritt am Tage nach ihrer Verkündung in
Kraft.
57610 Altenkirchen, 7. März 2019 Fred Jüngerich
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen Bürgermeister

bekanntmachung

Vollsperrung
Wegen notwendiger Gleis- und Bahn-
übergangsarbeiten durch die Deutsche
Bahn müssen in der Stadt altenkir-
chen, den Ortsgemeinden Hilgenroth,
ingelbach, michelbach und ober-
erbach nachstehende bahnübergänge
voll gesperrt werden.

Vollsperrung für
- bahnübergang altenkirchen, Heuweg km 64.246

in der Zeit vom 27. März 2019, 20.00 Uhr bis 28. März 2019
6.00 Uhr

- bahnübergang altenkirchen, bachstraße km 61,639
in der Zeit vom 30. März 2019, 8.00 Uhr bis 2. April 8.00 Uhr.
Die zu befahrende Umleitungsstrecke ist durch vorwegwei-
sende Beschilderung beschrieben.

- bahnübergang altenkirchen, abzweigung Wirtschafts-
weg von der Frankfurter Straße km 63,828
in der Zeit vom 26. März 2019, 07.30 Uhr bis 29. März 2019
8.00 Uhr

- bahnübergang Hilgenroth km 67,746
(rettungsplatz marienthal)
in der Zeit vom 28. März 2019, 12.00 Uhr bis 29. März 2019
17.00 Uhr

- bahnübergang ingelbach km 61,018 Wirtschaftsweg
Verbindung zwischen K 36 und B 414
in der Zeit vom 26. März 2019, 07.30 Uhr bis 5. April 2019
8.00 Uhr

- bahnübergang michelbach km 63,133 Wirtschaftsweg
in Höhe Friedhof
in der Zeit vom 26. März 2019, 07.30 Uhr bis 5. April 2019
8.00 Uhr

- bahnübergang obererbach, ortsteil koberstein,
km 64,386
in der Zeit vom 30. März 2019, 8.00 Uhr bis 2. April 2019
8.00 Uhr

Wir bitten um Verständnis für die durch die Baumaßnahme auf-
tretende Behinderung und Lärmbelästigung.
Altenkirchen, den 1. März 2019
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen Fred Jüngerich,
-als Straßenverkehrsbehörde- Bürgermeister

aus den gemeinden

Ersfeld, Fiersbach, Forstmehren,
Hirz-Maulsbach, Kraam, Mehren

und Rettersen

■ Öffentliche Bekanntmachung
des Zweckverbands „Friedhof Mehren“

1. einsichtnahme in den entwurf der Haushaltssatzung für die
Haushaltsjahre 2019 und 2020 mit dem Haushaltsplan und sei-
nen anlagen
Der Entwurf der Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2019
und 2020 mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen wird am 14.
März 2019 der Verbandsversammlung zugeleitet und liegt während
der allgemeinen Öffnungszeiten des Rathauses - Montag bis Mitt-
woch von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, Donnerstag von 8 bis 12
Uhr und 14 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr - bei der Ver-
bandsgemeindeverwaltung, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen,
Zimmer 120, bis zur Beschlussfassung über die Haushaltssatzung
durch die Verbandsversammlung, zur Einsichtnahme aus.
2. möglichkeit zur einreichung von Vorschlägen
Die Einwohnerinnen und Einwohner von Ersfeld, Fiersbach, Forst-
mehren, Hirz-Maulsbach, Kraam, Mehren, Rettersen, Giershau-
sen und Ziegenhain haben die Möglichkeit, innerhalb von 14 Tagen
ab dieser Bekanntmachung bei der Verbandsgemeindeverwaltung
Altenkirchen, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen, Vorschläge
zum Entwurf der Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2019 und

2020 mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen, einzureichen. Die
Vorschläge sind schriftlich an die
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen, Rathausstraße 13,
57610 Altenkirchen oder elektronisch an finanzen@vg-altenkirchen.de,
einzureichen.
Die Verbandsversammlung wird vor ihrem Beschluss über die Haus-
haltssatzung über die innerhalb dieser Frist eingegangenen Vor-
schläge in öffentlicher Sitzung beraten und entscheiden.
Rettersen, 14. März 2019 Wolfgang Schmidt, Verbandsvorsteher

Almersbach, Fluterschen
und Stürzelbach

■ Die Friedhofsverwaltung informiert
und bittet um Beachtung!

Mit der Vegetationszeit beginnen auf den Friedhofsflächen wieder
die Mäharbeiten. Dies gilt auch für die Rasengrabfelder auf dem
Friedhof in Almersbach.
Wir möchten alle Besucher der Rasengrabstätten daran erinnern,
dass ab dem 01.03. bis einschl. 31.10. keinerlei Grabschmuck
(keine Gestecke, Kerzen, einzelne Blumen oder ähnliches) auf der
Grabstätte und der Grabplatte niedergelegt werden darf. Dies kann
an zentraler Stelle auf der gepflasterten Fläche an dem in unmittel-
barer Nähe aufgestellten Holzkreuz geschehen.
Friedhofzweckverband
Almersbach-Fluterschen-Stürzelbach
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viel zu bieten. Die Kreisstadt Altenkirchen ist außerdem Sitz ver-
schiedener Behörden: Amtsgericht, Jobcenter, Finanzamt, Forstamt
und die Kreisverwaltung.
Das DRK Krankenhaus in Altenkirchen ist einer von zwei Standor-
ten des Verbundkrankenhauses Altenkirchen-Hachenburg und ver-
fügt derzeit über 160 Betten.
Die neu gestaltete Fußgängerzone im Rahmen der Stadtsanierung,
leistungsfähige Einzelhandelsgeschäfte und Fachmärkte, moderne
Gastronomie sowie Dienstleistungsbetriebe machen Altenkirchen
zu einem beliebten Einkaufsziel und laden zum Aufenthalt ein.
Einen Überblick über alle in der Stadt und Verbandsgemeinde
Altenkirchen stattfindenden Veranstaltungen finden Sie in unserem
Online-Veranstaltungskalender unter www.vg-altenkirchen.de oder
monatlich in unserem Mitteilungsblatt.
Im Jahr 2019 werden in Altenkirchen im Baugebiet „Honneroth-
Süd“ weitere 18 Bauplätze erschlossen. Wer sich mit dem Gedan-
ken trägt, ein Eigenheim zur Absicherung seiner Familie zu bauen,
findet hier eine attraktive Lage mit Bauplätzen zwischen ca. 482 m²
und 1.077 m².
Daneben bilden niedrige Zinssätze auf dem freien Kapitalmarkt eine
Grundlage für eine sichere Investition in die Zukunft.
Die bewerberfrist wurde bis zum 01.04.2019 verlängert!
Die Interessensbekundung muss schriftlich erfolgen. Das Bewer-
bungsformular und die Vergabekriterien können unter folgendem
Link abgerufen werden:
https://www.vg-altenkirchen.de/leben-wohnen/wohnbauflaechen-
gebaeude/altenkirchen/
Das Formular kann auch per E-Mail unter GuG@vg-altenkirchen.de
angefordert werden.
Bei weiteren Fragen steht die Verbandsgemeindeverwaltung wie
folgt zur Verfügung:
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen, Herr Bert Kolb
Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen
Tel. 02681-85-233, Fax: 02681-85-433
E-Mail: bert.kolb@vg-altenkirchen.de

Berod

■ 60 Jahre gemeinsam durchs Leben
Die Eheleute Karl-Heinz und Irmgard Pfeiffer feiern
am Samstag, 16. März 2019, ihre diamantene
Hochzeit.
Im Kreise der Familie blickt das Ehepaar an diesem
Tag auf den gemeinsamen Lebensweg zurück. Die
Pfeiffers haben zwei Söhne und eine Tochter, die
mit ihren Familien, darunter vier Enkelkinder, am

Festtag zu den ersten Gratulanten gehören werden.
Die Verbandsgemeinde Altenkirchen und die Ortsgemeinde Berod
gratulieren ganz herzlich und wünschen Gesundheit, Glück und
Wohlergehen.
Fred Jüngerich Ginette Ruchnewitz
Bürgermeister Ortsbürgermeisterin

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Dienstag, 19. März 2019, 19.30 Uhr, findet im Konferenzsaal
des Bürgerhauses eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Forstwirtschaftsplan 2019
2. Ausbau der Straßen „Am Lauterberg“, „Talstraße“, „Birkenweg“
3. Bestätigung Eilbeschluss;

Planierarbeiten auf dem Astplatz
4. Erweiterung der Bühne im Bürgerhaus
5. Information der Ortsbürgermeisterin
6. Verschiedenes
7. Einwohnerfragestunde
nichtöffentliche Sitzung:
8. Grundstücksangelegenheiten

Ginette Ruchnewitz, Ortsbürgermeisterin

Fiersbach

■ Willkommensbesuch bei Familie Pickert
Die kleine Clara wurde offiziell vom Ortsbürgermeister Siegfried
Krämer in Fiersbach willkommen geheißen. Als Begrüßungsge-
schenk überreichte er Clara ein kleines Präsent sowie eine Dorf-

Fiersbach und Rettersen

■ Flursäuberung in Fiersbach und Rettersen
liebe mitbürgerinnen und mitbürger,
in diesem Jahr findet am Samstag, 23. märz, wie-
der eine gemeinsame Flursäuberungsaktion der
Ortsgemeinde Fiersbach und Rettersen statt, um
unsere Flur vom Wohlstandsmüll zu säubern. Alle
Bürgerinnen und Bürger sind hierzu recht herz-
lich eingeladen. Es wäre schön, wenn sich an der
Aktion auch viele Kinder und Jugendliche beteili-
gen würden. Wir treffen uns um 9.30 uhr am Dorf-

gemeinschaftshaus in rettersen bzw. am anwesen Heuten in
Fiersbach.
Bitte ein Sammelbehältnis (Eimer) mitbringen. Für die Mittagszeit
- ca. 12.30 Uhr - ist für entsprechende Verpflegung gesorgt. Über
eine zahlreiche Beteiligung freuen sich die Ortsgemeinderäte und
Bürgermeister.
Um besser planen zu können, bitten die Ortsbürgermeister um
Anmeldung unter Tel. 02686-8169 für Rettersen oder 02686-8111
für Fiersbach.
Siegfried Krämer Wolfgang Schmidt
Ortsbürgermeister Ortsbürgermeister

Almersbach

■ Instandsetzung der örtlichen Spielplätze
liebe mitbürgerinnen und mitbürger, liebe eltern und großel-
tern von kindern die unsere Spielplätze benutzen,
hiermit möchten wir noch einmal an den Termin für die Instandset-
zung der Spielplätze am Samstag, 23. märz 2019, ab 9 uhr, erin-
nern. Anmeldungen bitte bis zum 16. märz 2019 bei Ortsbürger-
meister Klaus Quast (Tel. 02681/1556 oder 0171/7445815, E-Mail:
kucquast@aol.com) oder beim Ersten Beigeordneten Hans-Joa-
chim Nöller (Tel. 02681/5784 oder 0175/4489930, E-Mail: hans-joa-
chim.noeller@t-online.de).
Sollte die Anzahl der freiwilligen Helferinnen und Helfer (mindestens
20 werden benötigt) nicht ausreichen, kann die Aktion nicht durch-
geführt werden, mit der unvermeidbaren Folge, dass die Spiel-
plätze aus haftungsrechtlichen gründen auf unbestimmte Zeit
für die benutzung gesperrt werden müssen. Das sollte im Inter-
esse unserer Kinder auf jeden Fall vermieden werden!
Nach getaner Arbeit lädt die Ortsgemeinde zu einem Imbiss ein.

Hans-Joachim Nöller, Erster Beigeordneter

Öffentliche bekanntmachung
■ Bekanntmachung des Gemeindewahlleiters

zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des
Ortsbürgermeisters der Ortsgemeinde Almersbach

Der Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Almersbach hat einen
Wahlvorschlag zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürger-
meisters am 26. Mai 2019 eingereicht.
Gemäß § 59 Abs. 2 KWG obliegt mir somit das Amt des Gemeinde-
wahlleiters zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürgermeis-
ters.
Wahlvorschläge zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürger-
meisters können bis zum Ablauf der Einreichungsfrist (spätestens
am montag, 8. april 2019, 18 uhr) in meiner Wohnung, Koblenzer
Straße 2, 57610 Almersbach, eingereicht werden.
Die Einreichung der Wahlvorschläge kann auch bei der Verbands-
gemeindeverwaltung Altenkirchen, Rathaus, Rathausstraße 13,
Zimmer 108, bis spätestens zum oben genannten Termin erfolgen.
Almersbach, 7. März 2019 Hans-Joachim Nöller

Erster Beigeordneter und Gemeindewahlleiter
zur Urwahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürgermeisters

Altenkirchen

■ Baugebiet „Honneroth-Süd“
der Kreisstadt Altenkirchen

- 18 baugrundstücke in Stadtnähe -
Als Fremdenverkehrsgemeinde und vollausgestattetes Mittelzent-
rum mit modernen Sportanlagen (Sportzentrum mit Stadion, Sport-
hallen und Hallenbad, Tennisplätze, Tennishalle, Reithalle und Frei-
zeitanlagen), Stadtpark „Parc de Tarbes“ sowie Schulzentrum mit
Gymnasium und Realschule-Plus, hat die Kreisstadt Altenkirchen
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Neben Kaffee, Kuchen und netten Gesprächen wird uns Doris
Enders zu einem virtuellen Stadtrundgang durch Altenkirchen einla-
den. Musikalisch werden uns Robert Haas und Thomas Kagermann
vom ‚Duo Feschmir‘ in gute Laune versetzen. Wenn es gewünscht
wird, bieten die Gemeinderatsmitglieder gerne einen Abhol- und
Rückfahrdienst an (bitte bei der telefonischen Anmeldung bereits
registrieren lassen).
Damit wir planen können und auf jeden Fall genügend Kuchen vor-
rätig haben, bitten wir um eine telefonische anmeldung bis zum
Freitag, 15.03.2019, entweder bei:
Gemeinderatsmitglied Elisabeth Bahlo, Tel Nr. 02686- 298 oder
Ortsbürgermeister Herrn Harald Gollek, Tel. Nr. 02686- 1006.
Auf einen schönen und geselligen Nachmittag mit hoffentlich vielen
Anekdoten von früher freut sich der

Ortsgemeinderat von Forstmehren

Gieleroth

■ Einladung zum Kreativ-Café
am 21. märz 2019, 15 uhr, wird wieder
fleißig gebastelt, Handarbeit gemacht,
gemalt und Ideen ausgetauscht.
Jeder der Lust dazu hat, dieses in geselli-
ger Runde bei Kaffee und Kuchen zu tun,
ist herzlich eingeladen.
Wir freuen uns über viele Teilnehmer/
innen.

Der nächste termin findet nach der Sommerpause im oktober
2019 statt und wird rechtzeitig veröffentlicht.

Euer Orga-Team
der Dorfmoderation „Mensch & Miteinander“

■ Wahl zum Ortsgemeinderat
der Ortsgemeinde Gieleroth

einladung zur Wahlberechtigtenversammlung der nicht mit-
gliedschaftlich organisierten Wählergruppe brück
Alle Wahlberechtigten aus dem Bereich der Ortsgemeinde Gieleroth
werden hiermit für Sonntag, 24. März 2019, 14 Uhr, in das Dorfge-
meinschaftshaus Gieleroth zu einer Wahlberechtigtenversammlung
eingeladen. In dieser Versammlung soll zur Wahl des Ortsgemein-
derats der Ortsgemeinde Gieleroth am 26. Mai 2019 ein Wahlvor-
schlag aufgestellt werden.
tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Wahl eines Versammlungsleiters, einer Wählkommission, einer

Vertrauensperson und ihres Stellvertreters zur Abgabe von
Erklärungen gegenüber dem Wahlleiter sowie des Schriftführers

3. Feststellung der Wahlberechtigung
4. Vorstellung der Kandidaten
5. Vorstellung und Beschluss über das Wahlverfahren
6. Aufstellung des Wahlvorschlags in geheimer Wahl
7. Wahl zweier Teilnehmer, die an Eides statt die geheime Wahl

bestätigen
8. Verschiedenes
Gieleroth, 15.03.2019 Für die Wählergruppe Brück

Marco Brück

■ Wahl zum Ortsgemeinderat
der Ortsgemeinde Gieleroth

einladung zur Wahlberechtigtenversammlung der nicht mit-
gliedschaftlich organisierten Wählergruppe Schütz
Alle Wahlberechtigten aus dem Bereich der Ortsgemeinde Gieleroth
werden hiermit für Samstag, 23. März 2019, 14.30 Uhr, in die Dre-
schhalle Amteroth zu einer Wahlberechtigtenversammlung eingeladen.
In dieser Versammlung soll zur Wahl des Ortsgemeinderates der
Ortsgemeinde Gieleroth am 26. Mai 2019 ein Wahlvorschlag aufge-
stellt werden.
tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Wahl eines Versammlungsleiters, einer Wählkommission, einer

Vertrauensperson und ihres Stellvertreters zur Abgabe von
Erklärungen gegenüber dem Wahlleiter sowie des Schriftfüh-
rers

3. Feststellung der Wahlberechtigung
4. Vorstellung der Kandidaten
5. Vorstellung und Beschluss über das Wahlverfahren
6. Aufstellung des Wahlvorschlags in geheimer Wahl
7. Wahl zweier Teilnehmer, die an Eides statt die geheime Wahl

bestätigen
8. Verschiedenes
Gieleroth, den 14.03.2019 Für die Wählergruppe Schütz

Katja Schütz

chronik, damit sich Clara später einmal über ihren Geburtsort näher
informieren kann.

Die Mutter erhielt ein Blumenkörbchen. Die Ortsgemeinde Fiers-
bach wünscht der Familie Pickert alles Gute und dass sie sich noch
lange sehr wohl in Fiersbach fühlt.

Fluterschen

Öffentliche bekanntmachung
■ Bekanntmachung des Gemeindewahlleiters

zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des
Ortsbürgermeisters der Ortsgemeinde Fluterschen

Der Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Fluterschen hat einen
Wahlvorschlag zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürger-
meisters am 26. Mai 2019 eingereicht.
Gemäß § 59 Abs. 2 KWG obliegt mir somit das Amt des Gemeinde-
wahlleiters zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürgermeis-
ters.
Wahlvorschläge zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürger-
meisters können bis zum Ablauf der Einreichungsfrist (spätestens
am montag, 8. april 2019, 18 uhr) in meiner Wohnung, Lerchen-
weg 4, 57614 Fluterschen, eingereicht werden.
Die Einreichung der Wahlvorschläge kann auch bei der Verbands-
gemeindeverwaltung Altenkirchen, Rathaus, Rathausstraße 13,
Zimmer 108, bis spätestens zum oben genannten Termin erfolgen.
Fluterschen, 4. März 2019 Klaus Lauterbach

Erster Beigeordneter und Gemeindewahlleiter
zur Urwahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürgermeisters

■ Aufstellung eines Wahlvorschlags
für die Wahl des Ortsgemeinderats

Am Dienstag, 19.03.2019, 19 uhr, lädt die Wählergruppe Lauter-
bach in den ‚landgasthof koch‘ zu einem Treffen für alle Bür-
gerinnen und Bürger unserer Ortsgemeinde ein, die sich für eine
Mitarbeit im Ortsgemeinderat zur Verfügung stellen möchten. Alle
Interessierten, die an der künftigen Gestaltung und der Zukunftsfä-
higkeit unserer Ortsgemeinde mitwirken möchten, sind daher recht
herzlich eingeladen.

Forstmehren

■ Einwohnerversammlung am 21. März
Am 21.03.2019 wird um 19 Uhr eine Einwohnersammlung stattfin-
den, in der interessierte Mitbürger gesucht werden, die sich eine
aktive Mitarbeit im Gemeinderat vorstellen können.
Diese sollen dann in eine Orientierungsliste zur Kommunalwahl am
25. Mai 2019 aufgenommen werden.
Fragen, Anregungen und Ergänzungen zu den geplanten Veranstal-
tungen können hier auch eingebracht werden und sind sehr gerne
erwünscht.

Harald Gollek, Ortsbürgermeister

■ Einladung zur Seniorenfeier
Zu unserer diesjährigen Seniorenfeier am 24. märz 2019 um
14.30 uhr im mehrbachstübchen würden wir uns freuen, alle
bewohner von Forstmehren ab dem 60. lebensjahr mit Partner
zu einem geselligen nachmittag begrüßen zu können.
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Vom Ortsgemeinderat wurden noch andere Optionen und Stand-
orte geprüft, die allerdings wirtschaftlich nicht darstellbar waren und
zu einer Schwächung des Ortskerns geführt hätten. Zwischenzeit-
lich liegen die Baupläne vor und beim Land wurde ein Förderantrag
gestellt. Das Ministerium bewilligte jetzt den vorzeitigen Baubeginn
zur Fällung einiger Fichten, die die Umgestaltung des Platzes stör-
ten.
Die Fällarbeiten wurden von der Kreisverwaltung genehmigt und
jetzt von freiwilligen Helfern und den Fachleuten der Hoijbelser
Waldinteressenten durchgeführt.

Nach der schweren Arbeit stärkten sich die Helfer mit einem Imbiss.
Leider müssen die Kinder während der Bauphase auf ihren Spiel-
platz verzichten, der dann aber im nächsten Jahr umso schöner
sein wird.

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Dienstag, 19. März 2019, findet im Bürgerhaus „Helenenhof“
eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
nichtöffentliche Sitzung, beginn 19.30 uhr
1. Grundstücksangelegenheiten
2. Verschiedenes
Öffentliche Sitzung, beginn 20 uhr
3. Auftragsvergabe - Sanierung des Wirtschaftsweges am Raiffei-

senturm
4. Auftragsvergabe - Sanierung eines Entwässerungsrohres am

Spielplatz
5. Verschiedenes
6. Einwohnerfragestunde

Rainer Düngen, Ortsbürgermeister

Hirz-Maulsbach

■ Termine
- Häckseln von astwerk
Der Rückschnitt sollte bis zum 30. März erfolgt sein, da in den Fol-
getagen das gesamte Häckselgut maschinell zerkleinert und ent-
sorgt wird.
- Schlepper-tÜV
Am 5. April ab 15 Uhr ist wieder ein Schlepper-TÜV. Treffpunkt ist
das Schützenhaus in Maulsbach.

Dieter Zimmermann, Ortsbürgermeister

Ingelbach

■ Flursäuberung in Ingelbach
liebe ingelbacher,

am Samstag, 23. März 2019, sammeln wir
wieder Müll. Erstmals wollen wir an den
beiden Schiefergruben auch die Rohre für
Kleintiere und Fledermäuse überprüfen
und bei Bedarf wieder freilegen. Die Aktion
wird wie jedes Jahr von der Ortsgemeinde
in Zusammenarbeit mit der Bürgerinitiative
organisiert. Freiwillige Helfer sind herzlich
eingeladen.

Wir treffen uns um 9.30 uhr am Sportplatz. Für einen kleinen Imbiss
ist gesorgt.
Bitte beachten: Einladung der Bürgerinitiative zur Jahreshauptver-
sammlung am Freitag, 22.03.2019, im Dorfgemeinschaftshaus;
Details siehe unter Vereine.

■ Wahl zum Ortsgemeinderat
der Ortsgemeinde Gieleroth

einladung zur Wahlberechtigtenversammlung der nicht mit-
gliedschaftlich organisierten Wählergruppe Wassermann
Alle Wahlberechtigten aus dem Bereich der Ortsgemeinde Gieleroth
werden hiermit für Sonntag, 24. März 2019, 17 Uhr, in das Brunnen-
haus Herpteroth zu einer Wahlberechtigtenversammlung eingela-
den. In dieser Versammlung soll zur Wahl des Ortsgemeinderats der
Ortsgemeinde Gieleroth am 26. Mai 2019 ein Wahlvorschlag aufge-
stellt werden.
tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Wahl eines Versammlungsleiters, einer Wählkommission, einer

Vertrauensperson und ihres Stellvertreters zur Abgabe von
Erklärungen gegenüber dem Wahlleiter sowie des Schriftfüh-
rers

3. Feststellung der Wahlberechtigung
4. Vorstellung der Kandidaten
5. Vorstellung und Beschluss über das Wahlverfahren
6. Aufstellung des Wahlvorschlags in geheimer Wahl
7. Wahl zweier Teilnehmer, die an Eides statt die geheime Wahl

bestätigen
8. Verschiedenes
Gieleroth, den 14.03.2019 Für die Wählergruppe Wassermann

Andreas Wassermann

Helmeroth

bekanntmachung
■ Versammlung der Jagdgenossen

des gemeinschaftlichen Jagdbezirks Helmeroth
Am Freitag, 29. März 2019, findet um 20 Uhr Uhr in Helmeroth im
Heimathaus eine Versammlung der Jagdgenossen statt, zu der hier-
mit eingeladen wird.
tagesordnung:
1. Genehmigung der Jahresrechnung für das Jagdjahr 2018/2019

und Entlastung des Vorstands
2. Genehmigung des Haushaltsplans für das Jagdjahr 2019/2020
3. Beschlussfassung über die Verwendung des Jagdpachtreiner-

trags aus dem Jagdjahr 2019/2020
4. Neuwahl des Jagdvorstands
5. Verschiedenes
Helmeroth, den 5.3.2019 Uwe Thiel, Jagdvorsteher

■ Ortskernsanierung in Hoijbelsen
Zu Beginn der Wahlperiode beschloss der Ortsgemeinderat
eine Fortschreibung des Dorferneuerungskonzepts, und Hoijbel-
sen wurde vom Land als Schwerpunktgemeinde anerkannt. Bei
Begehungen und in der Dorfmoderation wurde deutlich, dass der
Schwerpunkt auf der Stärkung des Ortskerns liegen müsse. Die teil-
nehmenden Bürgerinnen und Bürger und die beteiligten Städtepla-
ner schlugen dem Ortsgemeinderat vor, am Spielplatz einen Dorf-
platz mit Mehrgenerationenhaus zu bauen.

Fotos: Rainer Düngen



Altenkirchen 21 Donnerstag, 14.03.2019

Wir danken hiermit noch einmal allen freiwilligen Helfern, fleißi-
gen Händen und der Ortsgemeinde für das Engagement, wodurch
diese schöne Kinderkarnevalsfeier hat stattfinden können. Ein gro-
ßes Dankeschön an Karl Rabsch, der auch dieses Jahr wieder tolle,
leckere Teilchen für die Kinder gebacken hat. Bis zum nächsten Jahr
- „Mammelzen - ReuHü!“.

bekanntmachung
■ Erlass der Ergänzungssatzung

„Hinten im Elcheswinkel“ gemäß
§ 34 Abs. 4 Nr. 3 Baugesetzbuch (BauGB)
in der Ortsgemeinde Mammelzen

Öffentliche auslegung des entwurfes gemäß § 13 abs. 2 nr. 2,
2. alt. baugb in Verbindung mit § 3 abs. 2 baugb
Der Ortsgemeinderat Mammelzen hat in seiner Sitzung am
21.01.2019 den Erlass der o. g. Ergänzungssatzung gemäß § 34
Abs. 4 Nr. 3 BauGB beschlossen.
Die Absicht, die vorgenannte Satzung zu erlassen, wird hiermit orts-
üblich bekannt gemacht.
Die Ergänzungssatzung umfasst die auf dem unten abgebildeten
Plan gekennzeichneten Bereiche.
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Zur Schaffung von Baurecht für die Errichtung eines altersge-
rechten Wohnhauses auf dem Grundstück Gemarkung Mammel-
zen, Flur 16, Flurstück 47, ist der Erlass einer Ergänzungssatzung
gemäß § 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB erforderlich. Der Geltungsbereich
der Ergänzungssatzung ist im wirksamen Flächennutzungsplan der
Verbandsgemeinde Altenkirchen überwiegend als gemischte Bau-
fläche dargestellt.

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Montag, 18. März 2019, findet im Dorfgemeinschaftshaus (Alte
Schule) eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
nichtöffentliche Sitzung, beginn 19.30 uhr
1. Informationen des Ortsbürgermeisters
2. Verschiedenes
Öffentliche Sitzung, beginn 19.45 uhr
3. Kreisstraße K 36

Abstufung und Rückbau Vorschlag Landesbetrieb Mobilität
(LBM)

4. Behindertengerechter Umbau der Bushaltestelle Niederdorf
5. Informationen des Ortsbürgermeisters
6. Verschiedenes
7. Einwohnerfragestunde

Dirk Vohl, Ortsbürgermeister

Kraam

■ Europa- und Kommunalwahlen
Sehr geehrte kraamerinnen und kraamer,
die Europawahlen und die Kommunalwahlen stehen vor der Tür. Bei
diesen Wahlen werden unter anderem auch die Ratsmitglieder und
die Bürgermeister gewählt.
Ich möchte daher alle Wahlberechtigten unserer Ortsgemeinde, die
Interesse an einer Mitarbeit im Gemeinderat haben, bitten sich bis
Ende des Monats bei mir oder einem Ratsmitglied zu melden.
Wir werden dann eine Orientierungsliste erstellen, auf der alle
potentiellen Bewerber bzw. Interessenten stehen. Diese Liste gilt,
wie der Name schon sagt, lediglich zur Orientierung der Wählerin-
nen und Wähler.
Natürlich kann auch jede/ jeder andere wahlberechtigte Einwohner
gewählt werden.

Thomas Bay, Ortsbürgermeister

Mammelzen

■ Schau der Stauanlage Mammelzen
In Vollzug des § 101 Landeswassergesetz (LWG) findet am

Dienstag, 02.04.2019
eine Schau der Stauanlage „Mammelzer Weiher“ in Mammelzen
statt.
Beginn der Schau: 10.00 Uhr
Treffpunkt: am Staudamm
Die Schaukommission wird gebildet aus:
Ortsgemeinde Mammelzen als Unterhaltungspflichtiger
Kreisverwaltung Altenkirchen als Untere Wasserbehörde
Verbandsgemeinde
Altenkirchen

als Gewässerunterhaltungspflichtige

SGD Nord,
Reg.-Stelle WAB Montabaur

als Obere Wasserbehörde.

Den Eigentümern, Anliegern und Nutzungsberechtigten der Stau-
anlage, der betroffenen Ortsgemeinde sowie den nach § 63 Abs. 2
des Bundesnaturschutzgesetzes anerkannten Verbänden ist es frei-
gestellt,
an dem Termin teilzunehmen.
SGD Nord
Regionalstelle Wasserwirtschaft, Abfallwirtschaft, Bodenschutz

■ Kinderkarneval in Mammelzen
Am Freitagnachmittag, 08.02.2019, war es im karnevalistisch
geschmückten Dorfgemeinschaftshaus von Mammelzen, zum 2.
Mal soweit: Mit einem dreifachen „Mammelzen - ReuHü!“ wur-
den die verkleideten kleinen und großen Gäste auf der Kinderkar-
nevalsfeier begrüßt. Der zwölfjährige Tim Staude moderierte durch
ein buntes Programm, das alle zum Lachen, Tanzen und Singen
brachte. Neben drei Vorstellungen der Kinder- und Jugendtanzgar-
den des HC Erbachtals, sowie des Solomariechens Lana, wurde
mit dem Dackel Waldemar und der Biene Maja getanzt. Auch das
Prinzenpaar des HCE hielt seinen Einzug ins Dorfgemeinschafts-
haus. Getränke, Selbstgebackenes und Hotdogs stillten den Durst
und den Hunger, bis sich um 18 Uhr gut gelaunt voneinander verab-
schiedet wurde.
gen Händen und der Ortsgemeinde für das Engagement, wodurch
diese schöne Kinderkarnevalsfeier hat stattfinden können.
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ein großer Kindergeburtstag an. Gefährliche Piraten, Polizisten und
Ninja begegneten wunderschönen Feen, Prinzessinnen und Pira-
tendamen. Abends konnten dann die Großen ihrer Feierlaune freien
Lauf lassen, auch die leckeren Köstlichkeiten genießen und bei
guter Musik und Stimmung ihre ganz eigene Party in der Wiedhalle
feiern. Weit über 50 Kinder und Jugendliche nahmen das Angebot
der Karnevaldisco in Neitersen war. Schön war’s! Wir freuen uns auf
das nächste Mal.“
termine 2019
Für alle, die sich die Termine gerne vorab eintragen möchten, zei-
gen wir von der KiJuNei unsere Aktionen 2019 im Überblick. Wir
freuen uns über rege Teilnahme, und selbstverständlich auch über
eure Fragen und Anregungen.
... schon mal zum vormerken:
04.05.19 Nerf Battle vol. 2 (Wiedhalle)
18.05.19 Tennis-Schnupper-Tag (Tennis Anlage)
19.06.19 Girls Day “Schminken wie die Profis” (Wiedhalle)
24.08.19 3.Wiedbachtaler Fünfkampf (Wiedhalle)
26.10.19 Helloween Disco für Kids & Teens (Wiedhalle)
23.11.19 Weihnachtsbacken für Kids (Wiedhalle)
29.11.19 Weihnachtsbaum Aufstellen (Dorfplatz Neitersen)
21.12.19 Kindertheater Wiedhalle
(in Kooper. mit KV/Jugendamt AK)
in Planung:
ca. September 2019 Tagesfahrt mit der Jugend...
Weitere Infos zu den Veranstaltungen werden frühzeitig im Mittei-
lungsblättchen bekannt gegeben. Alles weitere und Anmeldungen
zu den Veranstaltungen gibt es bei Tatjana Lanio (0171-352 22 82)
oder Email: kijunei@gmx.de

Euer KiJuNei-Team

■ Nedderscher DorfStammtisch
„60plus-mitten im Leben“

Ist es möglich, in Deutschland Produkte mit einem
Stückpreis von teilweise nur einem halben Cent
und einer Größe von nur wenigen Millimetern wirt-
schaftlich erfolgreich herzustellen und sich damit
seit über 50 Jahren im hart umkämpften Weltmarkt
zu behaupten? Ja, es ist möglich in Altenkirchen
im Westerwald, wenn die produzierten Teile den
weltweit höchsten Qualitätsansprüchen genügen,

wenn gut ausgebildete und zuverlässige Mitarbeiter beschäftigt wer-
den, wenn regelmäßig in neue Maschinen und in zukunftweisende
Fertigungstechnologien investiert wird und wenn das Unternehmen
seit Jahrzehnten von einem praxisorientierten, innovativ denkenden
und trotzdem bodenständigen Führungsduo geleitet wird, das darü-
ber hinaus noch ein hohes soziales Bewusstsein für bedürftige und
benachteiligte Kinder und Jugendliche in unserer Region entwickelt
hat. Von alledem konnten wir uns anlässlich der Besichtigung der
Firma Stanztechnik Schulte GmbH am 28. Februar in Altenkirchen
überzeugen.

Nach einem kurzen Imagefilm führte uns der Betriebsleiter Tho-
mas Koops durch das Unternehmen, welches von ihm und dem
Geschäftsführer Stefan Schmidt seit nunmehr fast 20 Jahren gelei-
tet wird. Der Betrieb arbeitet mit ca. 30 Mitarbeitern überwiegend
2-schichtig und produziert täglich 2-3 Millionen Stanzteile aus Stahl,
Edelstahl und Aluminium mit Blechdicken von 0,1-2,0 mm bei einer
Exportquote von ca. 60%. Mit dem eigenen Werkzeugbau reagiert
man flexibel auf Kundenwünsche und Dank dem prozessorientier-
ten Qualitätsmanagement ist das Unternehmen nicht nur A-Liefe-
rant für die Automobilindustrie, die Produkte finden ebenso Anwen-
dung in der Schleifmittel- und Haushaltswarenindustrie, in der
Medizintechnik sowie in vielen weiteren Branchen. Gerade mit der
Produktion von solchen Massenteilen kann man nur überleben und
erfolgreich sein, wenn man dem Kunden einen „Mehrwert“ bietet,
nämlich maßgeschneiderte Lösungen, höchste Fertigungsqualität
und termingerechte Lieferungen.

Der Entwurf der Ergänzungssatzung liegt mit den dazugehöri-
gen Anlagen in der Zeit von Freitag, 22.03.2019 bis Dienstag,
23.04.2019 bei der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen,
Zimmer 214, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen während der
allgemeinen Dienststunden
vormittags:
montags - freitags ............................................ 8.00 Uhr - 12.00 Uhr
nachmittags:
montags - mittwochs ...................................... 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
donnerstags ................................................... 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
öffentlich aus.
Soweit in dieser Ergänzungssatzung auf technische Regelwerke,
wie VDI-Richtlinien, DIN-Vorschriften sowie Richtlinien anderer Art,
Bezug genommen wird, so liegen diese ebenfalls während des v. g.
Zeitraums zu jedermanns Einsicht aus.
Es wird darauf hingewiesen, dass Anregungen zu dem Planentwurf
während der Auslegungsfrist bei der Verbandsgemeindeverwaltung,
57609 Altenkirchen schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht
werden können. Stellungnahmen, die nicht fristgerecht abgegeben
werden, können bei der Beschlussfassung über die Ergänzungssat-
zung unberücksichtigt bleiben.
Die Unterlagen können auch unter der folgenden Internetadresse
eingesehen werden:
https://www.vg-altenkirchen.de/aktuell/bekanntmachungen/
Mammelzen, 07.03.2019 Dieter Rütscher
Ortsgemeinde Mammelzen Ortsbürgermeister

Mehren

■ Wahl zum Ortsgemeinderat am 26. Mai 2019
Am Dienstag, 19. märz 2019, um 18.45 uhr möchten wir alle Mitbür-
gerinnen und Mitbürger einladen, die Interesse haben, als zukünfti-
ges Ratsmitglied aktiv die Gemeindepolitik mitzugestalten, und bereit
sind hierfür Verantwortung zu übernehmen, an einer Infoveranstal-
tung im Schulungsraum des Feuerwehrhauses teilzunehmen.
Im Anschluss an die Veranstaltung soll im Hinblick auf eine mög-
liche Gemeinderatswahl nach den Grundsätzen der Mehrheitswahl
eine Orientierungsliste erstellt werden. Diese soll allen Wahlberech-
tigten einen Überblick über mögliche Kandidatinnen/Kandidaten
geben, die künftig als Ratsmitglied aktiv Gemeindepolitik mitgestal-
ten wollen. Die Orientierungsliste wird dann vervielfältigt und recht-
zeitig an alle Wahlberechtigen verteilt. Wer an der o.g. Veranstaltung
nicht teilnehmen kann, aber dennoch Interesse hat, wird gebeten
sich mit dem Ortsbürgermeister in Verbindung zu setzen.
Im weiteren Verlauf des Abends findet eine öffentliche Gemeinde-
ratssitzung statt.
Der Ortsgemeinderat

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Dienstag, 19. März 2019, 19.30 Uhr, findet im Schulungsraum des
Feuerwehrhauses Mehren eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Beratungen und Beschlüsse Zweckverband Friedhof Mehren

1.1. Haushaltssatzung für die Jahre 2019/2020
1.2. Neue Friedhofssatzung
1.3. Neue Gebührensatzung
1.4. Überplanmäßige Ausgaben der Ortsgemeinde zum Fried-
hof Mehren

2. Ausbau und Rückübertragung des Verbandsgemeindeverbin-
dungweges Nr. 44 Mehren - Hirz-Maulsbach

3. Informationen des Ortsbürgermeisters
4. Verschiedenes
5. Einwohnerfragestunde
nichtöffentliche Sitzung:
6. Personalangelegenheit
7. Verschiedenes

Thomas Schnabel, Ortsbürgermeister

Neitersen

■ Karnevalsdisco in Neitersen
Bunt und spritzig, mit viel Tanz, Spiel und
Spaß startete die Karnevalsdisco der KiJu-
Nei am Nachmittag des 16. Februar 2019 in
der Wiedhalle. Mit Popcorn, Zuckerwatte,
Hotdogs und Getränken ließ es sich fast wie
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■ Obererbacher Kulturbauwagen
endlich geht’s wieder los - erlebter
Frühling 2019
Am Sonntag, 17. März, öffnet unser Bau-
wagen wieder seine Türe. Dann wollen wir
gemeinsam auf Frühlingstour gehen, um
nach Pflanzen und Tiere zu suchen, die
sich im Frühling als erste wieder zeigen.
Außerdem wollen wir uns dem Vogel des

Jahres, der Feldlerche, widmen und für 2019 einen gemeinsamen
Plan für unsere Aktionen erstellen. Beginn wie immer um 14 Uhr.
Wir freuen uns auf Euch.
Bis dahin,

Euer Bauwagenteam

Oberirsen

■ TÜV-Termin für Schlepper
Der diesjährige TÜV-Termin für Schlepper in der Ortsgemeinde
Oberirsen ist am mittwoch, 27. märz 2019, um 13.30 Uhr am Park-
platz Bürgerhaus in Oberirsen.
Die anmeldungen sind bis zum 25. märz 2019 an den Ortsbürger-
meister zu richten, Tel. 02686/1294.

Wilfried Stahl, Ortsbürgermeister

Öffentliche bekanntmachung
■ Bekanntmachung des Gemeindewahlleiters

zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des
Ortsbürgermeisters der Ortsgemeinde Oberirsen

Der Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Oberirsen hat einen
Wahlvorschlag zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürger-
meisters am 26. Mai 2019 eingereicht.
Gemäß § 59 Abs. 2 KWG obliegt mir somit das Amt des Gemeinde-
wahlleiters zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürgermeisters.
Wahlvorschläge zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürger-
meisters können bis zum Ablauf der Einreichungsfrist (spätestens
am montag, 8. april 2019, 18 uhr) in meiner Wohnung, Siegstraße
44, 57635 Oberirsen, eingereicht werden.
Die Einreichung der Wahlvorschläge kann auch bei der Verbands-
gemeindeverwaltung Altenkirchen, Rathaus, Rathausstraße 13,
Zimmer 108, bis spätestens zum oben genannten Termin erfolgen.
Oberirsen, 4. März 2019 Matthias Heiden

Erster Beigeordneter und Gemeindewahlleiter
zur Urwahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürgermeisters

bekanntmachung
■ Obstbaum-Pflanzaktion 2019
liebe mitbürgerinnen und mitbürger, liebe kinder und Jugendliche,
am Samstag, 23.03.2019 ab 14:00 uhr sollen weitere 15 Hoch-
stamm-Obstbäume, die uns im Rahmen der Obstbaumzählung im
Jahre 2013 von der Kreisverwaltung Altenkirchen zur Verfügung
gestellt werden, in Oberirsen eingepflanzt werden.
Freiwillige Helferinnen und Helfer sowie Kinder und Jugendliche aus
allen Ortsteilen sind herzlich willkommen.
treffpunkt: 13:45 uhr am bürgerhaus
Die Pflanzlöcher werden vorbereitet und die benötigten Pflanzmate-
rialien (Wurzelschutzdraht, Stammschutz und Kokosstrick) werden
bereitgestellt.
Wer mitpflanzen möchte, bringt sich bitte entsprechendes Arbeits-
gerät mit.
Wer sich näher informieren möchte, meldet sich bitte bis zum
20.03.2019 bei einem der Ratsmitglieder oder beim Ortsbürger-
meister.
Die Ortsgemeinde würde sich über eine rege Beteiligung freuen.
Nach Beendigung der Pflanzaktion sind die Teilnehmer zu einem
Imbiss im Bürgerhaus eingeladen.
Falls am 23.03. aus witterungsbedingten Gründen nicht gepflanzt
werden kann, verschiebt sich der Pflanztermin auf Samstag, 06.
april 2019 gleiche Uhrzeit.
Für den Ortsgemeinderat Wilfried Stahl, Ortsbürgermeister

Racksen

Öffentliche bekanntmachung
■ Bekanntmachung des Gemeindewahlleiters

zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des
Ortsbürgermeisters der Ortsgemeinde Racksen

Der Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Racksen hat einen Wahl-
vorschlag zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürgermeisters
am 26. Mai 2019 eingereicht.

Wir Männer vom DorfStammtisch waren von der Vielzahl und
Menge der produzierten Artikel sehr beeindruckt, sagen „Chapeau“
und sind dankbar, einen weiteren „Hidden Champion“ in unserer
Heimat von innen kennengelernt zu haben. Beim abschließenden
gemütlichen Beisammensein im Heisterholz stand Thomas Koops
mit einem „Herrengedeck“ noch gerne für einen Gedankenaus-
tausch und ergänzende Fragen zur Verfügung. Mit einer weiteren
Getränkerunde durften wir dann noch mit einem Stammtischbruder
auf seinen 70. Geburtstag anstoßen und nachträglich gratulieren.
Der planmäßige nächste Stammtischabend am letzten Donners-
tag im Monat wird im märz um eine Woche vorgezogen. Wir fah-
ren am Donnerstag, 21. märz 2019, zur Firma Thyssenkrupp
Rasselstein nach Andernach, um die Produktionsanlagen des welt-
weit größten Herstellers für Weißblech zu besichtigen. Die Füh-
rung beginnt um 14 Uhr mit Begrüßung, Einführungsvortrag und
anschließendem Werksrundgang über 2 - 3 km und dauert ca.
3 Stunden. Aus Sicherheitsgründen bitten wir um festes Schuh-
werk, alle anderen Schutzmittel erhalten wir vor Ort. Zur gemein-
samen Abfahrt treffen wir uns am Donnerstag, 21. märz, um 12.30
uhr an der Wiedhalle und bilden wie gewohnt Fahrgemeinschaf-
ten mit unseren privaten Pkws. Nach der Besichtigung fahren wir
zum Schnitzelessen und zum gemütlichen Ausklang eines sicher
wieder erlebnisreichen Nachmittags zurück ins Vereinslokal „Auf der
Emma“ in Neitersen.

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Mittwoch, 27. März 2019, 18.30 Uhr, findet im kleinen Saal der
Wiedhalle eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Informationen des Ortsbürgermeisters
2. Einleitung des Umlegungsverfahrens für das Bebauungsplan-

gebiet „Auf dem Jägermorgen, 2. Teilgebiet“
2.1 Anordnung der Umlegung
2.2 Bildung eines Umlegungsausschusses
2.3 Übernahme von Abfindungsansprüchen

3. Planungsvergabe für den Neubau einer Brücke über den Lenz-
bach im Ortsteil Niederölfen

4. Aufbau einer Website für die Ortsgemeinde (Sachstandsbe-
richt)

5. Vorbereitung der Kommunalwahl am 26. Mai 2019
6. Verschiedenes
7. Einwohnerfragestunde
nichtöffentliche Sitzung:
8. Grundstücksangelegenheiten
9. Finanzangelegenheiten

Horst Klein, Ortsbürgermeister

Obererbach

■ Einladung zur Einwohnerversammlung
Am Donnerstag, 21. märz 2019, findet eine Einwohnerversamm-
lung der Ortsgemeinde Obererbach statt.
Beginn 19 Uhr Hähners Hof Obererbach
tagesordnung:
1. Informationen des Ortsbürgermeisters
2. Rückblick - Ausblick
3. Informationen zur Europawahl / Kommunalwahlen

Lothar Walkenbach, Verbandsgemeinde Altenkirchen
4. Informationsbroschüre zur Ortsgemeinderatswahl

u.a. Kandidatenfindung
5. Ehrenamtliches Engagement in der Ortsgemeinde
6. Termine 2019
7. Verschiedenes

Erhard Schneider, Ortsbürgermeister
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Gemäß § 59 Abs. 2 KWG obliegt mir somit das Amt des Gemeinde-
wahlleiters zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürgermeis-
ters.
Wahlvorschläge zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürger-
meisters können bis zum Ablauf der Einreichungsfrist (spätestens
am montag, 8. april 2019, 18 uhr) in meiner Wohnung, Dorfstraße
17, 57612 Volkerzen, eingereicht werden.
Die Einreichung der Wahlvorschläge kann auch bei der Verbands-
gemeindeverwaltung Altenkirchen, Rathaus, Rathausstraße 13,
Zimmer 108, bis spätestens zum oben genannten Termin erfolgen.
Volkerzen, 7. März 2019 Harald Eichelhardt

Erster Beigeordneter und Gemeindewahlleiter
zur Urwahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürgermeisters

Werkhausen

■ Werkhausener Karnevalsparty
im Dorftreff

Alle zwei Jahre feiern die Werkhausener und die Hasselbacher im
Wechsel Karneval in ihren Gemeindeeinrichtungen. 2019 war Werk-
hausen im Dorftreff an der Reihe.

Fotos: R. Wachow

Fabian Seelbach ließ das Hausinnere im richtigen Licht erschei-
nen, und Eric Rademann holte die gängige Karnevalsmusik aus den
Boxen.
Wie bei allen Feierlichkeiten trafen sich nicht nur die Einheimischen
im Dorftreff, sondern auch Gäste aus dem Bergischen.
Seit vier Jahren besuchen junge Männer aus Drolshagen die Werk-
hausener. Zu den Festen im Sommer kommen sie auf Mofas ange-
braust.

Zur Tradition gehört es in Werkhausen auch, dass der Ortschef,
Ortsbürgermeister Otmar Orfgen, einem Vertreter aus Hasselbach
die „Ehrenmütze“ überreicht.
In diesem Jahr erhielt sie Bürger Murphy Moosa.
Der nahm sie mit dem Schlachtruf „Hau-Ruck“ entgegen. Auch in
diesem Jahr hat sich der Förderverein Dorftreff wieder dafür einge-
setzt, dass die Veranstaltung ein voller Erfolg wurde.
(wwa)

Gemäß § 59 Abs. 2 KWG obliegt mir somit das Amt des Gemeinde-
wahlleiters zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürgermeis-
ters.
Wahlvorschläge zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürger-
meisters können bis zum Ablauf der Einreichungsfrist (spätestens
am montag, 8. april 2019, 18 uhr) in meiner Wohnung, Helenen-
straße 4, 57612 Racksen, eingereicht werden.
Die Einreichung der Wahlvorschläge kann auch bei der Verbands-
gemeindeverwaltung Altenkirchen, Rathaus, Rathausstraße 13,
Zimmer 108, bis spätestens zum oben genannten Termin erfolgen.
Racksen, 4. März 2019 Friedhelm Hassel

Erster Beigeordneter und Gemeindewahlleiter
zur Urwahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürgermeisters

Rettersen

■ Termine im März
15.03.2019 - TÜV für Schlepper | 19.03.2019 - Seniorenkaffee

Schöneberg

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Donnerstag, 21. März 2019, findet im Dorfgemeinschaftshaus,
Schulstraße 5, eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
nichtöffentliche Sitzung, beginn: 19 uhr
1. Vertragsangelegenheiten
2. Informationen des Ortsbürgermeisters
Öffentliche Sitzung, beginn: 19.45 uhr
3. Erlass einer Friedhofsgebührensatzung
4. Informationen des Ortsbürgermeisters
5. Verschiedenes
6. Einwohnerfragestunde

Jürgen Schneider, Ortsbürgermeister

Sörth

Öffentliche bekanntmachung
■ Bekanntmachung des Gemeindewahlleiters

zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des
Ortsbürgermeisters der Ortsgemeinde Sörth

Der Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Sörth hat einen Wahlvor-
schlag zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürgermeisters
am 26. Mai 2019 eingereicht.
Gemäß § 59 Abs. 2 KWG obliegt mir somit das Amt des Gemeinde-
wahlleiters zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürgermeisters.
Wahlvorschläge zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürger-
meisters können bis zum Ablauf der Einreichungsfrist (spätestens
am montag, 8. april 2019, 18 uhr) in meiner Wohnung, Ringstraße
27 a, 57636 Sörth, eingereicht werden.
Die Einreichung der Wahlvorschläge kann auch bei der Verbands-
gemeindeverwaltung Altenkirchen, Rathaus, Rathausstraße 13,
Zimmer 108, bis spätestens zum oben genannten Termin erfolgen.
Sörth, 4. März 2019 Gerd Abel

Erster Beigeordneter und Gemeindewahlleiter
zur Urwahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürgermeisters

■ Wald- und Flursäuberung am 23. März
Am Samstag, 23.03.2019, findet die diesjährige Wald-und Flursäu-
berung statt. Wir treffen uns um 9.30 Uhr am Brunnen. Traktoren
und Anhänger werden benötigt. Im Anschluss ist für das leibliche
Wohl im Dorfgemeinschaftshaus gesorgt.

Walter Fischer, Ortsbürgermeister

Volkerzen

Öffentliche bekanntmachung
■ Bekanntmachung des Gemeindewahlleiters

zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des
Ortsbürgermeisters der Ortsgemeinde Volkerzen

Der Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Volkerzen hat einen Wahl-
vorschlag zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürgermeisters
am 26. Mai 2019 eingereicht.
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pen darbieten. Ortsvorsteher Markus Heiermann, seines Zeichens
auch „Obernarr“ des närrischen Bereiches Hilkhausen, begrüßte
das närrische Volk in der voll besetzten „Ortshalle“ und präsentierte
das Dreigestirn der KG Herchen mit Prinzessin Sabrina I. aus dem
Hause Rohm zu Hoppengarten, Bauer Daniel I. aus dem Hause Min-
del zu Hoppengarten und Jungfrau Lucie I. (Lukas) aus dem Hause
Schorn zu Dattenfeld, mit Gefolge und der Tanzgruppe „Flamingos“.
Der Auftritt des Dreigestirns war schon von besonderer Klasse,
doch was anschließend die „Flamingos“ auf die „Minibühne“ zau-
berten, war bombastisch. Nahtlos schloss sich an ihren Auftritt die
KG Altenkirchen mit Prinz Christian I. aus dem Hause Bergk an.
Nach kurzer Atempause zog die Hilkhausener Garde auf, schwang
die Klabüs und die Beine. Als Gardisten traten Alexander Wel-
ler, Fredy Koczynski, Roy Droese, Axel Asbach, Guido Barth, Mar-
tin Trifan und Frank Esch in Erscheinung. In die Bütt tragt Lutz Rei-
chel als gestresster Rentner. Die holde Weiblichkeit geriet schier
aus dem Häuschen, als das Männerballett der OMUS-Karnevalis-
ten aus dem nahen Helmenzen sich mit freiem Oberkörper auf der
Bühne bewegten. Die Zugaberufe wollten schier nicht enden. In der
Folge des Programms stiegen Hans-Georg Adorf und Guido Barth
als „Rentner im Ruhestand“ in Erscheinung.

Fotos: R. Wachow

Die Jugend mit Lena und Marie Barth, Philipp Schneider, Sophie
Adorf, Annalena Micka und Christin Tietze traten unter dem Titel
“Aschenputtel - jetzt erst recht“ auf. Daniel Böhlmann, Tobias Pfeifer
und Markus Heiermann waren die ‚Drei am Klavier‘. In einer neuen
Interpretation eines weiteren Märchens zeigten sich unter dem Titel
„Rotkäppchen mal anders“ Karen und Roy Droese sowie Anja,
Marie und Guido Barth. Durch die Sitzung führte erstmalig Chris-
tian Tietze. (wwa)

Wölmersen

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Dienstag, 19. März 2019, 19.30 Uhr, findet im Dorftreff, Haupt-
straße 21, in Wölmersen, eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Übertragung von Haushaltsermächtigungen aus dem Haus-

haltsjahr 2018 in das Haushaltsjahr 2019 gemäß § 17 Gem-
HVO

2. Dorftreff; Einbau von Akustikelementen
- Auftragsvergabe für die Lieferung und den Einbau von schall-
dämmenden Deckenplatten

3. Unterhaltungs- und Instandsetzungsarbeiten an den Ortsstra-
ßen
- Auftragsvergabe zur Sanierung der Fahrbahnrisse
- Auftragsvergabe zur Teilflächensanierung an Fahrbahnde-
cken
- Straßenentwässerung, Kontroll- und Sanierungsmaßnahmen

4. Dorfplatz; Erstellung einer Windschutzwand zwischen den
Gebäuden

5. Einwohnerversammlung; Nachlese und Fazit
6. Sanierungsarbeiten auf den Spielplätzen
7. Informationen des Ortsbürgermeisters
8. Verschiedenes
9. Einwohnerfragestunde
nichtöffentliche Sitzung:
10. Verschiedenes

Ernst Schüler, Ortsbürgermeister

Weyerbusch

■ Einladung zur Wahlberechtigtenversammlung
der nicht mitgliedschaftlich organisierten
Wählergruppe Bohlscheid

Zur Wahl des Ortsgemeinderats Weyerbusch am 26. Mai 2019 laden
wir alle Wahlberechtigten der Ortsgemeinde Weyerbusch und des
Ortsteils Hilkhausen zur Wahlversammlung zur Aufstellung eines
Wahlvorschlags ein. Die Wahlversammlung findet am Freitag, 22.
märz 2019, um 19.30 Uhr im kath. Pfarrheim in Weyerbusch statt.
Folgende tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Rückblick auf die Ratsperiode
3. Vorstellung und Diskussion der Listenziele
4. Wahl eines Versammlungsleiters
5. Wahl einer Zählkommission
6. Wahl einer Vertrauensperson und eines Stellvertreters zur

Abgabe von Erklärungen gegenüber dem Wahlleiter
7. Wahl eines Schriftführers
8. Feststellung der Wahlberechtigung
9. Vorstellung und Beschluss über das Wahlverfahren
10. Aufstellung des Wahlvorschlags in geheimer Wahl
11. Wahl zweier Teilnehmer, die an Eidesstatt die geheime Wahl

bestätigen
12. Sonstiges
Für Rückfragen steht die Wählergruppe Bohlscheid unter der Tel.-
und Fax-Nr. 032-1159466 oder der email-Adresse FWG-Bohlsch-
eid@web.de gerne zur Verfügung.
Für die Wählergruppe Engolda Bohlscheid

■ Brennholz zu vergeben

Die Ortsgemeinde Weyerbusch hat Brennholz zu vergeben. Wer
Interesse hat, meldet sich bitte beim Ortsbürgermeister, Tel. 0163
238 6132.

Dietmar Winhold, Ortsbürgermeister

■ Weyerbuscher Ortsteil Hilkhausen
feierte 34. Karnevalssitzung

Das kleine Fleckchen Hilkhausen ist alles andere als ein verschlafe-
ner Ort, er ist putzmunter und das bei jeder sich bietenden Gelegen-
heit. Im Dorfgemeinschaftshaus geht so jedes Jahr, am Samstag vor
dem Altenkirchener Karnevalsumzug am Sonntag, die große Kar-
nevalssitzung über die Bühne, die sich in ihrer Größe den Verhält-
nissen der Hilkhausener anpasst. Da ist es bemerkens- und mehr
als lobenswert, wie sich auf dieser kleinen Bühne die Tanzgrup-
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Im Bereich des Ortseingangs Nord fährt der überwiegende Teil der
Autofahrer, vom Verbandsgemeindeverbindungsweg Heupelzen
kommend, rücksichtslos, unverantwortlich und viel zu schnell in die
geschlossene Ortslage durch die „Fünfer-Straßenkreuzung“ und
unvermittelt mit hoher Geschwindigkeit weiter durch den ganzen
Ort. „Zone 30“ oder „rechts vor links‘“ werden dabei völlig ignoriert.
Hier stellt sich die Frage, ob nicht wieder der Umbau der „Fünfer-
Kreuzung“ am Ortseingang auf die Tagesordnung kommen sollte
oder die schon mal angedachte bauliche Maßnahme zur Geschwin-
digkeitsreduzierung durchgeführt werden kann.
Der Ortsbürgermeister wird sich bei der Verbandsgemeindever-
waltung über den Stand der geplanten Sanierungsmaßnahme und
Rückgabe des Verbandsgemeindeverbindungsweges informieren.
Die Besonderheit dieses Verbandsgemeindeverbindungswe-
ges besteht darin, dass sich der Weg in der Gemarkung Wölmer-
sen komplett im Eigentum des Staatsforstes befindet und die Orts-
gemeinde somit „außen vor“ ist. Nach erfolgter Rückübertragung
würde der Verbandsgemeindeweg wieder zum normalen Wirt-
schaftsweg für Land- und Forstwirtschaft und für den öffentlichen
Straßenverkehr gesperrt. Eine zusätzliche Baumaßnahme zur
Geschwindigkeitsreduzierung wäre dann nicht erforderlich.
· Auf den Spielplätzen am Wald und in der „Gartenstraße“ sind
Sanierungsarbeiten
erforderlich. Der Ortsbürgermeister nahm die Anregung auf und
wird mit dem Gemeindearbeiter eine Ortsbesichtigung durchführen.

Wir gratulieren

Zum geburtstag alles gute und gesundheit!
altenkirchen
16.03.2019 Helmut Bardua ......................................... 75 Jahre
16.03.2019 Nina Steinbock ........................................ 80 Jahre
19.03.2019 Karl Alhäuser ........................................... 80 Jahre
19.03.2019 Katharina Bolz ......................................... 85 Jahre
19.03.2019 Baldur Kempf ........................................... 75 Jahre
19.03.2019 Ruth Meichsner ....................................... 85 Jahre
busenhausen
17.03.2019 Günter Gewehr ........................................ 70 Jahre
gieleroth
16.03.2019 Dr. Horst Homburg ................................... 70 Jahre
Hemmelzen
15.03.2019 Ida Krause ............................................... 70 Jahre
mammelzen
19.03.2019 Wolfgang Tietböhl .................................... 70 Jahre
Sörth
21.03.2019 Rudolf Kissing .......................................... 70 Jahre

Die Verbandsgemeinde und die Ortsgemeinden

Standesamtliche nachrichten

■ Standesamtliche Nachrichten
geburten:
Matas Juodokas, Weyerbusch
Dorothea Romich, Altenkirchen
Elina Meyer, Ölsen
Sterbefälle:
Artur Ströder, Busenhausen
Johanna Honnef, Kircheib
Alfred Franz Lipka, Birnbach
Klaus Wilhelm Hassel, Wölmersen

Sonstige mitteilungen

■ Deutscher Psoriasis Bund e.V.
Regionalgruppe Mündersbach/Westerwald

Treffen zum Erfahrungsaustauch am mittwoch, 20.03., um 19 Uhr
in der „Aura Mündersbach Tagespflege“ Hubertusweg 4, Münders-
bach. Dazu sind alle Betroffenen mit Schuppenflechte, die sich über
ihre Erkrankung informieren oder mit anderen austauschen wol-
len, auch gerne mit Partnern herzlich willkommen. Info: Manfred
Greis,Tel. 02680/8024

■ Aus der Ortsgemeinderatssitzung
vom 29. Januar 2019

In dieser Sitzung befassten sich die Ratsmitglieder zunächst mit der
Europawahl und Kommunalwahlen am 26. Mai 2019. Als Wahlraum
für die Wahlen und die eventuell erforderlichen Stichwahlen am
16.06.2019 wurde das „Neues Leben Zentrum“, Raiffeisenstraße 2,
in Wölmersen, festgelegt. Anschließend wurde über die Bildung des
Wahlausschusses und des Wahlvorstands beraten. Über den vom
Vorsitzenden vorgeschlagenen Personenkreis für die Bildung des
Wahlausschusses und des Wahlvorstands bestehen keine Beden-
ken. Das Einvernehmen mit dem Ortsgemeinderat ist hergestellt.
Des Weiteren sprach sich der Rat dafür aus, zum 23. März alle Ein-
wohner zu einem gemeinsamen Arbeitseinsatz einzuladen. Treff-
punkt: 14 Uhr an der Bushaltestelle in der Ortsmitte. Es werden ver-
schiedene gemeindliche Arbeiten durchgeführt. Darüber hinaus
wird eine Flursäuberungsaktion im üblichen Rahmen erfolgen.
Bei eventuell problematischen Wetterverhältnissen wurde als Alter-
native der 13.04.2019 vorgeschlagen. Der Ortsbürgermeister wurde
beauftragt, bei der Kreisverwaltung Altenkirchen die Zurverfügung-
stellung eines Müllcontainers zu beantragen.
Ferner stand hinsichtlich des Dorftreffs der Einbau einer Deckenver-
kleidung zur Schalldämmung und die Erstellung einer Seitenwand
als Windschutz für den Zwischenraum zum Backhaus zur Beratung.
Wegen der Ausführung von erforderlichen Restarbeiten am Back-
haus und den dazugehörigen Außenanlagen konnten bisher die
angedachten Maßnahmen am und im Dorftreff nicht mehr im Jahr
2018 ausgeführt werden.
Der Ortsgemeinderat sprach sich einvernehmlich für die Übertra-
gung der vorgesehenen Haushaltsmittel von 2018 in das laufende
Jahr aus.
Der Ortsbürgermeister wurde beauftragt, für den Einbau einer
Deckenverkleidung zur Schalldämmung im Dorftreff Angebote ein-
zuholen. Die Erstellung einer Seitenwand als Windschutz für den
Zwischenraum zwischen Dorftreff und Backhaus soll in Eigenleis-
tung durchgeführt werden. Bis zur nächsten Ratssitzung wird Tors-
ten Koch mit weiteren Ratsmitgliedern einen Vorschlag ausarbeiten.
Es ist gewünscht worden, dass in der Seitenwand auch eine Tür ein-
geplant werden soll.
Im weiteren Verlauf der Sitzung sprachen die Ratsmitglieder über
Gemeindestraßen.
anschaffung und aufstellung von Verkehrszeichen
Die alten vorhandenen Schilder sollen aufgearbeitet und in Eigen-
leistung wieder aufgestellt werden.
Straßenentwässerung
· Ein Straßeneinlauf im Bereich „Raiffeisenstraße 2“ ist auch nach
Reinigung noch funktionslos. Der Ortsbürgermeister wurde gebe-
ten, entsprechend des vorliegenden Angebots die Firma Schmidt &
Hassel mit den Spül- und Saugarbeiten zu beauftragen.
· Die Wegeseitengräben an der „Kohlstraße“ vom „Neues Leben
Zentrum“ bis zur K 15 sollen vom Bauhof der Verbandsgemeinde
ausgefräst werden. Die Rohreinlässe werden in Eigenleistung bei
der geplanten Frühjahrsaktion in Handarbeit freigelegt.
· entwässerungsschacht „Zur Holzgrube 1“
Nach einer Ortsbesichtigung wird über die Art und Weise der Sanie-
rung der Schachtabdeckung oder über den Rückbau des Schach-
tes entschieden.
Unter Punkt 9 der Tagesordnung informierte Ortsbürgermeister
Schüler über den
Rückschnitt des Waldrandes am Wirtschaftsweg Nr. 248. Die
Waldinteressenten Wölmersen haben mit Hilfe von einigen Ratsmit-
gliedern den Wirtschaftsweg freigeschnitten. Namens der Ortsge-
meinde dankte der Ortsbürgermeister den freiwilligen Helfern.
Am Staatsforst wurde auch am vorgenannten Wirtschaftsweg der
Waldrand gründlich zurückgeschnitten.
Unter Tagesordnungspunkt Verschiedenes wurde folgendes bespro-
chen:
Seniorenausflug
Einvernehmlich sprach sich der Ortsgemeinderat dafür aus, weiter-
hin die jährlichen Seniorenfahrten bzw. Seniorenfeiern gemeinsam
mit den Ortsgemeinden Birnbach und Hemmelzen, die, wie Wöl-
mersen, zum alten ehemaligen Schulverband Birnbach gehören,
durchzuführen.
Der gemischte Chor Birnbach wird gebeten, wie bisher, in Abspra-
che mit den Ortsbürgermeisterin, die Fahrten oder Feiern für die
Senioren in altbewährtem Umfang zu organisieren. In der Vor-
planung für die diesjährige Fahrt der Senioren ist der Termin am
Samstag, 6. Juli 2019, ins Auge gefasst worden. Interessierte Seni-
oren können sich diesen Termin vormerken. Eingeladen werden alle
Einwohner ab dem 67. Lebensjahr.
termine
19.03.2019 - Ortsgemeinderatssitzung
23.03.2019 - Frühjahrsaktion, gemeinsamer Arbeitseinsatz
Seit dem 04.03.2019 bis zum 07.04.2019 führt der erste Beigeord-
nete Thomas Eicker die Amtsgeschäfte des Ortsbürgermeisters.
Im Rahmen der Einwohnerfragestunde wurden folgende Beschwer-
den vorgetragen:
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Der Kurs insgesamt vier Terminen unter der Leitung von Bianca
Geimer findet in der Zeit jeweils montags von 18 bis 19.30 Uhr statt.
Die Teilnahmegebühr beträgt 30 €.
Nähere Informationen oder Anmeldungen zu den Kursen bei der
Kreisvolkshochschule Altenkirchen unter Tel.-Nr. 02681-812212
sowie unter kvhs@kreis-ak.de

■ IHK-Veranstaltung zum Brexit:
Informationen, Aktuelles, Ausblick

Die Regierung von Theresa May betreibt weiter Großbritanniens
Austritt aus der Europäischen Union (EU). Eine Unterhaussitzung in
London jagt derzeit die Nächste. Die Statements der Premierminis-
terin und des Oppositionsführers Jeremy Corbyn sowie die Abstim-
mungen der Abgeordneten kann man schon nicht mehr zählen. Die
„Order!“-Rufe des House-Speaker sind bereits legendär. Aber wann,
wie und ob der Austritt mit oder ohne Deal erfolgen soll - das alles ist
nach wie vor unklar. Die vielen Fragezeichen scheinen in den letz-
ten Tagen eher noch größer geworden zu sein - trotz näher rücken-
dem Austrittsdatum. Der sogenannte Brexit wirft für Unternehmen,
die Geschäftsbeziehungen mit dem Land unterhalten, viele bri-
sante Fragen auf, denn: Laut Informationen des Deutschen Indus-
trie- und Handelskammertages (DIHK) sind für mehr als die Hälfte
der Unternehmen hierzulande die konkreten Auswirkungen des Bre-
xit mit Blick auf solche Themen wie Einfuhr/Ausfuhr, Versandverfah-
ren, Exportkontrolle oder Präferenzrecht aus den beschriebenen
Gründen weiterhin unklar. Mit der iHk-informationsveranstaltung
„brexit - informationen, aktuelles, ausblick“ am mittwoch, 20.
märz 2019, um 15 Uhr in der IHK am Bahnhofsplatz 2 - 4 (ICE-
Park) in Montabaur (Tel. 02602 1563-0, www.ihk-koblenz.de/monta-
baur) wollen die IHK-Geschäftsstellen Altenkirchen und Montabaur
in Zusammenarbeit mit dem Hauptzollamt Koblenz den Unterneh-
men der Region helfen, mehr Klarheit darüber zu bekommen, wel-
che Auswirkungen ein Brexit im Tagesgeschäft haben könnte. Die
Veranstalter bitten Interessenten um online-anmeldung unter
eingabe der Dokumenten-nr. 4357790 in das Suchfeld auf der
internetseite www.ihk-koblenz.de bis zum 15. märz 2019. Die
Anzahl der Teilnehmer ist auf 50 Personen begrenzt.

Wochenvorschau
Donnerstag, 14.03: 9.15 - 11.15 Uhr Markttag-Frühstück; 10 -
11.30 Uhr Englisch VHS Kurs; 14 - 17 Uhr Café-Haus-Nachmittag;
14.30 - 17 Uhr Beratung und Bildungscafé (Wilhelmstr. 35); 17.30 -
19 Uhr Du bist nicht allein; 20 - 21.30 Uhr Selbsthilfegruppe Freun-
deskreis
Freitag, 15.03: 10 - 12 Uhr Sozialberatung mit Martina Kubalski-
Schumann (Diakonisches Werk); nur nach vorheriger Anmeldung;
10 - 12 Uhr Wir spielen Theater; 15.30 - 17.30 Uhr Kontakt-Café
Brückenschlag offener Treff für Menschen mit und ohne Behinde-
rung; 15.30 - 17.30 Uhr Eltern-Kind Spielgruppe Kirchenmäuse in
„Aktion“
Samstag, 16.03: 13 - 17 Uhr aktionstag: Käsekuchen essen
gegen „Rechts“ mit Amnesty International; Greenpeace Kleider-
tauschbörse; Reparatur Café, im Forum der ev. Kirche
montag, 18.03: 10.15 - 11.30 Uhr Tagesstäte Café und Musik; 14
- 17 Uhr Bildungspunkt (Wilhelmstr. 35); 14 - 16.30 Uhr Café-Treff
am Montag mit frischen selbstgebackenen Waffeln für Menschen
mit und ohne psychische Erkrankung. Einzelberatung ist möglich:
Ansprechpartnerin: Marina Friesen, Tel. 02681 - 2056; 17 - 18 Uhr
Abendbrot am Montag; 17 - 18.30 Uhr Tischtennis für alle (Turn-
halle Pestalozzischule, Ziegelstraße 4); 17 - 19 Uhr Deutscher Mie-
terbund. Beratung für Mitglieder in sämtlichen Mietangelegenheiten
Dienstag, 19.03: 9 - 12 Uhr Erfahrungsaustausch am Computer;
9.30 - 11.30 Uhr Konversationsgruppe Deutsch und Sprachhilfe
(Wilhelmstr. 35); 9.30 - 12 Uhr Beratung Bildungscafé (Wilhelmstr.
35); 14.30 - 17 Uhr Spirituelle Gruppe; 14 - 17 Uhr Bildungspunkt
(Wilhelmstr. 35); 14 - 17 Uhr Bunte Begegnung bei Spiel und Spaß;
17.30 - 19 Uhr Mittendrinaktuell: Einfach interkulturell?!;
mittwoch, 20.03: 9 - 10.30 Pflegestützpunkt nur nach vorheri-
ger Anmeldung; 10 - 11.30 Uhr Atelier im Mittendrin; 10 - 12 Uhr
Sprechstunde Seniorenhilfe; 14 - 17 Uhr Handarbeitsgruppe; 15 -
17 Uhr Generationen Café; 17 - 18.45 Uhr Ehrenamt-Stammtisch;
19.30 - 21.30 Uhr Amnesty International
Wir sind Demenzpartner!!
Das Mehrgenerationenhaus Mittendrin und der Pflegestützpunkt
Altenkirchen Flammersfeld haben sich der Initiative Demenz Part-
ner angeschlossen und in diesem Rahmen Basiskurse über
Demenzerkrankungen angeboten. In dem Kurs haben sich 11 Per-
sonen über das Krankheitsbild informiert und sind nun ebenfalls
Demenzpartner. Marion Schreiber (Pflegestützpunkt Altenkirchen/
Flammersfeld) und Silke Seyler (Mehrgenerationenhaus) gaben im
Kurs neben Informationen zum Krankheitsbild Tipps zum Umgang
mit Menschen mit Demenz. Denn Menschen mit Demenz brauchen
eine sensible Nachbarschaft und Umgebung, um möglichst lange

■ Mehr als 200.000 Euro pro Jahr zur Sprachförderung
in Kitas im AK-Land

Der Landkreis Altenkirchen bekommt zur Sprachförderung in den
Kindertagesstätten in diesem und im nächsten Jahr jeweils 201.656
Euro. Laut den Landtagsabgeordneten Sabine Bätzing-Lichtent-
häler und Heijo Höfer sollen damit Sprachgefühl und Sprachkom-
petenz der Kinder gestärkt werden. „Sprache ist der Schlüssel zu
Bildung. Deshalb ist Sprachförderung für die frühkindliche Bildung
immens wichtig und gehört zu den wichtigsten Aufgaben im Kinder-
garten“, erklären die SPD-Politiker.
Dafür gebe das Land den rheinland-pfälzischen Kommunen in die-
sem und im nächsten Jahr zusammengerechnet 13 Millionen Euro.
Das Geld werde an die 41 Jugendämter im Land gezahlt, die es
an die Kitas weitergeben. Die Höhe der einzelnen Beträge richte
sich nach der Anzahl der Kita-Kinder und dem Anteil der Kinder,
von denen mindestens ein Elternteil aus einem ausländischen Her-
kunftsland stammt.
Die beiden Landtagsabgeordneten betonen, dass von der Sprach-
förderung jedes Kind profitiere - unabhängig von der Herkunft.
„Frühzeitige Sprachförderung ist ein wichtiger Schritt, um die sozi-
ale Herkunft vom Bildungserfolg zu entkoppeln und jedem Kind in
Schule und späterem Berufsleben die gleichen Möglichkeiten zu
eröffnen“, so Bätzing-Lichtenthäler und Höfer.
Zusätzlich zu den genannten Mitteln erhalte der Kreis Altenkirchen
pro Jahr einen Betrag von 16.052 Euro. Das Geld werde vom Land
für Übergangsmaßnahmen zur Verfügung gestellt, um den Schritt
von der Kita in die Grundschule zu erleichtern.

■ Kreisvolkshochschule Altenkirchen
Sketchnotes - merk-würdige notizen

am Samstag, 16. märz, bietet die
Kreisvolkshochschule Altenkirchen
erstmalig den Crashkurs „Sketchno-
tes - MERK-würdige Notizen“ an.
83% unserer Eindrücke nehmen wir
über das Auge wahr. Werden hand-
schriftliche Notizen mit Symbolen/
Bildzeichen angereichert, Über-
schriften grafisch anders geschrie-
ben und ggf. weitere Bestandteile

wie Rahmen und Farben eingesetzt, können wir uns diese Informa-
tionen viel leichter merken und abspeichern. Sketchnotes helfen die
Dinge schnell begreifbar und merkbar zu machen. Menschen,
Gesichter, Objekte und Schriften auf eine einfache Art und Weise
darzustellen, wird im Verlaufe des Workshops Schritt für Schritt vor-
gestellt. Inhalte sind beispielsweise das Kennenlernen der Grund-
formen, verschiedene Schriftarten und das bewusste Einsetzen von
Rahmen und Containern.
Für den Kurs in der Zeit von 9 bis 16 Uhr unter der Leitung von Ina
Raßbach wird eine Teilnehmergebühr in Höhe von 35 Euro erhoben.
neuer gesundheitskurs „Progressive muskelentspannung“ am
Wochenende startet in kürze
am Samstag, 16. märz, startet die Kreisvolkshochschule in Alten-
kirchen den Gesundheitskurs „Progressive Muskelentspannung“.
Die Progressive Muskelentspannung nach Jacobsen ist ein leicht
und schnell erlernbares Entspannungsverfahren, das bei vielen
Beschwerden, unter anderem bei Nervosität, Ängsten, Schmer-
zen, Verspannungen, Schlafstörungen, Bluthochdruck und zur För-
derung der Gesundheit äußerst erfolgreich eingesetzt wird. Durch
aktive Selbstentspannung mittels An- und Entspannung der Mus-
kulatur, die im Kurs mit systematisch aufgebauten Übungen erlernt
wird, bietet die Progressive Muskelentspannung eine Möglichkeit
zur Bewältigung von Alltagsbelastungen, Stress und Schmerzen.
Der Kurs ab Samstag, 16. März umfasst insgesamt 8 Termine, Kurs-
zeiten sind von 10.15 bis 11.15 Uhr, die Kursgebühr beträgt 40 €.
Kursleiterin ist Susanne Willach-Wolfrum.

Zilgrei - die Weisheit des körpers -
neuer gesundheitskurs startet in alten-
kirchen
am montag, 18. märz, startet die Kreis-
volkshochschule um 18 Uhr den Gesund-
heitskurs „Zilgrei“ in Altenkirchen. Zilgrei
ist eine Schmerztherapie ohne Neben-
wirkungen und beruht auf einer kombi-
nierten Atmungs- und Haltungstherapie.
Diese sanfte Methode ist leicht und ohne
viel Aufwand von Menschen jeden Alters
durchzuführen und wirkt heilsam bei Vor-
beugung, Linderung und Beseitigung von
Beschwerden, die durch Arthrose, Arthritis,
Rheuma und Stress hervorgerufen werden.
Schmerzhafte Muskelverspannungen im

Wirbelsäulen- und Becken-Bereich beginnen sich zu lösen, verbes-
sern somit die Körperhaltung und steigern das Wohlbefinden. Zilgrei
kann bei Kopfschmerzen, Migräne, Nacken-, Schulter- und Armbe-
schwerden, bei Rückenschmerzen, Ischias und vielem mehr helfen.
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mehrere sehr gut erhaltene Familienaufnahmen, die sogar noch
im Originalrahmen mit Originalglas gefasst waren. Sie verdeutli-
chen die Wertschätzung, die Sanders Bildern bereits früh entgegen
gebracht wurde.
Sechzehn stolze Besitzer von Fotographien des berühmten August
Sander nutzten die Gelegenheit, sich zu ihren fotografischen Schät-
zen beraten zu lassen. Aber auch die beiden Expertinnen aus Köln
konnten viel Neues erfahren - so unter anderem über das Foto
„Bauernkinder“ von August Sander. Elvira Lindenpütz wusste viel
über das beeindruckende Foto berichten - ist doch dort ihr Vater Alf-
red Gelhausen auf der rechten Seite zu sehen. So ist nun auch klar,
dass das Foto vor dem Bauernhaus der Familie Gelhausen in Wei-
ßenbrüchen von Sander aufgenommen wurde und wer auf dem Bild
zu sehen ist - und sogar der Name des Hundes war in Erinnerung:
er hieß Tell.

■ Lesung der KZ-Überlebenden Edith Erbrich
„ich hab’ das lachen nicht verlernt.“
Der DGB Kreisverband Altenkirchen lädt in Kooperation mit dem
Bunten Bündnis Westerwald gegen rechts am Donnerstag, 21.
märz 2019, 18 Uhr, zu einer Lesung mit der Zeitzeugin Edith Erbrich
in das Rote Haus e. V. Seelbach, Bahnhofstraße 8, 57632 Seelbach,
ein. Edith Erbrich, geboren 1937 in Frankfurt/Main, berichtet unter
dem Titel ihrer Autobiografie „Ich hab’ das Lachen nicht verlernt“,
wie sie als 7-jähriges Kind von den Nazis ins KZ Theresienstadt
deportiert wurde. Am 9. Mai 1945 sollte sie weiter nach Auschwitz
deportiert werden. Dazu kam es jedoch nicht mehr: Theresienstadt
wurde in der Nacht vom 7./8. Mai 1945 befreit. Nach ihrem Bericht
gibt es die Gelegenheit, mit Edith Erbrich ins Gespräch zu kommen.
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. Für die bessere
Planung wird um Anmeldung gebeten bei der DGB Region Koblenz
per E-Mail koblenz@dgb.de oder Telefon 0261-303060. Die Veran-
staltung wird im Rahmen der Internationalen Wochen gegen Ras-
sismus durchgeführt.

■ Servicestellen des Vermessungs- und
Katasteramtes Westerwald-Taunus geschlossen

Am Dienstag, 19.03.2019, sind die Servicestellen des Vermes-
sungs- und Katasteramtes Westerwald-Taunus am Dienstort in
Westerburg, Wissen und Diez jeweils bei der Verbandsgemeinde-
verwaltung und in neuwied bei der Stadtverwaltung geschlossen.
Die Servicestelle an unserem Dienstort in St. goarshausen ist an
diesem Tag geöffnet.

■ Deutsche Rentenversicherung Rheinland-Pfalz
info-Veranstaltung in koblenz:
“altersrenten - Wer? Wann? Wie(viel)?“
Die Voraussetzungen für eine Altersrente,
mögliche Rentenabschläge und deren

Ausgleich durch Sonderzahlungen, der flexible Übergang in die
Rente, die Krankenversicherung der Rentner und vieles mehr sind
die Themen einer Veranstaltung der Deutschen Rentenversicherung
Rheinland-Pfalz am 19. märz, um 16.30 Uhr in der Auskunfts- und
Beratungsstelle, Hohenfelder Straße 7 - 9 in Koblenz.
Die Teilnahme an der Informationsveranstaltung ist kostenlos. Bitte
anmelden per Mail an aub-stelle-koblenz@drv-rlp.de oder auch
unter Telefon 0261 98816-0.

■ Tafel Altenkirchen und Suppenküche
(kooperation von Caritasverband, Diakonie,
neue arbeit e.V., ev. und kath. kirchenge-
meinden)
Lebensmittelausgabe: dienstags ab 11.30 Uhr
bis 13.30 Uhr im katholischen Pfarrheim, Rat-
hausstr. 7, 57610 Altenkirchen. Der Preis für

ein Mittagessen beträgt 1 Euro, die Lebensmittelausgabe 1,50 Euro.
Bitte Taschen mitbringen! Für neue anträge bitte einen aktuellen
bewilligungsbescheid (z.b. alg ii, rentenbescheid) mitbrin-
gen!
Sie erreichen uns montags und dienstags von 8 bis 16 Uhr und mitt-
wochs von 8 bis 12.30 Uhr unter 0175-7635217 oder e-mail: info@
altenkirchener-tafel.de
Homepage: www.altenkirchener-tafel.de
Spendenkonto: Sparkasse Westerwald-Sieg
iban: De 16 57351030 0000 007260 biC: malaDe51aki

(im Untergeschoss der Kirche) ............................. Tel. 02681/70972
Internet: www.buecherei-ak.de; Email: buecherei-ak@web.de
Öffnungszeiten:

zuhause leben zu können. Träger der Initiative ist die Deutsche Alz-
heimer Gesellschaft e.V., die die Kampagne bereits 2016 zusam-
men mit dem Bundesgesundheitsministerium und dem Bundesfa-
milienministerium gestartet hat. In den kommenden fünf Jahren will
die Initiative die breite Öffentlichkeit über Demenzerkrankungen auf-
klären. In Deutschland gibt es schon seit einigen Jahren an vielen
Orten Basis-Schulungen, um über Demenzen zu informieren. Die
Initiative Demenz Partner bildet ein Dach über bereits aktive Insti-
tutionen und Einzelpersonen. So wird die Sichtbarkeit der bereits
vorhandenen Kurse erhöht, Qualitätsstandards werden gesetzt und
eine bundesweite Bewegung und Vernetzung angestoßen.
Die Initiative Demenz Partner knüpft an Aktivitäten der weltweiten
Aktion Dementia Friends (www.dementiafriends.org.uk) an. Diese
Initiative wurde von der englischen Alzheimer Gesellschaft gestar-
tet, um das Bild und die Wahrnehmung von Menschen mit Demenz
gesamtgesellschaftlich zu verändern. Inzwischen beteiligen sich
viele weitere Länder daran, wie Kanada, Israel, China und bald
auch die USA.
Alle Informationen zur Kampagne finden Sie unter www.demenz-
partner.de. Hier können Sie auch Kursanbieter in Ihrer Region
suchen.
Weitere Informationen gibt es unter Telefon 02681-950438.

■ Verborgene Schätze entdeckt
„Sander-Sprechstunde“ stieß auf großes echo
Einige Überraschungen gab es kürzlich in der „August-Sander-
Sprechstunde“ im Kreishaus, zu der Privatleute auf Einladung der
Kreisvolkshochschule Altenkirchen ihre Aufnahmen des Westerwäl-
der Fotografen August Sander mitbringen konnten.

Manche alten Schätze finden sich im Westerwald und Siegerland
noch auf dem Dachboden oder in Foto-Schatullen.

von links: Gabriele Conrath-Scholl, die Leiterin der Photographi-
schen Sammlung/SK Stiftung Kultur, Köln freute sich über den Be-
such von Klaus Lindenpütz und Elvira Lindenpütz, deren Vater auf
dem abgedruckten Bild „Bauernkinder“, zu sehen ist.

Die beiden Expertinnen Gabriele Conrath-Scholl und Claudia Schu-
bert von der Photographischen Sammlung/SK Stiftung Kultur aus
Köln, die auch das umfangreiche August Sander Archiv beherbergt,
entdeckten Familienbilder und Postkarten, die Sanders Bezug zur
Region fotografisch eindrucksvoll dokumentieren. Dass sich biswei-
len ein Blick in vergessene Wohnungswinkel lohnt, zeigten mehrere
Bilder, die erst vor kurzem verborgen unter dem Bett oder auf dem
Dachboden wieder entdeckt wurden. Als Highlights erwiesen sich



Altenkirchen 29 Donnerstag, 14.03.2019

Nach einem gemeinsamen Mittagessen (ca. 12.30 Uhr), folgt ab
13.30 Uhr ein kleines Fest mit Musik, Gästen und Unterhaltungs-/
Informationsprogramm.
So gibt es u.a. ab 14 Uhr in einer kleinen szenischen Lesung Bilder
und Texte aus dem Leben von Theodor Maas. Um 15.30 klingt das
Fest im Theodor-Maas-Haus aus.
Alle Interessierten, die auch herzlich zu den Festpunkten eingela-
den sind, können dann noch gemeinsam zum Familiengrab Maas
auf den Waldfriedhof fahren. Bereits am Samstag, 23. März, 19 Uhr,
gibt die jüdische Kantorin Avitall Gerstetter, ein Konzert in der Chris-
tuskirche.
Pfarrer Theodor-Maas (1878-1943) war ab 1921 Gemeindepfarrer in
Altenkirchen, erlitt unter dem NS-Regime aufgrund seiner jüdischen
Ahnen zahlreiche Schikanen - auch aus seinem Kollegen-Umfeld -
und starb im März 1943 unter ungeklärten tragischen Umständen.

■ Evangelische Kirchengemeinde Asbach-Kircheib
Hauptstraße 52 b (eingang Schulstr.), asbach; gemeindebüro:
tel. 02683 949340, mail: buero@evangelische-gemeinde.de
Öffnungszeiten: Dienstag bis Donnerstag, 8.30 uhr - 11 uhr
am mittwoch, 20.03.19, ist das gemeindebüro wegen Fortbil-
dung der mitarbeiterinnen geschlossen.
Donnerstag, 14.03.: 18 Uhr Konfirmandenunterricht
Freitag, 15.03.: 9.45 Uhr Spielgruppe, 17.15 Uhr Kinderchor, 18.15
Uhr Jugendchor
Sonntag, 17.03.: Asbach: 10.15 Uhr Gottesdienst, anschl. Kirchen-
kaffee
Dienstag, 19.03.: 15.30 Uhr Konfirmandenunterricht
Donnerstag, 21.03.: 18 Uhr Konfirmandenunterricht
unsere büchereiöffnungszeiten in asbach:
Dienstags von 16 bis 19 Uhr, mittwochs von 10 bis 12 Uhr und don-
nerstags von 16 bis 18 Uhr

■ Evangelische Kirchengemeinde Birnbach
Freitag, 15.03.2019: Birnbach: 16.30 CVJM-Jungen-Jungschar,
19.00 Meditatives Abendgebet; Weyerbusch: 19.30 Probe Posau-
nenchor
Samstag, 16.03.2019: Weyerbusch: 9.30 - 11.30 Kindergottesdienst
Sonntag, 17.03.2019: Birnbach: 10.00 Gottesdienst (Prädikant
Osten-Sacken), mit Abendmahl, es spielt der Posaunenchor, anschl.
Kirchen-Café, 17.00 Konzert „The Modern Cello - Piano Duo“ -
Beethoven meets Beatles
montag, 18.03.2019: Weyerbusch: 9.30 Krabbelgruppe, 19.30
Bibelgesprächskreis
Dienstag, 19.03.2019: 16.00 Katechumenen-Unterricht, 17.00
Gemeindebücherei, 20.00 Probe Kirchenchor, 20.30 CVJM-Män-
nerkreis
mittwoch, 20.03.2019: Weyerbusch: 17.30 Mädchen-Jungschar,
18.30 Frauenkreis - „Ein Abend zum Nachdenken“ mit Markus Koch
Donnerstag, 21.03.2019: Weyerbusch: 15.00 - 16.30 Krabbel-
gruppe, 17.00 - 19.00 Begegnungen zwischen Flüchtlingen und Ein-
heimischen bei Sport und Spiel, 19.00 - 21.15 Teen-Treff
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: http://www.Kirchengemeinde-Birnbach.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Mo, Mi, Fr - jeweils von 8.30 bis 13 Uhr,
Tel. 02686-9872330

Montag bis Mittwoch ............................ von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag durchgeh. ........................... von 9.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Freitag ........................................................................... geschlossen
Die Ausleihe ist kostenlos!

kirchen u. religionsgemeinschaften

■ Evangelische Kirchengemeinde Almersbach
Donnerstag, 14.03.19, konfi-Castle, Abfahrt: 15.30 Uhr, Altenkir-
chen, Parkplatz Weyerdamm
Sonntag, 17.03.19 - almersbach (Prädikantin Sonnentag) 10.00
Uhr Gottesdienst
montag, 18.03.19, 9 Uhr Müttertreff, Gemeindehaus Oberwam-
bach, Vortrag „Gesunde Zähne von Anfang an“
Dienstag, 19.03.19, 16 Uhr Katechumenenunterricht, Gemeinde-
haus Oberwambach
mittwoch, 20.03.19, 15 Uhr Frauenhilfe (Bericht vom Partner-
schaftsbesuch in Muku) Gemeindehaus Oberwambach, weitere
Infos: Fr. Bitzer (Tel. 4904) oder im Gemeindeamt
Freitag, 22.03.19, 19 Uhr Männerkreis „Man(n) trifft sich“, Gemein-
dehaus Oberwambach
gemeindeausflug zur Wartburg am Samstag, 25. mai 2019

Die Ev. Kirchengemeinde Almers-
bach lädt herzlich zu einem
Gemeindeausflug auf die Wartburg
in Thüringen ein. Die Wartburg bei
Eisenach (Thüringen) diente einst
der heiligen Elisabeth von Thürin-
gen als Wohn- und Wirkungsort und
Martin Luther als Zufluchtsort vor
Papst und Kaiser. Hier übersetzte

er das Neue Testament in nur 11 Wochen ins Deutsche. Nach einer
Führung durch die Wartburg bringt uns der Bus in die historische
Stadt Eisenach. Der restliche Tag steht zur freien Verfügung. Eise-
nach hat Sehenswürdigkeiten wie z. B. das Bach- oder das Luther-
haus, lädt aber auch zum Shoppen und Dinieren ein.
Der Teilnehmerbeitrag richtet sich nach der Anmeldezahl und liegt
zwischen 25 und 30 Euro pro Person für Busfahrt und Burgführung.
Er wird im Bus entrichtet. Wir fahren mit einem modernen Reisebus
(Parkplatz Almersbach: 7.30 Uhr; Kirche Oberwambach: 7.35 Uhr).
Gegen 17.30 Uhr werden wir die Heimfahrt antreten. Bitte melden
Sie sich im Gemeindebüro (Tel. 02681-2864) an.
gemeindeamt bürozeiten
Gemeindeamt in Almersbach, Kirchweg 5, Öffnungszeiten: diens-
tags u. freitags von 9.30 - 12 Uhr. Tel. 02681-2864,
E-Mail: gemeindeamt@kirche-almersbach.de
Hausmeister Gemeindehaus Oberwambach: E. Schüler, Tel. 0171-
2831790; Gemeindehaus Oberwambach, Kirchstr. 12 a, Tel. 02681-
803963;
Homepage Kirchengemeinde: www.kirche-almersbach.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Altenkirchen
theodor maas wird namensgeber des renovierten Forums
gottesdienst und Feierstunden am 24. märz
konzert am 23. märz
Am Sonntag, 24. März, ist es soweit: Das „Forum“, das frisch reno-
vierte Gemeindezentrum der Evangelischen Kirchengemeinde
Altenkirchen, erhält zeitgleich mit seiner Wiedereinweihung auch
einen neuen Namen. Einstimmig hat das Presbyterium beschlossen
die Räumlichkeiten in „Theodor-Maas-Haus“ umzubenennen.

Nach dem ehemaligen Altenkir-
chener Gemeindepfarrer Theodor
Maas, der von 1921 bis 1943 in
der Evangelischen Kirchenge-
meinde wirkte, wird das frisch
renovierte Gemeindezentrum an
der Christuskirche benannt.

Die Namensänderung wird durch
einen feierlichen Gottesdienst um
10 Uhr in der Christuskirche ein-
geleitet. Prediger im Gottesdienst
wird der gleichnamige Enkel von
Theodor Maas, Pfarrer in Aachen,
sein. Musikalisch wirken Kreis-
kantor Johann-Ardin Lilienthal
und die Kantorei der Christuskir-
che sowie die jüdische Kantorin

Avitall Gerstetter (Berlin) mit. Im Anschluss an den Gottesdienst gibt
es im Gemeindezentrum die symbolische Umbenennung sowie die
Verleihung des Theodor-Maas-Preises, den der Evangelische Kir-
chenkreis Altenkirchen nach 2017 nun bereits zum zweiten Mal an
SchülerInnen aus dem Kreis Altenkirchen für besondere Leistungen
im Fach „Evangelische Religion“ verleiht.

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!
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www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

kostenlose
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Dienstag, 19.03.19: 19 Uhr Hauskreis in Schöneberg, Kontakt: Ilme
Willberg, Tel. 02681/1462
Donnerstag, 21.03.19: 19.15 Uhr gem. Teenkreis im GMZ Wey-
erbusch (bis 21 Uhr), Kontakt: Jugendleiter Udo Mandelkow, Tel.
0178/2980647
Freitag, 22.03.19: 14.30 Uhr Seniorenkreis im Ev. Gemeindehaus
Schöneberg, Referentin Martina Peter mit Klangschalen, Kontakt:
Erika Zimmermann, Tel. 0170/9744063; 16 Uhr Kindergruppe (SB)
Kontakt: Jugendleiter Udo Mandelkow Tel. 0178/2980647; 19 Uhr
Time out Teenkreis im Ev. Gemeindehaus Mehren
missionale in köln
Samstag, 23. März 2019, 13.30 Uhr bis 19 Uhr; Thema: Tu was
du glaubst! Informationen zu den Seminaren, dem Jugendfestival
und dem Kindertreff unter: www.missionale.de . Wir fahren wieder
gemeinsam mit dem Bus! 11.45 Uhr Treffpunkt Wendeplatte Kirche
Schöneberg; 12 Uhr Treffpunkt Gemeindehaus - Parkplatz Mehren;
Anmeldungen bis spätestens 15.03.2019 in unseren Gemeindebü-
ros. Es entstehen für die Mitfahrenden keine Kosten!
mittagessen
Am Sonntag, 24.03.2019, findet im Anschluss an den 10.30 Uhr
Gottesdienst in Mehren ein Mittagessen im Gemeindehaus statt.
Interessierte mögen sich bitte anmelden bei Karola Lindscheid, Tel.
02686/581 oder in einem unserer Gemeindebüros.
Vorstellungsgottesdienst
Sonntag, 31.03.2019: 10.30 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Kon-
firmanden 2019 mit Feier des Abendmahls und mit anschl. Kirchen-
kaffee in der ev. Kirche Mehren
Passionsandachten:
Samstag, 30.03.2019: 19 Uhr in der Ev. Gemeindehaus Schöne-
berg
Samstag, 06.04.2019: 19 Uhr in der Ev. Gemeindehaus Schöne-
berg
Donnerstag, 11.04.2018: 19 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in Nie-
derölfen mit Feier des Abendmahls
Donnerstag, 18.04.3018 (Gründonnerstag): 19 Uhr in der Ev. Kirche
Schöneberg mit Feier des Abendmahls
kontakt:
Das Ev. Gemeindebüro Mehren, Mehrbachtalstr. 8, ist montags und
donnerstags von 10 bis 12 Uhr und mittwochs von 16 bis 18 Uhr
geöffnet. Das Ev. Gemeindebüro Schöneberg, Hauptstr. 9, ist diens-
tags und mittwochs in der Zeit von 10 bis 12 Uhr geöffnet. Gemein-
desekretärin Katja Mattern, Tel. 02681/2912 und 02686/237, E-Mail:
schoeneberg@ekir.de und mehren@ekir.de; Kontakt Küsterin Schö-
neberg: Erika Zimmermann, Tel. 0170/9744063; Kontakt Küsterin
Mehren: Veronika Scholz, Tel. 02681/9448070; Kontakt Jugendlei-
ter Udo Mandelkow, Tel. 0178/2980647, E-Mail: udo.mandelkow@
ekir.de; Kontakt Pfarrer Bernd Melchert, Tel. 02686/237, Mobil:
0160/92354178;
Homepage: http://kirchengemeinde-mehren-schoeneberg.de/

■ Evangelische Kirchengemeinde Wahlrod
Sonntag, 17.03.2019: 10 Uhr Gottesdienst in Wahlrod mit Pfarrer
Dönges
Dienstag, 19.03.2019: 14 Uhr Frauenhilfe Berod, Referentin: Frau
Pitsch
mittwoch, 20.03.2019: 14.30 Uhr Frauenkreis Wahlrod
Am 24.02.2019 fand in der Wahlroder Kirche ein Themengottes-
dienst statt. Dieser Gottesdienst stand ganz im Zeichen der reno-
vierten Kirche und dem Ausscheiden aus dem Kirchenvorstand von
Herrn Bernd Rickes. Beide haben viel miteinander zu tun gehabt,
denn Bernd Rickes leitete und überwachte die Baumaßnahmen der
Außen- und Innensanierung der Kirche. Mit viel Leidenschaft und
Engagement
hat er seine ganze Kraft in diese Arbeit gesteckt, war täglich auf der
Baustelle und so ist es nicht verwunderlich, dass die Wahlroder Kir-
che ein kleines, sehr schönes „Schatzkästchen“ geworden ist.
Nach der Andacht von Pfarrerin Gabi Frölich, zeigte Bernd Rickes
eine sehr eindrucksvolle Dokumentation über die gesamte Renovie-
rungszeit.
Dankesworte gab es von Ingeborg Bader und Margit Limpert, und
als Geschenk bekam Bernd Rickes neben einem Geschichtsband
ein Ravensburger Puzzle mit 1000 Teilen von der Innenansicht der
Kirche, damit er wieder was zu „bauen“ hat.

■ Katholische Kirchengemeinde
St. Jakobus und Joseph Altenkirchen

Pfarrbüro rathausstr. 9, 57610 altenkirchen, tel. 02681/5267,
Fax. 02681/70548; e-mail: buero@wwkirche.de;
Informationen finden Sie auch im Internet unter www.wwkirche.de
Pfarrsekretärinnen Ulrike Lang, Ursula Recke und Anne Au; Öff-
nungszeiten des Pfarrbüros sind: dienstags und mittwochs von 15
bis 17 Uhr und donnerstags jeweils von 10 bis 12 Uhr und 14 bis
15.45 Uhr
kirche St. Jakobus altenkirchen
Donnerstag, 14.03.19: 10.30 Uhr Hl. Messe im DRK Seniorenzen-
trum

konzert in der birnbacher kirche am Samstag, 23. märz - beet-
hoven meets beatles

Im nächsten Konzert in der Birnbacher Kirche treffen am Samstag,
23. März, um 19 Uhr Beethoven und die Beatles aufeinander. Daniel
Sorour (Cello) und Clemens Kröger sind das „Modern Cello-Piano
Duo“ und musizieren ein kontrastreiches Programm, in dem sie
Beethovens „Sonate A - Dur“ Songs der Beatles, u. a. „Yesterday“
und „With a little help from my friends“, gegenüberstellen. Daneben
erklingen auch noch äußerst virtuose Werke der Kammermusik von
Paganini und Gershwin. Der Eintritt zu dem Konzert, das von „Auto-
haus Weller“ (Weyerbusch) und der „Kreissparkasse Weyerbusch“
unterstützt wird, ist frei; am Ausgang wird um eine Spende gebeten.

■ Evangelische Gemeinschaft Helmeroth
„glauben entdecken - leben gestalten“
Donnerstag, 14.3.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 18.30 Uhr
Teenagerkreis, 20 Uhr Bibelgespräch
Freitag, 15.3.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 15.30 Uhr
Jungschar, Hohegrete (Erholungsheim): 17 Uhr Jungschar, 20 Uhr
Jugendkreis
Sonntag, 17.3.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 14.30 Uhr
Gemeindeversammlung mit anschl. Kaffeetrinken, Hohegrete (Erho-
lungsheim): 10 Uhr EC - Kindergottesdienst
montag, 18.3.: Gehlert: 19.30 Uhr Männertreff bei Fam. Schönen-
berg, Hohegrete (Erholungsheim): 19.30 Uhr Jugendbund (14-tägig)
Dienstag, 19.3.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 16.30 Uhr
Kindertreff, Sporthalle Wiedenhof: 19 Uhr Basketball, 20 Uhr Volley-
ball
mittwoch, 20.3.: Hohegrete (Erholungsheim): 19 Uhr Teenagerkreis
Donnerstag, 21.3.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 18.30 Uhr
Teenagerkreis, 20 Uhr Bibelgespräch
Weitere Infos: www.eg-helmeroth.de
Verschiedene Hauskreise zu Themen rund um das Christsein
(Näheres auf Anfrage); Kontakt: Klaus Engers, 57612 Racksen, Tel.
02682-1211) E-Mail: Gott-liebt-Dich@goldmail.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth
Donnerstag, 14.03.2019: 15.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe, 16.15 Uhr
Konfirmanden-Unterricht, 19 Uhr Sitzung des Presbyteriums
Sonntag, 17.03.2019: 10 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfir-
manden im Gemeindezentrum Eichelhardt - mit Pfr. Volk
Montag, 18.03.2019: 20 Uhr Posaunenchor in Eichelhardt
Dienstag, 19.03.2019: 16 Uhr Kinderspielgruppe, 16.15 Uhr Kate-
chumenen-Unterricht
Mittwoch, 20.03.2019: 18 Uhr Jungbläserausbildung im Gemeinde-
zentrum Eichelhardt
Das Gemeindebüro ist dienstags, mittwochs und freitags von 8.30
Uhr bis 12.30 Uhr geöffnet, Tel.-Nr. 02681-1720; Fax: 02681-4602;
e-mail: hilgenroth@ekir.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: www.kgm-hilgenroth.de

■ Evangelische Kirchengemeinde
Mehren und Schöneberg

Freitag, 15.03.19: 16 Uhr Kindergruppe (SB) Kontakt: Jugendleiter
Udo Mandelkow, Tel. 0178/2980647; 19 Uhr Time out Teenkreis im
Ev. Gemeindehaus Mehren
Samstag, 16.03.19: 19.30 Uhr Jugendhauskreis in Mehren
Sonntag, 17.03.19: 10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Schöne-
berg (Präd. A. Röhrtbein) mit anschließendem Kirchenkaffee; 10.30
Uhr Kindergottesdienst im Ev. Gemeindehaus Schöneberg
montag, 18.03.19: Das Gemeindebüro in Mehren ist nicht besetzt!



Altenkirchen 31 Donnerstag, 14.03.2019

■ Ev.-Freikirchliche Gemeinde Wölmersen
im bund ev.-Freik. gemeinden in Deutschland (kdör)
Hauptstr. 29, 57635 Wölmersen
Sonntag, 10 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
Samstag, 19.30 Uhr Jugendtreff ab 14 Jahren

... am Samstag, 30. März, 20 Uhr
Dienstag und Donnerstag, 9.30 Uhr -
11.15 Uhr Krabbelgruppe „Rappelkiste“ (0
- 3 Jahre); Ansprechpartner: Claudia Mül-
ler, Tel. 0157-74627460
Jeden zweiten Freitag im monat, 17 Uhr
RoyalRanger Pfadfinder (4 - 14 Jahre);
Ansprechpartner: Carolin Malessa,
carolin.malessa@efg-woelmersen.de
am zweiten mittwoch im montag, 20 Uhr
Gebetzeit mit Impuls
Jeden ersten montag im montag, 14 Uhr
Seniorenkreis; Ansprechpartner: Christa
Bonßdorf, Tel. 02681-4142
Nähere Informationen zu allen Veranstal-
tungen erhalten Sie auf unserer Internet-

seite www.efg-woelmersen.de oder telefonisch bei Gemeindeleiter
Michael Voigt, Tel. 02681 70942.
Gerne schicken wir Ihnen auch unseren wöchentlichen Newsletter
mit ausführlichen Informationen zu unseren Veranstaltungen.

■ Freier Bibelstudienkreis Gut Honneroth
Heinestraße 10, 57610 altenkirchen
Gottesdienst - samstags (Sabbat): 10 Uhr Bibelstudium und Kinder-
bibelstunde;
Nachmittagsveranstaltung nach Absprache; Interessierte sind herz-
lich willkommen!
Info-Tel. 02681/1399;
www.lebendige-fische.de

■ Gemeinschaft der Siebenten-Tags-Adventisten
altenkirchen-Honneroth, Schillerstr. 1
Samstags (Sabbat): 9.30 Uhr Bibelgespräch (für Kinder in verschie-
denen Altersgruppen); 10.30 Uhr Predigt; Info: Tel. 02681/70642

■ Ev. Baptistengemeinde Altenkirchen
Frankfurter Str. 42
Unsere regelmäßigen Gottesdienste finden statt:
Sonntag, 9.30 und 16.00 Uhr

■ Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen
im Hähnchen 19, 57610 altenkirchen
Wir laden Sie herzlich zu unseren Veranstaltungen ein:
Jeden Sonntag, um 10 uhr: gottesdienst, parallel kindergottes-
dienst und anschl. gemeinde-Café (am ersten Sonntag im Monat
mit Abendmahl, am vierten Sonntag im Monat mit Gemeinde-Mit-
tagessen).
Sonntags um 18 uhr: lob- und anbetungsgottesdienst mit
Abendmahl (nur am dritten Sonntag im Monat)
Sonntag, 18.30 Uhr: Jugendkreis (ab 15 Jahre)
Dienstag, 20 Uhr: Hauskreis (Tel. 02681/70804)
mittwoch, 1./3. Mittwoch/Monat, 8.30 Uhr Gemeinsames Frühstück;
2./4. Mittwoch/Monat,16.30 Uhr Seniorenkreis; 19.30 Uhr Haus-
kreis (Tel. 02681/3340)

Freitag, 15.03.19: 17.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Krypta; 18 Uhr
Wortgottesdienst in der Krypta
Sonntag, 17.03.19: 10.30 Uhr keine Hl. Messe; 15 Uhr Feierliche
Firmung für die Kirchengemeinde St. Jakobus und Joseph
Dienstag, 19.03.19: 19 Uhr Frauengottesdienst
Mittwoch, 20.03.19: 17.30 Rosenkranzgebet in der Krypta; 18 Uhr
Hl. Messe in der Krypta
kapellengemeinde St. aloisius beul
Samstag, 16.03.19: 16.30 Uhr Hl. Messe
kirche St. Joseph Weyerbusch
Sonntag, 17.03.19: 9 Uhr Hl. Messe
kirche Zur schmerzhaften mutter marienthal
Freitag, 15.03.19: 18 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
Sonntag 17.03.19: 11.30 Uhr Rosenkranzgebet; 12 Uhr Hl. Messe
Dienstag, 19.03.19: 18 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
kfd-Sitzung an altweiber in altenkirchen wieder ein voller erfolg
Das war ein Gesumm und Gebrumm im kath. Pfarrsaal, denn die
„kessen Bienen der kfd“ hatten wieder zum traditionellen Weiber-
karneval eingeladen. Der Elferrat hatte mit seiner Präsidentin Mari-
etta Seemann-Mink wieder ein Mottolied einstudiert, das sehr gut
ankam. Den rasant-akrobatischen Darbietungen der Showtanz-
gruppe InMotion folgte der mit viel Szenenapplaus garnierte Kaffee-
klatsch zwischen „Lenchen und Gretchen“. Die rüstige Truppe „60
plus“ wurde für ihr Medley von „Flippers“-Songs in ihren schrillen
Kostümen bejubelt. Einen Strafzettel wegen Falschparkens verteilte
die Politesse an eine herrlich sächselnde Passantin, aber die war
zu Fuß da. Grün-Weißen Schwung mit gekonnten Tänzen brachten
die Fidelen Bühnenfeger aus Pracht auf die Bretter. Ein Silberhoch-
zeitspaar am Telefon ließ sich von der Pfarrsekretärin überreden,
den Dankgottesdienst zusammen mit dem silbernen Priesterjubi-
läum von Pfr. Bruno Nebel zu begehen. Bei diesem Klamauk mit
zwei Telefonen erfuhren die Zuschauer viel über die Kirche und die
Stadt und kamen aus dem Lachen nicht mehr heraus. Genau das
blieb einem Mann im Halse stecken, der sich im Telefonat mit der
Klinik nach dem Zustand seiner frisch operierten Frau erkundigt,
wegen einer Störung aber plötzlich mit der Autowerkstatt verbunden
ist. Eine leibhaftige Sahnetorte machte in ihrem Vortrag allen Frauen
Mut. „Ich bin butterweich und kalorienreich, doch heute gönnen wir
uns ein Stück“. Otto und Emma tratschten wieder über alles Mögli-
che, unter anderem über das neue Auto der Sitzungspräsidentin.

„Wir kommen alle in den
Himmel“ sangen die Schein-
heiligen der kfd vor der Him-
melstür und begehrten mit
erworbenen Treuepunkten
von der hl. Petra Einlass.
Alle schafften es zur Gaudi
aller mit List und Tücke in
das Himmelreich. Die kfd-
Schwestern aus Hamm

stürmten als fahnenschwingende und rudernde Piratenmannschaft
die Bühne und durften erst nach einer Zugabe ziehen. Rot-weiße
Pracht entfaltete die KG Altenkirchen. Prinz Christian I. huldigte den
anwesenden Frauen, die sich an den Tänzen der Garden und Solis-
tinnen erfreuten. Die letzte Rednerin wollte Karneval abschaffen,
denn der sei schrecklich, freute sich aber schon heimlich auf den
11.11. Den Schlusspunkt setzten „die Jako-bienchen“, die in Bie-
nenkostümen fleißig Nektar sammelten, bis sie auf einen Bären (Pfr.
Nebel) trafen, der mit ihnen reichlich Tauschhandel trieb: Festes
gegen Flüssiges! Ein furioses Ende eines gelungenen Nachmittags,
der mit dem großen Finale und dem Dank an alle Mitwirkende vor
und hinter den Kulissen schloss, bevor noch bis in die Nacht hinein
getanzt wurde.

■ Friends of Jesus e.V. Altenkirchen
Überkonfessionelle Jugend-/Erwachsenenarbeit, Hofstr. 3,
57610 Altenkirchen, www.friends-of-jesus.de
begegnungscafé ‚friends‘ (Hofstr. 3, ak):
Herzliche Einladung im gemütlichen Ambiente leckere Kaffeespezi-
alitäten, selbstgebackene Kuchen, kleine Snacks uvm. zu genießen.
Öffnungszeiten: Do 9 - 13.30 & Fr 12.30 - 21 uhr.
mamimo (mamas-mittwochs-morgens)
mi, 20.03., 9.30 - 11 Uhr für Mütter mit Kindern bis 3 J. im Café
‚friends‘. Mehr Infos: www.friends-of-jesus.de/de/cafe-friends/
gottesdienste (im Hähnchen 8, ak):

So, 24.03., 10.30 Uhr Gottesdienst
mit Johannes Barthel von dem
Dienst „Ebenezer“ in der Friends of
Jesus-Halle, Im Hähnchen 8, Alten-
kirchen
So, 07.04, 10.30 Uhr
kontakt
bürozeiten: Mo 15.30 - 18 Uhr,
Do 9 - 13.30 & 16.30 - 18 Uhr, Tel.
02681/950890|
E-Mail info@friends-of-jesus.de
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... im Zentrum des Naherholungsgebietes „Kroppacher Schweiz“

Schauen Sie einfach mal rein!
Wir bieten...

Versorgung und Betreuung in allen Pflegegraden
Gerontopsychiatrische Fachabteilung

Abteilung für Schwerstpflege
Aufnahme mit Tieren nach Absprache möglich

... in familiärer und entspannter Atmosphäre.
Kontaktaufnahme: Sozialdienst

Haus Tannenhof GbR, Kragweg 2, 57629 Heimborn-Ehrlich
Telefon: 0 26 88 / 95 14 – 20, www.haustannenhof.de

Gemeinsam statt einsam…
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•   On Tour   •

performs his Hits like 
In the Summertime • Lady Rose • Baby Jump • Hello Nadine 

and many more...

THe Story Das Rock-Musical!
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Janis Joplin
Tribute

Led Zeppelin & ZZ Top
Tribute

VORVERKAUF
LÄUFT!



Altenkirchen 33 Donnerstag, 14.03.2019

www.kultur-felsenkeller.de
Tel. 02681/7118
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29. Mai - 2. Juni 2019
Kroppacher Schweiz
Heimborn an der Nister
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Kultur-/
Jugendkulturbüro

Haus Felsenkeller e.V.

Veranstalter: Mit freundlicher Unterstützung:In Kooperation:
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1 .WESTERWOOD

So 02.06. • HEINZ RATZ mit STROM & WASSER; KUNSTFEHLER u.a.

• PURPLE X - Jimi Hendrix Tribute
• MARION LA MARCHÉ Band - Janis Joplin Tribute

• THE MAGIC OF SANTANA feat. Alex Ligertwood

Mi 29.05.

• Traditionelles Grillfest der Freiwilligen Feuerwehr Heimborn; BALOO‘S KITCHEN

• MOBY DICK Led Zeppelin & ZZ Top Tribute

Sa 01.06. • WOODSTOCK - THE STORY

V a t e r t a g

Eint r i t t f r e i !
Do 30.05.

Fr 31.05.

OPEN-AIR FEST IVAL

• RAY DORSET - MUNGO JERRY

• OPEN-AIR-KINO – Platoon

ROCK-
MUSICAL

BLUES
BAND

• SUGAR DADDIES - Rock - Blues

u.a.

ke l le r. de • Te l . 02681/7 1 18
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■ Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
am kumphof 2, altenkirchen
„Einen anderen Grund kann niemand legen außer dem, der gelegt
ist, welcher ist Jesus Christus.“ 1.Korinther 3,11
Wir laden Sie herzlich zu unseren regelmäßigen Zusammenkünften
ein - kommen Sie uns besuchen!
Sonntag: Versammlung um 9.30 Uhr; Sonntagsschule um 15 Uhr
(für Kinder von 4 bis 15 Jahren); Jugendstunde um 16.30 Uhr (für
Jugendliche ab 16 Jahren)
mittwoch: Bibelbetrachtung um 19 Uhr
Samstag: Gebetsstunde um 19 Uhr (Sommerzeit) bzw. um 18 Uhr
(Winterzeit)
Weitere Informationen zu unserer Gemeinde erhalten Sie bei Edu-
ard Giesbrecht (Gemeindeleiter), Tel. 02682/3058, und Viktor Rei-
mer (stellv. Gemeindeleiter), Tel. 02681/9817327.

■ Zelt der Begegnung e.V.
Weiherstr. 10 a,
57614 alberthofen
Tel. 02684-850755 / Hauskreis: 02681-9823040
Freitag, 20 Uhr: Lobpreisabend
Samstag, 18 Uhr: Gottesdienst
Mittwoch, 19.30 Uhr: Hauskreis
Nach dem Gottesdienst essen wir zusammen. Wir freuen uns auf
Sie / Dich. Herzlich willkommen.

■ Christliches Beratungszentrum Westerwald e.V.
Weiherstr. 10 a, 57614 alberthofen
CbZW ist das Werk des Zelt der Begegnung e.V.
angebote des CbZW
Seelsorge, Eheseelsorge und Beratung, Begleitung von ehemali-
gen Strafgefangenen, Seelsorge bei Abhängigkeitserkrankungen,
Depressionen und in anderen schwierigen Lebensphasen. Bitte
kontaktieren Sie uns: Tel. 02681/8030201;
Internet: www@cbzw.de; E-Mail: info@cbzw.de

■ Neuapostolische Kirche Gemeinde Altenkirchen
Sonntag, 17.03.2019, 10 Uhr Gottesdienst „Der Weg der Taufe
Jesu“; 10 Uhr Vorsonntagsschule|Sonntagsschule; 10 Uhr Ämter-
Gottesdienst in Wiesbaden
montag, 18.03.2019, 19.30 Uhr Chorprobe Gem. Chor
Dienstag, 19.03.2019, 20 Uhr Jugendbetreuertreffen in Limburg
mittwoch, 20.03.2019, 20 Uhr Gottesdienst „Gleicher Lohn: Ewiges
Leben“
Gäste sind stets willkommen! Kurzfristige Änderungen werden in
den Gottesdiensten bekannt gegeben.
Aktuelle Anschrift: Finkenweg 16, Altenkirchen.
Nähere Information: siehe Schaukasten am Kirchentor!

■ Einladung zur 4. Abendveranstaltung
„Christen im Beruf“

Im Rahmen eines gemeinsamen Abendessens werden Guerino und
Roswitha Sauer uns am 16.3.2019 an ihrem ergreifenden Lebens-
zeugnis teilhaben lassen.
Beginn ist um 18 Uhr im Hotel Glockenspitze in Altenkirchen. Gerne
können Sie Freunde und Bekannte dazu einladen. Der Eintritt ist
frei.
Es wird jedoch um eine Anmeldung bis drei Tage vorher gebeten
unter: altenkirchen@christenimberuf.de
Wir würden uns freuen, Sie an diesem Abend begrüßen zu dürfen.

aus Vereinen und Verbänden

■ Blutspende in Altenkirchen
... am Freitag, 15. märz 2019, 16 bis 20
Uhr, in der August-Sander-Schule Glo-
ckenspitze, Altenkirchen.
Bitte bringen Sie einen gültigen Perso-

nalausweis und Ihren Blutspendeausweis mit! Sie sollten vor der
Spende ausreichend Flüssigkeit zu sich nehmen.

■ Förderer der August-Sander-Schule
einladung zur Jahreshauptversammlung
... am montag, 18.03.2019, 19 Uhr, in der
August-Sander-Schule, Glockenspitze 6,
Altenkirchen, Gebäude K, Raum 215, Eltern-
sprechzimmer.

Wir freuen uns auf das Erscheinen der Mitglieder und auf alle inte-
ressierten Eltern, welche sich über die Arbeit des Fördervereins
informieren möchten.
Wir suchen noch Eltern, die sich für die Arbeit unseres Förderverein
interessieren und bereit sind, im Vorstand mit zu arbeiten.
Sie sind recht herzlich eingeladen.

Donnerstag, 17 - 19 Uhr teen-Castle (11 - 14 Jahre, mit kosten-
losem Abendessen); 18 Uhr Frauensport in der FEBA-Sporthalle;
19.30 Uhr Hauskreis (Tel. 02682/1508); 19 Uhr glaubenskurs,
(Tel. 02681/9849866)
Freitag,16 - 18 Uhr: Jungschar (7 - 11 Jahre), 20 Uhr Hauskreis
(Tel. 02681/987017), Hauskreis (14- tägig, Tel. 02682/67149).
Die Kinder-, Teenager- und Jugendgruppen finden in den Ferien
i.d.R. nicht statt. Stattdessen bieten wir ein besonderes Ferienpro-
gramm an.
Weitere Informationen zum Glauben an Jesus Christus und zur
Gemeinde erhalten Sie bei Thomas Held (Gemeindeleiter, Tel.
02681/3340), Simon Stanek (Jugendpastor, Tel. 0157/88204000)
und Hans-Günter Schmidts (Stv. Gemeindeleiter, Tel. 02681/2868).
www.efg-altenkirchen.de

■ FeG Altenkirchen
(im bund Freier evangelischer gemeinden in Deutschland
kdör)
koblenzer Straße 4 (2. Stock)
Unser Gottesdienst findet am Sonntag, 17. März 2019, um 10.30
Uhr statt.
Dienstag: 9.30 Uhr: Frauenfrühstück; 17.30 Uhr Uhr: Power-Kids
(Jungschargruppe 6 - 12 Jahre)
mittwoch: 10 Uhr: Eltern-Kind-Treff; 19 Uhr: Gemeindegebet (zwei-
wöchentlich in ungerader Woche)
Freitag: 18.30 Uhr: Teeny; 20 Uhr: Jugendtreffen (19.30 Uhr Ein-
lass)
Sonntag: 9.45 Uhr: Sonntagmorgen-Gebet (bis 10.10 Uhr); 10.30
Uhr: Gottesdienst mit parallelem Kindergottesdienst (3 bis ca. 12
Jahre) und anschl. Stehcafé
(In den Ferien finden die regelmäßigen Termine in der Woche nicht
statt.)
Nähere Informationen zu unseren Veranstaltungen erhalten Sie bei
Pastor Alex Breitkreuz, Tel. 02681/9845404 oder unter www.feg-
altenkirchen.de

■ Ev. Christen Baptisten-Missionswerk
kölnerstr. 11, 57635 Hasselbach,tel. 02686-987532
Wir laden ganz herzlich zu unseren Veranstaltungen ein.
mittwoch: Gebetskreis 19 Uhr
Freitag: 18.30 Uhr Gottesdienst mit paralleler Kinderstunde, Jungs-
char und Teeniekreis; 20.15 Uhr Jugendstunde
Sonntag: 9.30 Uhr Morgengebet, ab 10 Gottesdienst mit anschlie-
ßendem Gemeindekaffee
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Referentinnen: Miriam Jäger (Diakonisches Werk, Altenkirchen),
André Linke (Caritasverband, Altenkirchen), Holger Telke (Bil-
dungskoordinator, Kreisverwaltung Altenkirchen)
Donnerstag, 28.03., 18:30 - 21 Uhr, Spenden erwünscht!
linedance - Schnupperworkshop
Linedance ist ein Gruppentanz, bei der einzelne TänzerInnen, unab-
hängig vom Geschlecht, in Reihen und Linien vor- und nebeneinan-
der tanzen. Anders als beim Squaredance, bei dem Paare auf Zuruf
eines „Callers“ tanzen, ist der Linedance passend zur Musik cho-
reografiert. Wenn Sie Spaß an der Bewegung und Freude am Tan-
zen haben, sind Sie hier genau richtig. Solange der Bewegungsap-
parat halbwegs funktionsfähig ist, steht einer Teilnahme nichts im
Wege. Dieser Workshop bietet eine Vorführung der Gruppe „Friends
of Linedance“ und Tänze verschiedener Schwierigkeitsgrade. Es ist
sicher für Jede /n etwas dabei.
Referent: Ronald Ernst (Begründer und langjähriger Trainer der
Gruppe „Friends of Linedance“)
Sonntag, 31.03., 13 - 17 Uhr, 20 € (Selbstverpflegung)
Yoga einführung
Der Kurs ist ein ganzheitlicher Gesundheitsweg für Yoga-Anfänge-
rInnen. Erleben und erfahren Sie die Grundhaltungen des Yoga und
unternehmen dabei eine Reise durch den Körper. Durch die Kräfti-
gung und Dehnung der Muskulatur nehmen Sie bisher kaum spür-
bare Körperregionen wahr.
Schwerpunkt: Wiederholung der bereits bekannten Körperstellun-
gen (Asanas) und Einüben von weiteren Körperübungen, sowie die
Vertiefung des Atems und Tiefenentspannung.
Referentin: Marita Wäschenbach (Yoga-Übungsleiterin, Nordic-Wal-
king-Instructor)
Donnerstags, ab 04.04., 20:15 - 21:45 Uhr, 9-mal, 90 €
Yoga für Fortgeschrittene
Zur Vertiefung der erlernten Asanas (Körperhaltungen), wird in der
jeweiligen Körperhaltung verweilt. Weiterhin wird das eigenständige
Ausführen längerer Körperzyklen sowie die gezielte Atmung geübt.
So werden die Gedanken geordnet und während der stillen Beob-
achtung des Ein-und Ausatmens zur Ruhe geführt.
Schwerpunkt: Ausübung von aufeinander abgestimmten Asanas
und das Verweilen in der Stellung dienen als Vorbereitung zur Kon-
zentration des Geistes und führen schließlich zur Referentin: Medi-
tation.Marita Wäschenbach (Yoga-Übungsleiterin, Nordic-Walking-
Instructor)
Donnerstags, ab 04.04., 18:30 - 20 Uhr, 9-mal, 90 €
Für die Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich, Tel.
02681/986412 und das Anmeldetelefon: 02681/803598, Fax:
02681/7638 oder www.haus-felsenkeller.de

■ DRK Kreisverband Altenkirchen e.V.
ehrung Übungsleiterinnen - 10, 15 und 35 Jahre, mehr als nur
bewegung
Birgit Schreiner bedankte sich bei Roswitha Solbach, Steinebach,
Helga Schneider, Kundert, Loni Brenner, Nauroth und Birgit Ulrich-
Werhell, Altenkirchen für ihr großes Engagement (wie Bild). Fit blei-
ben und die Gemeinschaft pflegen, so lautet das Motto - und das
seid vielen Jahren! Helga Schneider wurde für 10 Jahre geehrt,
Loni Brenner und Birgit Ulrich-Werhell für 15 Jahre und Rosi Sol-
bach sogar für 35 Jahre ehrenamtliches Engagement.

Sie absolvierten die Ausbildung zur DRK Übungsleiterin Gymnas-
tik und gründeten ihre Gruppen meist im Heimatort. Im Laufe der
Jahre nahmen sie an zahlreichen Fortbildungen teil, um immer auf
dem neuesten Stand zu sein und auch die Gymnastikstunden mit
neuen Übungen zu bereichern. Mit Bällen, Frisbeescheiben oder
Thera-Bändern wird die Beweglichkeit erhalten bzw. verbessert. Nur
wer „rastet, der rostet“. Die Übungsstunden sind abwechslungsreich
gestaltet, so dass für jeden Geschmack etwas dabei ist. Bei den
Treffen wird nicht nur etwas für den Körper sondern auch etwas für
das seelische Wohlbefinden getan. Es wird viel gelacht, nach den

■ Waldbauverein Altenkirchen e. V.
einladung zur ordentlichen mitgliederversammlung am 3. april
... des Waldbauvereins Altenkirchen e. V. am Mittwoch, 03.04.2019,
17 Uhr im Kulturwerk Wissen, Walzwerkstraße 22, 57537 Wissen
tagesordnung:
interner teil: 1. Eröffnung und Begrüßung; 2. Totengedenken; 3.
Geschäftsbericht 2018; 4. Kassenbericht 2018; 5. Bericht der Kas-
senprüfer; 6. Entlastung des Vorstands; 7. Neuwahl des Vorstands;
8. Genehmigung des vom Vorstand vorgelegten Haushaltsvoran-
schlages 2019; 9. Statusbericht der Holzvermarktungsgesellschaft
Westerwald Sieg GmbH Forstwirtschaftliche Vereinigung (HWS); 10.
Verschiedenes
Öffentlicher teil (ab 19.30 uhr): Grussworte; Vortrag: klima-
wandelfolgen: konkrete auswirkungen auf Wald, bewirtschaf-
ter und nutzer von Martin Redmann, Com IN GmbH & Co. KG,
Schwerin; Aussprache

■ Caritasverband Altenkirchen e.V.
Film „Wildes Herz“ in der Wied-Scala
Wildes Herz ist ein deutscher Dokumentarfilm
von Charly Hübner und Sebastian Schultz aus
dem Jahr 2017 über die deutsche Punkband
Feine Sahne Fischfilet aus Mecklenburg-Vor-
pommern und ihren Frontmann Jan Gorkow.
Die Band engagiert sich öffentlich gegen Ras-
sismus, Sexismus und Homophobie. Der Film
begleitet Feine Sahne Fischfilet und ihre Mit-
glieder drei Jahre lang. Wegen des Vorwurfs
einer anti-staatlichen Haltung wurde sie vom
Verfassungsschutz Mecklenburg-Vorpommern

beobachtet und war wiederholt im Verfassungsschutzbericht des
Landes erwähnt.
Der Film wird am 19.03.2019, 18.30 Uhr (Einlass 18 Uhr) in der
Wied-Scala in Neitersen gezeigt und von der Aktion Neue Nachbarn
im Erzbistum Köln finanziert. Der Eintritt ist frei. Informationen beim
Caritasverband Altenkirchen, André Linke, Tel. 02681 2056, andre.
linke@caritas-altenkirchen.de
kunstwettbewerb „unsere schöne bunte Welt“
Das Netzwerk Vielfalt und Demokratie lädt für 2019 zur Teilnahme
an einem Kunstwettbewerb zum Thema „Unsere schöne bunte
Welt“ ein. Als Zielgruppe möchten wir Kinder bis 12 Jahre anspre-
chen und sie auffordern, sich mit Vielfalt in der Region auseinan-
derzusetzen. Alle künstlerischen Ausdrucksformen sind erlaubt. So
können Bilder gemalt, Comics gezeichnet oder Collagen erstellt
werden. Genauso freuen wir uns auf Videoclips, Fotografien oder
digitale Bilderbücher. Szenische Darstellungen, Texte oder Gedichte
sind natürlich auch willkommen.
Es sind drei Preiskategorien vorgesehen: Kindergarten, Grund-
schule und Orientierungsstufe. Es gibt Geldpreise und als Haupt-
preis ist eine ganz besondere Überraschung vorgesehen. Die
Ansprechpartner für Informationen und die Abgabe der Wettbe-
werbsbeiträge sind beim Kreismedienzentrum Axel Karger, Tel.
02681 812252, axel.karger@kreis-ak.de und beim Caritasverband
Altenkirchen André Linke, Tel. 02681 2056,
andre.linke@caritas-altenkirchen.de

■ anderes lernen - Haus Felsenkeller e.V. Altenkirchen
bildungsangebote in kooperation mit
der Verbandsgemeinde altenkirchen
Zivilcourage - training für Jugendliche
Man muss kein(e) Superheld(in) sein, um
die Welt ein bisschen zu verbessern oder
„einfach“ jemandem aus der Patsche zu
helfen. In diesem Zivilcouragetraining ler-

nen die Teilnehmenden mithilfe von Rollenspielen und Übungen,
wie sie für andere und sich selbst einstehen können, ohne sich
in Gefahr zu bringen. Was Zivilcourage ausmacht, was sie leisten
kann, wie man eingreifen kann, aber auch wo die eigenen Grenzen
sind, das wird in diesem Workshop vermittelt und trainiert.
Referentin: Beata Masling, Trainerin und Beraterin im Kompetenz-
netzwerk „Demokratie leben!“ & Mitarbeiterin des Caritasverbandes
Rhein-Wied-Sieg e.V.
Samstag, 23.03., 10 - 16 Uhr, 15 €
lebenssituation von geflüchteten - rechtlich-politische
aspekte
Menschen verlassen ihre Heimat aus verschiedenen Gründen. Viele
von ihnen können in den Herkunftsländern wegen Krieg oder Ver-
folgung nicht mehr bleiben und suchen hier Schutz. Um bleiben zu
dürfen, stellen sie einen Asylantrag. Damit finden sie sich in einer
rechtlich komplexen Situation wieder, die für diese Menschen kaum
durchschaubar ist. Ehrenamtliche Unterstützer aber auch die breite
Öffentlichkeit hören und lesen in den Medien viele Nachrichten, die
die Situation häufig nicht überschaubarer machen, manchmal sogar
im Gegenteil die Verwirrung noch verstärken. Dieser Abend soll
einen kurzen Überblick über die Situation geben, in der sich diese
Menschen befinden.
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Karlheinz Bachmann: „Natürlich freuen wir uns immer, wenn junge
Menschen den Weg zu uns in den Verein finden. Viele schließen
hier Freundschaften und werden häufig für’s ganze Leben geprägt.
Knapp 45 Prozent der Vereinsmitglieder sind unter 18 Jahre alt,
genau 525 waren es zum Jahresanfang. Das zeigt den hohen Stel-
lenwert unserer Jugendarbeit und das große Engagement vieler
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Das Sportangebot in den verschie-
denen Abteilungen des Vereins bietet zahlreiche Möglichkeiten.“
Nach schwankenden Mitgliederzahlen in den vergangenen Jahren
konnte 2018 und in den ersten Wochen des Jahres 2019 ein deut-
licher Zuwachs festgestellt werden. Die ASG-Verantwortlichen hof-
fen natürlich, dass der erfreuliche Trend im „jungen Verein mit Tradi-
tion“ weiter anhält.
Weitere Informationen unter https://asg-altenkirchen.de/

■ SPORTING Taekwondo
neues Schwarzgurt-Quartett
Kerstin Klinkau, Moritz Pauli, Frauke Koch und Jill-Marie Beck
von SPORTING Taekwondo bereiteten sich einige Monate im Vor-
feld mit Trainer Eugen Kiefer in Spezialtrainings auf ihre Prüfung
zum höchsten Gürtelgrad und einem DER Hauptziele eines jeden
Kampfsportlers vor. Akribisch einstudierte Bewegungsabläufe
im Einschrittkampf, Selbstverteidigung in Raumnot sowie gegen
bewaffnete und unbewaffnete Angreifer, choreographierte korea-
nische Traditionsformen (Poomsae), Bruchtest auf vier Bretter mit
vier verschiedenen Techniken, Theorie, Wettkampf und Wiederho-
lungsprogramm waren die Themengebiete, die es zu bestreiten galt.
Geprüft wurde das Quartett vom koreanischen Großmeister Mun-
gyo Choi. Mit Stolz und großem Lob verließen die vier SPORTING-
Kämpfer die bestandene Prüfung. Jill-Marie Beck hielt hier bereits
ihre Prüfung zum 3. Poom (Jugendschwarzgurt) ab.
Trotz Spezialisierung auf den Wettkampfbereich werden Tradition
und alle anderen Bereiche des koreanischen Sports bei SPORTING
Taekwondo detailliert und bewusst vermittelt. Ein schwarzer Gürtel
trägt das Wissen um alle Elemente des Kampfsports zusammen.
Der Verein gratuliert herzlich zur bestandenen Prüfung. Verbun-
den mit dem Erreichen eines Dans (so wird der Schwarze Gürtel in
internen Kreisen genannt) ist neben der körperlichen auch die geis-
tige Reife.

Nach dem Sommer startet ein Anfängerkurs für Jungen und Mäd-
chen ab vier Jahren, in dem die Basis für einen vielleicht später
erfolgreichen schwarzen Gürtel oder einen Kämpfer gelegt und in
den nächsten Jahren ausgebaut werden könnte. Infos hierzu lassen
sich jetzt schon telefonisch unter 0160 94 50 47 97 oder im Internet
unter www.sporting-taekwondo.de einholen, um sich einen Platz zu
sichern.

■ Landfrauenverband Bezirk Altenkirchen
Herstellung von köstlichen Pralinen
Die Landfrauen Bezirk Altenkirchen bieten auf
vielfachen Wunsch wieder einen Mitmachkurs mit
Chocolatier Jürgen Triebsch an. Es werden köstli-
che Pralinen hergestellt.
Der Kurs findet statt am 28. märz 2019, um 17
Uhr in der Schulküche der August-Sander-Real-
schule plus in Altenkirchen. Die Teilnehmerzahl ist

begrenzt. Es sind nur noch wenige Plätze frei.
Anmeldung bis spätestens 22. März 2019 bei Bärbel Schneider, Tel.
02681-7117 oder Mail: landfrauen.ak@googlemail.com
Von Füßen und unserem Wohlbefinden
Manfred Durben, ganzheitlicher Gesundheitsberater und Massage-
praktiker, zeigte den Landfrauen im Bezirk Altenkirchen in der Wied-
halle in Neitersen wie wichtig gesunde Füße und allgemeines Wohl-
befinden für ihre Gesundheit sind. Das moderne Leben führt zu
Bewegungsmangel, Fehlbelastungen und letztlich zu Fehlstellungen

Stunden bleiben die Frauen oft noch zusammen und/oder gehen
einen Kaffee trinken. Auch so manches Fest wird in der Gemein-
schaft gefeiert, so mancher Ausflug gemeinsam gemacht.
Wer mehr Informationen möchte oder Interesse hat an der Gymnas-
tik teilzunehmen, ist gerne zu einer „Schnupperstunde“ eingeladen
oder kann sich bei Birgit Schreiner, DRK-Kreisverband Altenkirchen,
Tel. 02681-800644 melden.
Drk informiert über Vorsorgevollmacht und Patientenverfü-
gung - Vortrag am 26. märz im Drk-Heim Wissen
Jeder will über sein Leben selbst bestimmen. Doch was geschieht,
wenn man durch Behinderung oder Krankheit nicht mehr dazu in
der Lage ist? Auch im Alter ist es nicht jedem vergönnt, alle per-
sönlichen Angelegenheiten selbstständig zu veranlassen. Wenn
man nicht vorsorglich einer Vertrauensperson eine Vollmacht erteilt
hat, bleibt oft nur eine Betreuerbestellung durch das Amtsgericht.
Aber was heißt das genau? Wer kann gesetzlicher Betreuer wer-
den? Welche Befugnisse hat ein Betreuer und wie wird dieser kon-
trolliert? Wann ist eine Vorsorgevollmacht sinnvoll und in welchen
Fällen ist es sinnvoller stattdessen eine Betreuungsverfügung zu
erstellen? Was ist zu tun, wenn ich bereits zum Betreuer eines
Angehörigen bestellt worden bin, oder ich mich für gesetzliche
Betreuung als Ehrenamt interessiere?

Als Betreuer oder Bevollmäch-
tigter gilt es, sich an dem Willen
des Betroffenen zu orientieren.
Foto: Sebastian Rosenberg

Diese und weitere Fragen wer-
den am Dienstag, 26.03.2019,
um 18.30 Uhr im Lehrsaal des
DRK-Heimes, Auf der Rahm
21, 57537 Wissen, beantwor-
tet. Den Anwesenden werden
die notwenigen Informationen
vermittelt und entsprechendes
Material ausgehändigt. Refe-
rieren wird der Diplom-Sozial-

pädagoge Roland Günter, Leiter des Betreuungsvereins des Deut-
schen Roten Kreuzes Kreisverband Altenkirchen e. V.
Eine Anmeldung ist für die kostenfreie Veranstaltung nicht notwen-
dig. Alle am Thema Interessierten sind herzlich dazu eingeladen.
Sollte vorab Informationsbedarf bestehen, stehen die Mitarbeiter
des DRK-Betreuungsvereins gerne telefonisch (Tel. 02681-800647)
zur Verfügung.

■ ASG Altenkirchen 1883 e.V.
aSg begrüßt 1200. mitglied
Groß war die Überraschung bei Familie Weinberger in Altenkirchen,
als plötzlich Besuch der ASG Altenkirchen 1883 e.V. vor der Tür
stand. Die neunjährige Justina war gerade in der Schwimmgruppe
des Vereins als neues Mitglied angemeldet und damit zum Mitglied
Nr. 1200 geworden. Der Vereinsvorsitzende Karlheinz Bachmann
und der stellvertretende Vorsitzende der Abteilung Breitensport, Jür-
gen Janke, ließen es sich nicht nehmen, das neue Mitglied persön-
lich zu begrüßen. Und passend zum Hobby des Mädchens brachten
sie ein Geschenk in Form eines großen aufblasbaren Schwimm-
beckens mit. Die Freude darüber war gleich doppelt groß: die sie-
benjährige Schwester Daria - seit einem Jahr bereits Mitglied in der
Handballabteilung des Vereins - wird im neuen Pool ebenfalls plant-
schen können.

von links: Jürgen Janke, Justina Weinberger (Schwimmabteilung),
Karlheinz Bachmann und Daria Weinberger (Handball)
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Beschlussfassung über vorliegende Anträge; 9. Ehrungen; 10. Ver-
schiedenes
Anträge zur Mitgliederversammlung müssen bis zum 21. märz
2019 schriftlich beim Vorstand eingereicht werden. Der Vorstand bit-
tet um vollzählige Teilnahme.

■ Natur- und Umweltschutzvereins Gieleroth e.V.
aus der Jahreshauptversammlung
Am 23. Februar 2019 fand die diesjährige Jahres-
hauptversammlung im Brunnenhaus in Herpteroth
statt. Der 1. Vorsitzende Heiner Lindlein begrüßte
die anwesenden Mitglieder und ließ das vergan-
gene Jahr Revue passieren. Es fanden die Flur-
säuberung gemeinsam mit der Ortsgemeinde statt

sowie das Obstbaumpflanzen, eine Kinderaktion mit dem Waldpä-
dagogen Marc Decker und ein Wandertag in das Naturschutzge-
biet Schmidtenhöhe in Koblenz. Danach erfolgte der Kassenbericht
von Christine Fuhrmann. Die Kassenprüfer Dietmar Müller und Tina
Ramseger hatten zuvor die Kasse geprüft und bescheinigten der
Kassiererin eine ordnungsgemäße Kassenführung. Dietmar Mül-
ler beantragte daher die Entlastung der Kassiererin. Anschließend
wurden die Perspektiven des Vereins diskutiert. Hierbei wurde ein
Vorschlag eines Mitglieds aufgenommen, einen ausgeschilderten
Wanderweg in der Gemarkung Gieleroth/Herpteroth/Amteroth zu
installieren mit vielen Stationen zum Einkehren. Hier könnte man
evtl. auch die Nachbargemeinden mit ins Boot holen und auch die
ortsansässigen Vereine. Weiterhin wäre es schön, mit Kindern aus
Plastikmüll neue Dinge herzustellen und Insektenhotels zu bauen.
Als weiterer Vorschlag wurde die Anlegung von Blühstreifen auf den
Ausgleichsflächen der Ortsgemeinde aufgenommen.

von links: Andreas Dudeck (neuer 1. Vors.), Christine Fuhrmann
(Kassiererin), Katja Schütz (2. Vors.), Heiner Lindlein (ausgeschie-
dener 1. Vors.)

Alle Vorschläge kamen bei den Teilnehmenden gut an. Das Aus-
baggern des Postweihers ist in diesem Jahr ebenfalls in Planung.
Ebenso die Flursäuberung am 16. März und das Obstbaumpflanzen
am 6. April. Im Anschluss hieran wurde der Vorstand neu gewählt.
Heiner Lindlein steht als 1. Vorsitzender nicht mehr zur Verfügung.
Daher wurde ein Vorschlag unterbreitet und hierüber abgestimmt.
Der neue Vorstand setzt sich wie folgt zusammen: 1. Vorsitzende
Andreas Dudeck, 2. Vorsitzende Katja Schütz und Kassiererin
Christine Fuhrmann.

■ Frauenverein Ingelbach
Jahreshauptversammlung am 3. april
Der Frauenverein Ingelbach lädt zur Jahreshauptversammlung am
3. April, 19 Uhr ins Dorfgemeinschaftshaus ein.
tagesordnung: 1. Begrüßung 2. Geschäftsbericht 3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüferinnen, 5. Entlastung des Vorstands 6.
Wahl einer neuen Kassenprüferin 7. Verschiedenes

■ Bürgerinitiative Ingelbach e.V.
erinnerung
an Jahreshauptversammlung
Die jährliche Hauptversammlung der
Bürgerinitiative Ingelbach e.V. findet am
Freitag, 22. märz 2019, um 20 Uhr im
Dorfgemeinschaftshaus (Alte Schule)
in Ingelbach statt.

tagesordnung:
1. Begrüßung, 2. Tätigkeitsbericht, 3. Kassenbericht, 4. Kassenprü-
ferbericht, 5. Wahl eines Kassenprüfers, 6. Energie-/Strukturgenos-
senschaft, 7. Verschiedenes
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme. Nichtmitglieder sind eben-
falls herzlich willkommen.

der Wirbelsäule und des Beckens. Der Landwirt und Sägewerksbe-
treiber Dieter Dorn (Massage nach Dorn) fand in den 80iger Jahren
heraus, dass die verschobenen Wirbel und Gelenke durch sanfte
Massage wieder an ihren idealen Platz gebracht werden können.

Dazu bedarf es nur eines leichten Druckes auf die Stelle und sanf-
ter, zur Mitte des Körpers führenden Therapiegriffe. Durben wies
daraufhin, dass auch unsere Ernährung und dabei besonders unser
Trinkverhalten unseren Körper beeinflussen. Es wird allgemein zu
wenig Flüssigkeiten zu sich genommen und zu wenig Salat und
Gemüse gegessen. Die meisten Rückenprobleme und auch andere
Beschwerden sind auf Fehlstellungen zurückzuführen. Durben
betonte dabei die Wichtigkeit der Füße. Er zeigte den Landfrauen
einige Übungen, die man leicht selbst zu Hause machen kann.
Besonders empfahl er, jeden Tag barfuß zu laufen. Gut zu Hause
anzuwenden sind Faszienrollen. Mit ihnen kann man mit geringem
Aufwand spürbar die Elastizität und das Leistungsvermögen der
Muskeln steigern, was zu einer Verbesserung der Körperwahrneh-
mung und des Gleichgewichts führt. Er zeigte den Landfrauen, wie
man Schmerzpunkte erkennen und schließlich „ausrollen“ kann.

■ Altenkirchener Bogenschützen
einladung zur Jahreshauptversammlung
an alle mitglieder und an die erziehungsbe-
rechtigten der nicht stimmberechtigten, min-
derjährigen mitglieder,
hiermit laden wir fristgerecht zu unserer Jahres-
hauptversammlung für 2018 ein. Sie findet am
Freitag, 29. märz 2019, um 19 Uhr im Katholi-
schen Pfarrheim St. Jakobus (Rathausstr. 9, 57610
Altenkirchen) statt.

tagesordnung: 1. Begrüßung und Eröffnung; 2. Bericht des Vor-
stands; 3. Berichte aus den verschiedenen Abteilungen; 4. Bericht
des Kassierers; 5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des
Vorstands; 6. Wahlen, a. Wahlleiter, b. 1. Vorsitzender / 1. Vorsit-
zende, c. Schriftführer / Schriftführerin, d. Sportwart / Sportwartin,
e. Jugendleiter / Jugendleiterin, f. Platzwart / Platzwartin, g. Presse-
wart / Pressewartin, h. Kassenprüfer / Kassenprüferin, i. Stellv. Kas-
senprüfer; 7. Haushaltsplan 2019; 8. Ehrungen; 9. Termine; 10. Sat-
zungsneufassung; 11. Anträge; 12. Sonstiges
Zu Top 10: Der Entwurf ist unter www.altenkirchener-bogenschuet-
zen.de einzusehen oder kann alternativ als Ausdruck beim Vorstand
angefordert werden.
Zu TOP 11 können nur Anträge zur Abstimmung kommen, die min-
destens 8 Tage vor der Versammlung dem Vorstand schriftlich vor-
liegen.
Da bei der Jahreshauptversammlung wichtige Entscheidungen für
den Verein getroffen werden, appelliert der Vorstand hiermit an alle
Mitglieder, an der Versammlung teilzunehmen und das Stimmrecht
auszuüben.

■ SSV Almersbach-Fluterschen e.V.
mitgliederversammlung am 28. märz
Hiermit laden wir zu unserer Mitgliederver-
sammlung am Donnerstag, 28. März 2019, um
19 Uhr, im Hotel-Restaurant „Zum Eichhahn“
in Almersbach, recht herzlich ein.
tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Genehmi-
gung der Tagesordnung; 3. Berichte, a) Bericht
des geschäftsführenden Vorstands b) Fußball,
c) Damengymnastikgruppe d) Eisstockschie-

ßen; 4. Aussprache zu den Berichten; 5. Bericht der Kassenprüfer
und Antrag auf Entlastung des Vorstands; 6. Wahlen zum Vorstand,
a) Geschäftsführender Vorstand Sport, b) Geschäftsführender Vor-
stand Vereinsorganisation; 7. Wahl von zwei Kassenprüfern; 8.
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wuchsbüttenredner Tim Staude begeisterte die Frauenwelt, Sina
Beutgen war als „Hermine Grönemeyer“ dabei und Annette Haus-
mann und Tanja Klar folgten.
Die Oldstars hatten einen besonderen Programmpunkt auf Lager
und Carmen Neuls war wohl mit ihrem Auftritt der Mittel- und Höhe-
punkt der Sitzung. Tänze der Obererbacher Garden und der Auftritt
der Borsteinschwalben rundeten die HCE Möhnensitzung ab.
Prunksitzungen
Die Blau-Weißen, die Hobby-Carnevalisten Erbachtal, ließen es mal
wieder richtig krachen. Von Schwerdonnerstag, dem Tag der „Alt-
weiber“, der Möhnen, über den Kinderkarneval (s. Jugendseite) und
den beiden Sitzungen am Freitag und am Samstag sowie der Party
nach dem Karnevalsumzug der KG Altenkirchen am Sonntag, fei-
erten die HCEler mit ihren Freunden und Gästen im karnevalis-
tisch geschmückten Festzelt am Bürgerhaus den Karneval, an ihrer
Spitze Prinz Kirsten I. und Prinzessin Doris I. mit ihren Adjutantin-
nen Heike Beutgen, Petra Müller und Elke Thiel.
Waren der Möhnenkaffee und die Kinderkarnevalssitzung schon
vom großen Erfolg gekrönt, so stellten sich die beiden Prunksitzun-
gen als die absoluten Höhepunkte dar. Der Reißer war in beiden Sit-
zungen einmal mehr das Westerwälder Naturtalent als Büttenredne-
rin Carmen Neuls aus Gieleroth.

Da bekamen die Lachmuskeln und Gesichtszüge keine Pause zur
kurzfristigen Erholung. Selbst die Karnevalerprobten RKK Bezirks-
vorsitzenden Dennis Dapprich und Erwin Rüddel riss es zu Lach-
krämpfen hin. Auch der Bürgermeister der Verbandsgemeinde
Altenkirchen Fred Jüngerich blieb bei Carmen nicht verschont und
musste bei der spitzzüngigen Karnevalistin antreten.
Doch bevor sie zum Zuge kam, waren nach der Begrüßung durch
die Sitzungspräsidenten Dominic Pritz und Sina Beutgen die Erba-
cher Bambini mit ihrer Tanzdarbietung und der ebenso talentierte
Neffe von Carmen, Tim Staude, als Büttenredner an der Reihe.
Dem Einzug des Prinzenpaares mit Gefolge folgte der Auftritt des
Solomariechens Lana Baumeister und der Erbacher Minigarde,
unterbrochen vom „zauberhaften“ Erscheinen des Zauberers „Mar-
tino“ alias Martin Pavel. Er holte sich für seine Magie Gehilfen auf
die Bühne, zu denen neben Erwin Rüddel auch Heinz Günter Augst
gehörte.

Fotos: R. Wachow

■ MGV 1919 Hüttenhofen
mitgliederversammlung am 22. märz
Zur Jahreshauptversammlung 2019 lädt am
Freitag, 22. März 2019, ab 19 Uhr der Vorstand
des MGV 1919 Hüttenhofen alle Mitglieder in
das Dorfgemeinschaftshaus Hüttenhofen ein,
und bittet um zahlreiches Erscheinen.
tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Totenge-
denken (Gerd Hermani); 3. Feststellung der
Beschlussfähigkeit und der endgültigen Tages-

ordnung; 4. Jahresbericht des Schriftführers; 5. Bericht des Kas-
sierers; 6. Bericht der Kassenprüfer; 7. Antrag auf Entlastung des
Vorstands; 8. Wahl eines Versammlungsleiters; 9. Neuwahl 1. Vor-
sitzender; 10. Neuwahl 2. Vorsitzender; 11. Neuwahl 1. Schriftführer
und 2. Schriftführer; 12. Neuwahl 1. Kassierer und stellv. Kassierer;
13. Neuwahl der Beisitzer; 14. Neuwahl des Notenwartes; 15. Ter-
minvorschau 2019; 16. Verschiedenes
Zu dieser Tagesordnung wird allen Mitgliedern die Gelegenheit
gegeben, Anträge und Diskussionsvorschläge zu unterbreiten.
Diese Anträge und Vorschläge sollten bis spätestens Freitag, 15.
März 2019, dem 1. Vorsitzenden Frank Meyer, In der Hohl 5, 57636
Mammelzen-Reuffelbach, Tel. 02681/70877 vorliegen. Der Vorstand
bittet um rege Teilnahme.

■ VdK-Ortsverband Flammersfeld/Mehren
einladung zur mitgliederversammlung
... am 16. März 2019, 14.30 Uhr, im Bürgerhaus in Flammersfeld.
Um Anmeldung wird gebeten bei der Vorsitzenden Therese Fiedler,
Tel. 02685-213

■ Nachhaltiges Mehrbachtal e. V. Forstmehren
mitgliederversammlung am 20. märz
Der Verein Nachhaltiges Mehrbachtal lädt
herzlich zu seiner jährlichen ordentlichen Mit-
gliederversammlung am Mittwoch, 20. märz,
um 19 uhr ins Mehrbachstübchen in Forst-
mehren ein. Über neue Unterstützer und Mit-
glieder freut sich der Verein sehr.

■ Förderverein der Kita Pusteblume Neitersen
Jahreshauptversammlung am 5. april
Einladung des Fördervereins der Kita Pusteblume
in Neitersen zur Jahreshauptversammlung am 5.
April 2019 in den Räumen der Kita in Neitersen ab
18.30 Uhr.
tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Eröffnung
der Mitgliederversammlung; 3. Feststellung der
Beschlussfähigkeit; 4. Jahresbericht; 5. Kassen-

bericht; 6. Bericht der Kassenprüfer; 7. Entlastung des Vorstands;
8. Neuwahl des Vorstands und der Kassenprüfer; 9. Sonstiges und
Aussprache; 10. Verabschiedung

■ „Erbach - Ole“ hieß es fünf Tage
im Erbachtal am Bürgerhaus

altweiberkaffee und möhnensitzung
Der Zug der Weiber durch die Gemeinde war
gelaufen, die Krawatten gekürzt, die Schau im
Festzelt konnte beginnen. Die HCEler liefen zur
Hochform auf. Dominic Pritz war ganz in seinem
Element, moderierte nicht nur den Nachmittag
gemeinsam mit Martin Beutgen, er trat auch sel-
ber in verschiedenen Rollen in Aktion. Zwei Mal
gemeinsam mit Melanie Isenhardt mit „Das Sexle-
ben eines Paares“, als „2-Zentner-Girls“ und kurz
vor Schluss mit einer Liederfolge.

Mit einer „Fata Morgana“ zogen die beiden Moderatoren auf die
Bühne. Ihrem Wortspiel folgte die „Hymne der Putzfrauen, Nach-
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des Vereins Fragen rund um das Thema Blindheit und Sehbehinde-
rung erörtern.
Programm:
Lesung derblinden Autorin Karin Klasen; Blindenhilfsmittelausstel-
lung mit neuer ORCam-Kamera; Infostand des VdK-Sozialverban-
des; Kostenloser Hörtest; Beratung zu Alltagsbegleitung; Informatio-
nen zum Orientierungs- und Mobilitätstraining; Verkauf von frischem
Backesbrot und heimischem Honig.
Für das leibliche Wohl ist bei Kaffee und Kuchen bestens gesorgt.
Der Reinerlös aus der Veranstaltung kommt der blindenspezifischen
Vereinsarbeit zu Gute.
Kontakte und Infos zum Verein und Mitgliedschaft unter: Holger Fel-
ser, 1. Vorsitzender, Tel. 06439 7713

Schul- und kindergartennachrichten

■ 12. Neiterser Spielzeug- und Kleiderbasar
Eine gute Gelegenheit, Spielsachen und
Kinderkleidung zu günstigen und fairen
Preisen zu erwerben oder zu verkaufen, ist
der große Basar in der Wiedhalle in Neiter-

sen am Samstag, 30. März 2019, von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr
(Schwangere haben ab 13 Uhr Zutritt). Veranstaltet wird dieser
Basar durch den Elternausschuss und den Förderverein der Kita
„Pusteblume“ aus Neitersen.
Für das leibliche Wohl sorgt natürlich unsere Cafeteria. Kuchen gibt
es auch zum Mitnehmen. Nähere Informationen und Anmeldung für
unsere Warteliste unter basar-neitersen@web.de

■ Kursvorschau der Kreisvolkshochschule
experimentelles arbeiten mit Spachtel-
masse und acrylfarben
Freitag, 15.03.2019, 15 bis 19 Uhr - 2 Termine
Volker Vieregg - 35 €

nachtwächterführung in altenkirchen
Freitag, 15.03.2019, 19:30 bis 21 Uhr - 1 Termin
Günter Imhäuser - 4 €
Facebook, twitter, instagram, Pinterest & Co. - die wichtigsten
sozialen netzwerke im kurzcheck
Samstag, 16.03.2019, 8 bis 15 Uhr - 1 Termin
Frank Runkler - 35 €
Sketchnotes: merk-würdige notizen
Samstag, 16.03.2019, 9 bis 16 Uhr - 1 Termin
Ina Raßbach - 35 €
obstbaumschnittkurse für anfänger und Fortgeschrittene am
Dorfplatz in Pracht
Samstag, 16.03.2019, 10 bis 17 Uhr - 1 Termin
Harry Sigg - 20 €
Progressive muskelentspannung
Samstag, 16.03.2019, 10:15 bis 11:15 Uhr - 8 Termine
Susanne Willach-Wolfrum - 40 €
Veranstaltungsreihe „erinnern und lernen“
Exkursion: Altenkirchener Volkssturm im Frontabschnitt an der Wied
Samstag, 16.03.2019, 13:30 bis 16 Uhr - 1 Termin
Ralf Anton Schäfer - 5 €
Zilgrei - atemdynamik: aktive Selbsthilfe bei rücken- & gelenk-
beschwerden
Montag, 18.03.2019, 18 bis 19:30 Uhr - 4 Termine
Bianca Geimer - 30 €
Französisch für anfänger ohne Vorkenntnisse - a1
Dienstag, 19.03.2019, 17 bis 18:30 Uhr - 12 Termine
Elke Orthey - 60 €
„tür auf! mein einstieg in bildung für nachhaltige entwicklung“
Kooperation mit dem AWB Altenkirchen
Mittwoch, 20.03.2019, 9 bis 16 Uhr - 1 Termin
Melanie Henn - 15 €
Das apple iPhone - viel mehr als nur ein Handy
Samstag, 23.03.2019, 8 bis 15 Uhr - 1 Termin
Frank Runkler - 35 €
Wege zum kreativen acrylbild - Workshop
Samstag, 23.03.2019, 11 bis 16 Uhr - 1 Termin
Volker Vieregg - 35 €
Fortbildung für pädagogische Fachkräfte „beschwerdema-
nagement in der elternarbeit - Jonas brotdose ist ja schon wie-
der voll“
Montag, 25.03.2019, 9 bis 16:30 Uhr - 1 Termin
Stefanie Fischer - 60 €
Faszientraining in der kleingruppe
Dienstag, 26.03.2019, 9 bis 10 Uhr - 5 Termine
Mandy Jung - 45 €
Yin-Yoga
Dienstag, 26.03.2019, 20:15 bis 21:15 Uhr - 5 Termine
Mandy Jung - 45 €

Den Übergang zum karnevalistischen Feuerwerk der Carmen Neuls
gestaltete Sina Beutgen als Solomariechen. Nach kurzer Erholung
von den von Carmen verursachten Lachtiraden präsentierten sich
die Tänzerinnen der Großen Erbacher Garde und die KG Pracht,
die Fidelen Jongen mit ihrem Sitzungspräsidenten Steven und den
Tanzgarden, die die breite Palette ihres tänzerischen Könnens auf
die Bühnenbretter zauberten.
Eine ganz besondere und ausgefallene Show boten die Akteure des
„Zopp Sondereinsatzkommando“ mit Jonglage, Akrobatik und Feu-
ershow mit Polina und Alea. Zur Begeisterung der Weiblichkeit tru-
gen die Akteure des Fenstdorfer Männerballett bei, bevor die die
Mittlere Erbacher Tanzgarde mit ihrem Gardetanz, die Erbacher
„Oldstars“ mit ihrer Show und die Große Garde mit ihrem Thema
„It`s Showtime das Ende des mehr als kurzweiligem Programms
einläuteten. (wwa)

■ VdK-Ortsverband Weyerbusch
mitgliederversammlung am 16. märz
Der VdK-Ortsverband Weyerbusch lädt zu
seiner diesjährigen Mitgliederversammlung
ein am Samstag, 16.03.2019, im Hotel-
Restaurant „Im Heisterholz“ in Hemmel-
zen. Beginn: 16 Uhr. Neben den Rechen-

schaftsberichten stehen Ehrungen langjähriger Mitglieder durch den
Kreisverbandsvorsitzenden Erhard Lichtentäler an.
Zum Abschluss laden wir zum gemeinsamen Abendessen ein. Wir
würden uns über eine rege Teilnahme sehr freuen. Auch Nichtmit-
glieder sind sehr gerne gesehen.

■ Pop-Jazz-Chor „Canto al dente“
Vorverkauf für konzerte in Hamm und
Weyerbusch gestartet
Eine tolle Stimmung und viel Applaus für
den Pop-Jazz-Chor „Canto al dente“ beim
Konzert in den Lebenshilfe-Werkstät-
ten in Flammersfeld Mitte Februar stim-
men den Chor zuversichtlich, dass er sein
Publikum auch bei den eigenen Konzerten

begeistern kann. Nun hat der Vorverkauf begonnen für Samstag,
30. märz, im kulturhaus Hamm und Sonntag, 31. märz, im ev.
gemeindezentrum in Weyerbusch.
Karten gibt es bei allen Sängerinnen und Sängern sowie in Weyer-
busch bei Blumenhaus Au, Friseur Henzel und Haarwerkstatt Mül-
ler, in Schürdt im Biolandhof, in Altenkirchen in der Westerwaldbank
sowie in Hamm in der Filiale der Sparkasse und in der Touristenin-
formation Kulturhaus.

Foto: Heinz-Günter Augst

Der Chor freut sich, mit seinem Publikum auf eine kleine Zeitreise in
die musikalischen 80er-Jahre zu gehen, aber auch wieder zurück in
die Gegenwart zu gelangen. So wird man u.a. Foreigner begegnen,
aber auch Justin Bieber, Udo Lindenberg trifft auf Ed Sheeran und
John Farnham auf Adele. Auch für Getränke und einen kleinen Pau-
sensnack wird gesorgt sein.

■ Blinden- und Sehbehindertenverein
Westerwald-Rhein-Lahn e.V.

tag der offenen tür
Unter der Schirmherrschaft von Herrn Bürgermeister Klaus Müller,
Verbandsgemeinde Selters, organisiert der Blinden- und Sehbehin-
dertenverein Westerwald-Rhein-Lahn e.V. am Sonntag, 17.3.2019,
von 14 Uhr bis ca. 17 Uhr einen Tag der offenen Tür in der Hammel-
berghalle, 56242 Quirnbach. Alle interessierten Bürger sind herzlich
eingeladen.
Im Sinne einer Inklusionsgesellschaft können Sehende, Blinde und
Sehbehinderte und betroffene Familienangehörige mit Mitgliedern
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Fabrikat festlegen. Tests haben ergeben, dass nicht der Hersteller,
sondern die Art der Wärmeerzeugung und die Qualität von Instal-
lation und Regelung ausschlaggebend für die Effizienz und damit
die Wirtschaftlichkeit der Heizung ist. Auch Schadstoffausstoß und
Betriebsstromverbrauch sollten in die Kaufentscheidung einfließen.
Nach einer Heizungsmodernisierung sollte unbedingt ein Hydrau-
lischer Abgleich durchgeführt werden. Dabei wird die Wärmever-
teilung so optimiert, dass alle Heizkörper nur die wirklich notwen-
dige Wärmemenge bekommen. Fördermittel gibt es nicht nur für
den Austausch, sondern auch für die Optimierung bestehender Hei-
zungsanlagen.
Die Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz bietet als Entscheidungs-
hilfe die Möglichkeit eines ausführlichen Beratungsgesprächs nach
telefonischer Voranmeldung. Die Beratung ist persönlich und findet
nach Terminvereinbarung in den Beratungsstützpunkten der Ver-
braucherzentrale statt.
Die Beratungsgespräche sind kostenlos. Die nächsten Sprechstun-
den der Energieberater finden in altenkirchen am Donnerstag,
28.03.19, von 12 - 18 uhr in der Verbandsgemeindeverwaltung Zim-
mer E 12, Rathausstraße 13, statt. Voranmeldung unter 02681/850.
Für weitere informationen und einen kostenlosen beratungs-
termin:
Energietelefon Rheinland-Pfalz: 0800 / 60 75 600 (kostenfrei); mon-
tags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr, dienstags und donnerstags von
10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr.

■ Direktversicherungsgeschädigte e.V. (DVG)
Informationsveranstaltung am Dienstag, 26. märz 2019
Gehören Sie auch zu denen, die in absehbarer Zeit die Auszahlung
einer Direktversicherung erwarten? Oder wurde Ihnen bereits eine
Direktversicherung ausgezahlt und Sie haben sich darüber gewun-
dert, dass Sie auf den Auszahlungsbetrag ca. 18% Kranken- und
Pflegeversicherung zahlen müssen? In Deutschland sind mehr als
6 Millionen Bürgerinnen und Bürger von den Regelungen zur Ver-
beitragung der Direktversicherungen und Betriebsrenten betroffen.
Viele erfahren erst bei der Auszahlung, dass die Rendite ihrer Versi-
cherungen nahezu komplett durch die Kranken- und Pflegeversiche-
rung aufgezehrt wird.
Im Rahmen einer kostenlosen informationsveranstaltung, zu
der wir Sie hiermit recht herzlich einladen, werden wir Sie über den
aktuellen Status und die Forderungen unseres Vereins in Kenntnis
setzen und Ihre Fragen gerne beantworten: am 26. märz 2019 um
18.30 uhr (ende spätestens 21.30 uhr) in Hotel eisbach, Schul-
straße 2, 56235 ransbach-baumbach,
https://hotel-eisbach.de/
tagesordnung: 1. begrüßung und einführung ins thema, Rein-
hard Hermann - DVG e.V.; 2. aktueller rechtsstand, RA und Ren-
tenberater Jürgen Schmitz, - Entschädigung der Inhaber von Altver-
trägen, - Halbierung des Beitrags zur Kranken-/Pflegeversicherung,
- Widerspruchsverfahren bei Eingehen des Bescheids der Kranken-
kasse zur Zahlung von Kranken- und Pflegeversicherung, - Klage-
verfahren beim Sozialgericht;
3. Diskussion und Fragestellungen: Rechtsanwalt Schmitz ist
bereit, auf individuelle Fragestellungen im Anschluss an seinen Vor-
trag Bezug zu nehmen. Wir bitten Sie daher, etwaige Fragen bei
Ihrer Anmeldung vorab schriftlich einzureichen. Anmeldungen bitte
per E-Mail an: werner.weisbrod@t-online.de. Wir freuen uns auf Ihre
Teilnahme.

Fortbildung für pädagogische Fachkräfte „mit kindern abfall
trennen und vermeiden lernen“
Mittwoch, 27.03.2019, 9 bis 16 Uhr - 1 Termin
grundlagen- und kompaktkurs „tabellenkalkulation mit excel“
Mittwoch, 27.03.2019, 17:30 bis 20:45 Uhr - 2 Termine
Jörg Orthen - 40 €
Spanisch für einsteiger - a1
Mittwoch, 27.03.2019, 18 bis 19:30 Uhr - 12 Termine
Noelia Victoria De Los Santos Reyes - 60 €
Faszientraining in der kleingruppe
Donnerstag, 28.03.2019, 17:45 bis 18:45 Uhr - 5 Termine
Mandy Jung - 45 €
50te Jogger - im Hallenbad altenkirchen glockenspitze
Donnerstag, 28.03.2019, 18 bis 18:45 Uhr - 8 Termine
Andreas Mattern - 60 €
italienisch für anfänger - a1
Donnerstag, 28.03.2019, 18 bis 19:30 Uhr - 12 Termine
Christiane Menguy - 60 €
Yogilates - Yogilates vereint die beiden Welten des Yoga und
Pilates!
Donnerstag, 28.03.2019, 19 bis 20 Uhr - 5 Termine
Mandy Jung - 45 €
Vortrag „gesund werden und bleiben“
Donnerstag, 28.03.2019, 19 bis 20:30 Uhr - 1 Termin
Heiko Christmann - 5 €
Fortbildung für pädagogische Fachkräfte „Das große kecke
Zeitungsblatt - bewegen, Spielen und lernen mit alltagsmateri-
alien in der Psychomotorik“
Freitag, 29.03.2019, 8:30 bis 15:30 Uhr - 1 Termin
Stephanie Trommelen - 70 €
mit gin kann man über 100 Jahre alt werden
Freitag, 29.03.2019, 19 bis 21 Uhr - 1 Termin
Kristina Kramer - 45 €
Das aktuelle Programmheft bis Juni ´19 ist da!
Informationen und Anmeldungen: Geschäftsstelle der Kreisvolks-
hochschule Altenkirchen, Tel. 02681-812212 oder
kvhs@kreis-ak.de

Wissenswertes

■ Energietipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz
alte Heiztechnik: erneuern oder optimieren?
Wenn der Schornsteinfeger dem alten Heizkessel noch gute Abgas-
werte bescheinigt, muss das nicht heißen, dass die Zeit für eine
Modernisierung aus energetischer Sicht fern liegt. Ein sparsames
Neugerät kann gegenüber einem ineffizienten Altkessel einiges
an Energie sparen. Andererseits gibt es durchaus alte Kessel, die
durch eine sehr gute Einstellung noch effizient heizen. Wann also
ist es Zeit für eine Heizungsmodernisierung? Wenn es sich nicht um
einen Brennwertkessel handelt und das Gerät älter als zehn Jahre
ist, sollte bei einem Defekt über ein sparsames Neugerät nachge-
dacht werden. Gleichzeitig sollte geprüft werden, ob sich der Einbau
einer Solaranlage lohnt. Ältere Brennwertkessel können möglicher-
weise optimiert werden. Dann lohnen sich eine Effizienzprüfung und
kleinere Reparaturen - je nach Restwert der Anlage. Wer seine Hei-
zungsanlage modernisieren will, sollte sich nicht auf ein bestimmtes

LW-flyerdruck.de
Ihre Online-Druckerei mit den fairen Preisen.

Individuelle Stückzahlen erhältlich!
Von der Kleinauflage bis zur Großauflage!

Von A wie Aufkleber bis Z wie
Zeitung, bestimmt ist auch für
Sie das passende Produkt dabei!

info@LW-flyerdruck.dewww.LW-flyerdruck.de 09191 7232-88

-flyerdruck.de
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Mit einer Danksagung stellen Sie sicher,
niemanden zu vergessen.

Wichtige information für unsere

leser und interessenten.

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

mitteilungsblatt der Vg altenkirchen.

anzeigen-annahmeschluss
beim Verlag Montag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

redaktions-annahmeschluss
bei der Verwaltung
Donnerstag, 18.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
Tabak - Zeitschriften - Lotto
Carmen Stangier
Marktstraße 11, Altenkirchen, Telefon: 02681 5321

Sie erreichen uns:
Montag bis Donnerstag 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr

telefon-Verzeichnis: 02624 911-
Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel. 110
Annahme private Kleinanzeigen Tel. 111
Rechnungserstellung Tel. 211
Redaktionelle Beiträge Tel. 191
Zustellung Tel. 143

e-mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme Redaktion
anzeigen@wittich-hoehr.de mitteilungsblatt@vg-altenkirchen.de
Rechnungswesen Zustellung
buchhaltung@wittich-hoehr.de zustellung@wittich-hoehr.de

ihre ansprechpartner für
geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

Henry kleinke elke müller
Medienberater Verkaufsinnendienst
Mobil 0171 4960181 Tel. 02624 911-207
h.kleinke@wittich-hoehr.de e.mueller@wittich-hoehr.de

Alle Infos zum Mitteilungsblatt der VG Altenkirchen unter
archiv.wittich.de/401

Horst-Werner Pletz
* 14. 9. 1953 † 16. 3. 2018

Altenkirchen und Troisdorf, den 16. März 2019

Silvia Pletz mit Familie

In liebevoller Erinnerung:

Das erste Jahrgedächtnis
für unseren lieben Verstorbenen

* 13. Oktober 1935 † 3. März 2019

Klaus Hassel

Müh' und Arbeit war dein Leben,
treu und fleißig deine Hand;
Ruhe hat dir Gott gegeben,

denn du hast sie nie gekannt.

Traurig, aber dankbar für alles was er uns war,
nehmen wir Abschied von unserem Vater,

Schwiegervater und Opa

In liebevoller Erinnerung:

Burkhard und Gabriele Cramer geb. Hassel
Klaus-Wilhelm Hassel

Klaus und Sabine Michelbach geb. Hassel
Charlotte, Joel und Kimberly

sowie alle Anverwandten

57635 Wölmersen, Hauptstraße 2

Der Trauergottesdienst mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Samstag, dem 16. März 2019, um 11.00 Uhr in der

evangelischen Kirche Birnbach statt.
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Im idyllischen Breitenbachtal, zwischen zwei kleinen
Seen, nur ein paar Schritte vom Wellnesswald
entfernt, liegt unser familiär geführtes

3-Sterne-Hotel Breitenbacher Hof.

In unserem urgemütlichen Restaurant finden Sie eine
anheimelnde Atmosphäre.
Unsere Pluspunkte sind unsere frische, abwechs-
lungsreiche Küche, mit kalt-warmem Frühstücks-
büfett und täglich großem Salatbüfett.
Außerdem freut sich mit uns ein freundlicher, zuvor-
kommender Service auf Sie.

Weitere Annehmlichkeiten in unserem Haus:

- Kaminzimmer
- Gartenterrasse
- großzügige Liegewiese
- Lift
- kostenloser Parkplatz
- Sauna
(teilweise gegen Gebühr)

- Massage im Kräuterstüble
- Computerecke
- kostenloser WLAN-Zugang

Idylle im Schwarzwald

Inh. Oliver Kaupp

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18

72178 Lützenhardt
Nördlicher Schwarzwald

Telefon 0 74 43 / 96 62-0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

www.hotel-breitenbacher-hof.de

DZ Deluxe
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anzeigen.wittich.de

Familienanzeigen

rEIFEnFAchBEtrIEB

Riesiges Reifenangebot ab Lager zu günstigen Preisen!

rEIFEn höFEr GMBh
Am Hochbehälter 12 · 57586 Weitefeld
Telefon 0 27 43 / 21 90 oder 9328670 · Fax 4668
www.reifen-hoefer.de
Öffnungsz.: 7.30 – 12.00 u. 13.00 – 17.30 Uhr – Sa. 8.00 – 12.00 Uhr, Büro durchgehend.

KFZ-Meisterwerkstatt
Autoteileshop
Aluräder

Schäfer Hörgeräte
Frankfurter Straße 4
57610 Altenkirchen
Tel. 02681 / 989038

* zzgl. der gesetz. Zuzahlung von 10 €/Hörgerät

Marken-Hörgeräte
zum Schäfer-
Nulltarif*
Elegantes Miniaturdesign mit volldigitaler Technik.
Für Nullkommanix*. Jetzt gibt es keine Ausrede mehr.

Radsport
Mertens

57614 Fluterschen · Talstraße 4
Telefon: 0 26 81-66 08

Angebot des Monats

z. b. emC 627

epowered by boSCH

2.599,- €
10 % Frühjahrs-rabatt
auf alle lieferbaren ConWaY und ViCtoria e-bikes

Öffnungszeiten:
Mo.– Fr. vorm. nach Vereinb. u. 14.30–18.30 Uhr, Fr. bis 20 Uhr, Sa. 9–13 Uhr

Weitere Angebote unter: www.radsport-mertens.de

Am 23. März werde ich

70 Jahre alt.
Wer mir gratulieren möchte, ist herzlich nach
Strichhausen in den „Rübengarten“ (Fam. Bay)
von 11.00 bis 17.00 Uhr eingeladen.

Irmhild Klein
Seelbach

Am 19. März 2019 werde ich

90 Jahre alt.
Alle, die mir dazu gratulieren möchten,

sind am 23. März 2019 ab 15.00 Uhr

herzlich ins Restaurant

"Im Heisterholz", Hemmelzen

zu Kaffee und Kuchen eingeladen.

Liesel Kubalski
Am Geburtstag selbst bin ich nicht zuhause.

tabak - Zeitschriften - lotto
Carmen Stangier
Marktstraße 11 – 57610 Altenkirchen
Telefon: 02681 5321
Öffnungszeiten:
Montag von 7.30 bis 12.30 Uhr
Di., Mi., Do. + Fr. von 7.30 bis 13.00 Uhr
und von 14.00 bis 18.00 Uhr
Samstag von 7.30 bis 12.30 Uhr

Ihre Annahmestelle
für Privat- und Familienanzeigen

geburt · HoCHZeit · geburtStag

DankSagung · traueranZeigen
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Die Spuren des Winters beseitigen

Erst die Arbeit, dann das Ver-
gnügen. Passionierte Freizeit-
gärtner wissen genau, dass
dieses geflügelte Wort seine Be-
rechtigung hat. Denn bevor die
ganze Familie wieder die Zeit im
Freiluftwohnzimmer genießen
kann, warten dort noch so einige
Aufgaben, die zu erledigen sind.
Schließlich haben die Wintermo-
nate ihre sichtbaren Spuren hin-
terlassen. Ohne Frühjahrsputz
im Garten geht es daher nicht.
Schmutz, der sich in den Winter-
monaten auf der Terrasse sowie
auf den Gartenwegen angesam-
melt hat, kann man einfach und
schnell mit einem Hochdruck-
reiniger zu Leibe rücken. Auch
Gartentisch und -stühle erstrah-
len anschließend wie neu. Ab-
gebrochene Zweige und Lau-
breste sind mit Blasgeräten im
Handumdrehen verschwunden.
Wenn Wege und Terrasse ge-
säubert sind, kommen die Ra-

senfläche und Blumenbeete an
die Reihe: Hier sollte man Laub
und Pflanzenreste zusammen-
harken und aufsammeln, damit
Pflanzen und Rasen wieder kräf-
tig wachsen können.
Neben Laub hat sich unter He-
cken, in Beeten und ringshe-
rum um Bäume in den vergan-
genen Monaten auch so einiges
an Wildwuchs gebildet. Dieser
lässt sich mit einem Freischnei-
der zeitsparend entfernen. Ak-
ku-Modelle erledigen auch die-
se Aufgabe geräuscharm. Ein
praktischer Vorteil von System-
lösungen: Ist derselbe Akku für
verschiedene Geräte geeignet,
kann einfach nach Belieben hin
und her gewechselt werden,
zum Beispiel in eine Motorsäge
oder eine Heckenschere. Denn
das Ende der Frostperiode ist
auch der richtige Zeitpunkt für
den Hecken- und Gehölzschnitt.

djd 63516n

Foto: djd/STIHL
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Anerkannter
Ausbildungsbetrieb

Seit über 20 Jahren

Pflanzenhof und
Gartengestaltung

57612 Kroppach · Gewerbestraße 9
Telefon: 02688/8609 · Mobil: 0171/4208849 · www.garten-misch.de

Pflanzen
aussuchen, kaufen, mitnehmen!

Dienstleistung:
Kleine und große Gartengestaltung,
Teichbau, Pflasterarbeiten,
Natursteinarbeiten

Gärtnermeister Hilmar Misch
berät Sie gerne!

Überdachungen • Wintergärten
Markisen zu Winterpreisen

Eigene Fertigung!
Besuchen Sie unsere

Ausstellung oder lassen
Sie sich vom Fachmann

vor Ort beraten!

Betzdorf · Burgstr. 33 02741/27878

www.Willenweber.com
☎

Alu-Terrassen-Überdachungen, Markisen-Neubespannungen / Motornachrüstung,
Haustürvordächer, Verglasungen, Plexiglas-Stegdoppelplatten u. Verlegematerial

Spezialisten für die
„inneren Werte“
Innenarchitektinnen und -archi-
tekten sind für eine Vielzahl von
Bauaufgaben und räumlicher
Gestaltung die richtigen Part-
ner. Mit Fachwissen und Kom-
petenz unterstützen sie Bau-
herren und Renovierer bei der
Planung und Gestaltung. Ob
privater Wohnungsbau, Verwal-
tungsbau oder Möbeldesign –
der Tätigkeitsbereich der Innen-
architekten ist breit gefächert.
An erster Stelle stehen Pla-
nung und Gestaltung von Räu-
men, ebenso sind Innenarchi-
tekten aber auch Spezialisten
wenn es um die Entwicklung

von Raumstrukturen und -pro-
portionen oder von funktionalen
Nutzungseinheiten geht. Dieses
gilt sowohl für Neubauten als
auch für Umbauten, Restaurie-
rungen und/oder Umnutzung
von bestehenden Gebäuden.
Sprechen Sie mit Innenarchi-
tektinnen und Innenarchitekten,
wenn Sie sich mit dem Ausbau
oder einer Veränderung Ihrer In-
nenräume beschäftigen.
Es kommt nicht immer auf die
Größe einer Bauaufgabe an.
Auch mit kleinen Budgets kön-
nen oft beeindruckende Ver-
besserungen erreicht werden.
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Wahl zum
Deutschen Traumhauspreis 2019

Am 9. Mai wird in Frankfurt zum
8. Mal der Deutsche Traum-
hauspreis verliehen. Insgesamt
50 Haushersteller bewarben
sich um den begehrten Preis,
der vom Immobilien-Magazin
Bellevue und dem Kundenma-
gazin Wohnglück der Bauspar-
kasse Schwäbisch Hall verlie-
hen wird. Schirmherr ist erneut
der Bundesverband Deutscher
Fertigbau. 151 Hausentwürfe
lagen vor, die von einer fach-
kundigen Jury gesichtet und
bewertet wurden. In sieben Ka-

tegorien sind jeweils sieben
Häuser nominiert. Auch in die-
sem Jahr gibt es einen Preis
für die Kategorie Smart Home.
Den Sieger ermittelt eine Jury
des Traumhauspreis-Partners
Connected Comfort. Noch bis
zum 31. März können sich Le-
ser und User ihre Traumhäuser
unter insgesamt 49 Hausmodel-
len aussuchen und dabei wert-
volle Sachpreise gewinnen. Ab-
gestimmt werden kann online
unter www.wohnglueck.de. Die
Teilnahme ist kostenlos. ots

Foto: obs/planet GmbH/ZMH

Fa. W. Welker - Das Handwerker-Haus
Meisterbetrieb für Fliesenarbeiten

Fachbetrieb für Wasserschadensanierung
Feuchtemessungen, Bautrocknung, Schimmelpilzbeseitigung

Leckortung an Wasserleitungen
Altenkirchener Str. 8, 57639 Neitzert, Tel. 02684-7498

wiwelker@web.de
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KüchEn – cEntEr
Schranksysteme Matratzen Boxspringbetten
– eigene Schreinerei seit 1880 –

Abverkauf wegen Umbau!
boxspringbetten bis 50%
matratzen (0,9 x 2 m) bis 50%
musterküchen bis zu 70% reduziert!

Telefon: 0 26 81 – 24 88 57610 Gieleroth / AK
www.möbelhaus-euteneuer.de Auf der Semseg 2

Metallbau
GmbH

Schlosserei

n Fenster, Türen, Wintergärten aus Alu/Kunststoff
n HÖRMANN Türen, Tore und Antriebe
n Geländer + Treppenanlagen in Stahl + Edelstahl (Alu)
n SONNENSCHUTZ + MARKISEN
n Reparaturen und Kundendienst

57629 Müschenbach Betrieb Bahnhof Hattert
Kölner Straße 4a · Telefon 02662/6264 · Fax 02662/6270

www.hehl-metallbau.de

Höhenweg 8
57627 Gehlert / Hachenburg
Telefon 02662/9559-0
web www.kapp.de

ROLLADEN + FENSTERBAU GMBH

Treppen-ABC
Zu den handwerklich an-
spruchsvollen Aufgaben beim
Hausbau zählt unter anderem
die Planung und der Einbau ei-
ner Wohnungstreppe.
Hier sind Treppenspezialisten
gefragt, denn ausschlaggebend
dabei ist neben einer optima-
len Platzierung vor allem die Art
der Konstruktion – Bauweise,
Dimensionen, Beschlagstech-
nik, die Qualität des Materials
und die solide, perfekte Verar-
beitung.
Bei Neubauten ist empfehlens-
wert, den Treppengrundriss be-
ziehungsweise die Bauart (gera-

de oder gewendelt etc.) bereits
während der Planungsphase
festzulegen. Dadurch lässt sich
die Treppe im Einklang mit der
Architektur des Hauses opti-
mal platzieren. Zu den beson-
deren Herausforderungen der
Treppenbauer gehören die an-
spruchsvollen Varianten von
Bogen- und Polygonaltreppen.
Hier wird nicht an Platz gespart,
sondern vielmehr großzügig da-
mit umgegangen. Natürlich zum
Vorteil der Treppe, denn sie soll
repräsentieren. Als Baumaterial
zählt Holz nach wie vor zu den
bevorzugten Baustoffen.
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➤ Heizung
➤ Solartechnik

➤ Sanitär
➤ Kamintechnik

➤ Badsanierung
➤ Ausstellung

Heizöl • Diesel
Holzpellets

Gebührenfreie Hotline: 0800 1013737
Raiffeisen-Energie Eifel-Mittelrhein

Profilbleche Sandwichpaneele
für Dach und Wand

www.whp-profilbleche.de
Tel.: 02741/932999 whp-profilbleche@web.de

Ihr Partner im Westerwald für zukunftsweisende Gebäudetechnik

• Heizungssysteme

• Sanitärsysteme

• Lüftungssysteme

• Neue Bäder

• Photovoltaik

• Elektrotechnik

• Bus-Systeme

• Netzwerktechnik

• Alarmtechnik
Einbruch, Rauch, Gas,
Wasser, Kohlenmonoxid

• Sprechanlagen

• Videoüberwachung

57644 Hattert/Ww
Birkenweg 21
Tel.: 0 26 62 / 95 38 - 0
info@enwatec-ww.de
www.enwatec-ww.de

HEIZUNG | SANITÄR | NEUE BÄDER | ELEKTRO | SICHERHEIT aus Hattert
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Auf Details achten
Holzhäuser oder Holzverklei-
dungen werden im Schlüssel-
fertigbau immer beliebter, De-
tails zum Holzhaus fehlen aber
oft im Bauvertrag. Neben der Art
des Holzes und der Güteklasse
muss natürlich im Bauvertrag

auch stehen, wie welches höl-
zerne Bauteil geschützt wird –
chemisch oder konstruktiv, und
wie die Oberfläche von Fenstern
beispielsweise behandelt wird –
lasiert oder lackiert und mit und
in welcher Farbe.

Eingebaute Entwässerung
schützt Balkon und Terrasse
In jedem Frühjahr stellt sich die
Frage: Wie sind Terrasse und
Balkon über den Winter gekom-
men? Oft hinterlassen Schnee
und Eis deutliche Spuren: Ab-
geplatzte Fugen oder Risse in
den Bodenplatten sind ein Hin-
weis darauf, dass der Belag mit
Temperaturschwankungen und
Nässe nicht richtig fertig wird.
Abhilfe schaffen da spezielle
Bodenbeläge mit integriertem
Drainagesystem: Auf der Unter-
seite der Platten befinden sich
Hohlräume und Kanäle, in de-
nen die Luft zirkulieren kann. So
wird eindringendes Wasser zü-
gig abgeleitet. Das unter dem
Namen Drainfloor patentierte
System hat aber noch weitere
Vorteile: Die offenporigen Plat-

ten trocknen schneller und reini-
gen sich quasi von selbst. Denn
durch das schnelle Abfließen
des Wassers werden Staub und
Blütenpollen gleich mit wegge-
spült.
An der frischen Luft sind Boden-
beläge Temperaturunterschie-
den von bis zu 80 Grad Celsius
ausgesetzt. In frostigen Win-
tern kann die Bodentempera-
tur auf minus 20 Grad absinken,
im Hochsommer in praller Son-
ne erhitzen sich die Platten auf
bis zu 60 Grad. Werden dann
Materialien mit verschiedenen
Wärmeausdehnungen verwen-
det, kommt es unweigerlich zu
Spannungen und Rissen.
Weitere Informationen unter
www.drainfloor.de. pr-jäger
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Raus aus der Miete,
rein ins eigene Zuhause

Das Angebot an familien-
freundlichem Wohnraum ist
knapp, zudem sind die Mieten
in den vergangenen Jahren
vielerorts kräftig gestiegen. Mit
Blick auf die weiterhin nied-
rigen Darlehenszinsen spielen
daher viele mit dem Gedan-
ken, sich den Wunsch vom
Eigenheim zu verwirklichen.
Doch egal ob man neu baut
oder ein älteres Haus kauft,
ohne gründlichen finanziellen
Kassensturz geht es nicht.
Schließlich muss die finanzi-
elle Belastung eines Immobi-
lienkredites dauerhaft ohne
Probleme zu bewältigen sein.
So viel Haus ist mit dem eige-
nen Budget drin:
Wie viel Haus können wir uns
überhaupt leisten? So lautet
die Frage, die sich Familien
stellen. Die Antwort hängt we-
sentlich von zwei Faktoren ab:
dem frei verfügbaren monatli-
chen Budget und dem ange-
sparten Eigenkapital. Deshalb
sollte man zunächst alle Ein-
nahmen und Ausgaben eines
typischen Monats aufschrei-
ben, um den tatsächlichen fi-
nanziellen Spielraum auszu-
loten. Hilfreich dafür ist zum
Beispiel die Tabelle „Einnah-
men-Ausgaben-Check“, in
der Broschüre „Finanzieren
nach Plan“. Das Heft ist ko-
stenfrei unter www.geld-und-
haushalt.de oder Telefon 030-
20455818 erhältlich. Wichtig
für die Finanzierungsplanung

ist es in jedem Fall, genügend
Puffer einzuplanen.
Eigenkapital: je mehr, desto
besser:
Aus dem verfügbaren Bud-
get sind die monatlichen Kre-
ditraten und die laufenden Be-
triebskosten für das Eigenheim
zu bestreiten. Nicht verges-
sen sollte man auch finanzi-
elle Rücklagen für unvorher-
gesehene Ausgaben oder die
laufende Instandhaltung des
Zuhauses. Die Faustregel lau-
tet daher, dass die monatliche
Rate für einen Kredit maximal
die Hälfte des frei verfügbaren
Budgets kosten sollte. Baufi-
nanzierungsexperten empfeh-
len außerdem, mindestens 20
bis 30 Prozent der Gesamt-
kosten beim Hauskauf über
Eigenkapital abzudecken. Je
mehr Ersparnisse vorhanden
sind, umso niedriger fällt die
Zinsbelastung aus. So erhöht
sich etwa der Zinssatz für eine
Finanzierung ohne Eigenkapi-
tal im Schnitt um rund 0,5 bis
1 Prozentpunkt im Vergleich
zu einer Finanzierung mit 20
Prozent Eigenkapital. In jedem
Fall sollte man mit dem Eigen-
kapital mindestens die Neben-
kosten der Immobilie zahlen
können. Das sind Ausgaben
für die Grunderwerbssteuer,
Notarkosten sowie Gebühren
für den Grundbucheintrag, die
bis zu 10 Prozent des Kauf-
preises betragen können.

djd 62691

Foto: djd/Deutscher Sparkassenverlag

• Elektroinstallation • Elektromotoren • Elektrowerkzeuge
• Reparatur und Verkauf • Fein Vertragswerkstatt

57627 Hachenburg · Saynstraße 15
Telefon 0 26 62 / 75 27 · Fax 0 26 62 / 66 60

www.michael-mies.de · info@michael-mies.de

Michael MiesMichael Mies
Elektrotechnik

Inh. S. Rinaldi

Umzüge
• Fachgerechte Möbel-Montage und -Demontage
• Küchen-Auf- und Abbau
• Festpreisgarantie
• Kostenlose Angebotserstellung

• Tischlerei

• Innenausbau

• Bestattungen

• Küchenmontagen

• Entrümpelungen

02682/3344

Alles aus einer Hand: • Beratung • Planung • Verkauf • Montage
Auf der Rotbitz 16, Langguck - an der L 267, 57614 Breibach
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 10.00 – 18.30 Uhr, Sa. 09.00 – 14.00 Uhr

–mit allen Sinnen erleben

Ralf Eitelberg Ulf Hausmann

me
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Gut abgesichert
in die eigenen vier Wände

Wer ein Eigenheim errichtet,
tätigt damit meist die größ-
te finanzielle Investition sei-
nes Lebens. Zum Schutz der
entstandenen Werte im neu-
en Haus sind Wohngebäude-
versicherung und Hausratver-
sicherung nahezu unerlässlich.
Doch bereits während der Bau-
phase können Absicherungen
wichtig sein, um die speziellen
Risiken eines Hausbaus gut
abzusichern. Die Verbraucher-
schutzorganisation Bauherren-
Schutzbund e.V. (BSB) nennt
die wichtigsten Versicherungen.
Die Bauleistungs- oder Bau-
wesenversicherung haftet für
unvorhergesehene Schäden
während der Bauzeit – zum
Beispiel durch Unwetter, Dieb-
stähle von bereits eingebauten
Bestandteilen des Gebäudes
oder mutwillige Zerstörungen.
Die Bauherrenhaftpflichtver-
sicherung sichert Ansprüche
etwa von Passanten, die auf
oder an der Baustelle zu Scha-
den kommen. Sie kann geson-
dert abgeschlossen werden, in

vielen Fällen ist der Einschluss
in eine Privathaftpflichtversi-
cherung ebenfalls möglich.
Feuerrohbauversicherung: Wer
an den Abschluss einer ohne-
hin wichtigen Wohngebäude-
versicherung denkt, kann die
Feuerrohbauversicherung in
der Regel als beitragsfreien
Bestandteil dazu bekommen.
Fleißige Bauhelfer machen den
Hausbau günstiger. Sie müs-
sen allerdings gegen die Fol-
gen von Unfällen abgesichert
sein. Ansprechpartner für ihren
Schutz ist meist die zuständige
Bauberufsgenossenschaft. Bei
sehr viel Eigenleistungen kön-
nen zusätzlich private Bauhel-
ferunfallversicherungen sinn-
voll sein.
Gegen Pfusch am Bau gibt es
keine Versicherung. Um Män-
gel frühzeitig festzustellen und
Nachbesserung verlangen zu
können, empfiehlt sich eine
baubegleitende Qualitätskon-
trolle durch einen unabhängi-
gen Sachverständigen.

djd 60714n

Foto: djd/Bauherren-Schutzbund
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LIFESTYLE
AM FENSTER
Schöner Wohnen mit Sonne

Teba® Plissee

•Beratung
•Verkauf
•Montage

über Ihren
Fachhändler!

Die Manufaktur für Sicht- und Sonnenschutz

Ihr digitaler Raumplaner: sonnenschutzplaner.teba.de

Die Manufaktur für Sicht- und SonnenschutzDie Manufaktur für Sicht- und SonnenschutzDie Manufaktur für Sicht- und Sonnenschutz

Plissee
Das gewisse Extra für Sie!

www.farbengross.de

Neustr. 4 · 57647 Nistertal · Tel. 02661 / 8335 + 4185
Bahnhofstr. 24 · 57610 Altenkirchen · Tel. 02681 / 4675

Asbest sicher entsorgen:
Was Hausbesitzer wissen sollten
Fast ein viertel Jahrhundert
nach dem Verbot von Asbest
ächzen noch Hunderttausende
von Gebäuden unter Altlasten
auf dem Dach. Die mit asbest-
haltigen Platten bis in die 90er
Jahre gedeckten Dächer wer-
den gefährlich, wenn sie in die
Jahre kommen – verwittern, brö-
seln oder bersten. Viele Haus-
besitzer zögern trotz sichtbarer
Risiken mit einer Sanierung, die
unter Schutzmaßnahmen statt-
finden muss – aber einfacher,
günstiger und schneller ist als
viele denken. Normale Einfami-
lienhäuser lassen sich mit einem
modernen Schieferdach-Sys-

tem in der Regel innerhalb von
zwei Wochen vom Sorgenkind
zum Schmuckstück verwan-
deln. Gefährliche Dachplatten
werden dabei durch 100 Pro-
zent Natur ersetzt – und weder
Hausbewohner noch Nachbarn
müssen bei einer fachgerechten
Sanierung mit Gesundheitsge-
fahren rechnen. Die Neuein-
deckung erfolgt nahezu ohne
Lärmbelästigung, da die Dach-
steine vorgefertigt geliefert und
nur noch in einem neuen Schie-
nensystem fixiert werden. Infos
und ein kostenloser Bauherren-
Ratgeber zum Thema „Risiko
Asbest“ unter www.schiefer.de.

Sanieren und Fördermittel
kassieren
Die energetische Sanierung
und Modernisierung steht
hoch im Kurs: Eigentümern
verspricht sie komfortableres
Wohnen, geringere laufende
Kosten und ein buchstäblich
sauberes Gewissen bezüglich
der Umwelt. Allein: Umsonst
gibt’s das nicht. Wer von den
Vorteilen profitieren will, muss
erst einmal in Vorlage tre-
ten. Bis sich die Investitionen
amortisieren, dauert es ein we-
nig, manchmal auch ein we-
nig länger. Viele hält das da-
von ab, den ersten Schritt zu
gehen. Das muss nicht sein:
Zahlreiche Fördermöglich-
keiten erleichtern die Finanzie-
rung solcher Vorhaben. Das
Serviceportal sanier.de steht
seinen Lesern mit hilfreichen

Informationen zur Seite – und
hat seine Fördermittel-Ratge-
ber zum Jahreswechsel auf
den neuesten Stand gebracht.
Förderprogramme kommen,
Förderprogramme gehen. So
plant die Bundesregierung bei-
spielsweise, das beliebte CO2-
Gebäudesanierungsprogramm
künftig mit dem nicht min-
der nachgefragten Marktan-
reizprogramm zusammenzu-
führen. Für Häuslebauer oder
-sanierer, die sich in der Regel
nur dann mit dem Fördermarkt
auseinandersetzen, wenn ge-
rade ein solches Projekt an-
steht, ist es schwer, stets auf
dem Laufenden zu bleiben.
Das ist auch gar nicht nötig,
denn sanier.de erledigt die Ar-
beit für Sie. bpr
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Wichtige Schritte auf dem Weg
ins eigene Heim

In der Eurozone hält die Nied-
rigzinsphase unvermindert an.
Viele denken daher weiter da-
rüber nach, jetzt das gün-
stige Geld für den Bau der ei-
genen vier Wände zu nutzen.
Die größte Herausforderung
dabei: Die Preise für Grund-
stücke und die Kosten für den
Hausbau sind teilweise stark
gestiegen und werden weiter
zunehmen. Umso wichtiger ist
es für Häuslebauer, möglichst
schnell zu handeln und wich-
tige Fragen zu klären: Welcher
Haustyp passt am besten zu
mir – und kann ich ihn mir in
meiner Region leisten?
Checkliste: Sechs Schritte bei
der Hausbau-Planung
1. Am Anfang steht ein ehrlicher
Kassensturz: Wie viel Immobilie
kann ich mir überhaupt leisten?
Wie hoch darf meine Kreditrate
maximal sein, ohne dass ich
meinen aktuellen Lebensstan-
dard einschränken muss?
2. So früh wie möglich sollte
man sich auch nach staatli-
chen Fördermöglichkeiten er-
kundigen, zinsgünstige Kre-
dite und Zuschüsse gibt es
für energieeffizientes Bauen
vor allem von der KfW. Auch
Bundesländer und Kommunen
greifen den Bauherren finanzi-
ell unter die Arme.
3. Wer seinen finanziellen Spiel-
raum kennt, kann ein Grund-
stück suchen und grundsätz-
liche Entscheidungen treffen:
Fertighaus zum Festpreis oder
Massivhaus nach Maß? Haus
aus Stein oder Haus aus Holz?
Haus mit oder ohne Keller? An-

gesichts der vielen Optionen
kann es sinnvoll sein, sich erst
einmal einen Überblick über
möglichst viele Haustypen
zu verschaffen. Kataloge von
mehr als 250 Anbietern können
etwa auf www.musterhaus.net,
einem der größten Hausbau-
Portale Deutschlands, gratis
und unverbindlich angefordert
werden.
Hier kann man sich Anre-
gungen holen und die Vorzüge
der einzelnen Modelle mitei-
nander vergleichen. Fertighäu-
ser etwa haben oft den Vorteil,
dass Hausbaufirmen über pas-
sende attraktive Grundstücke
verfügen.
4. Ist die Entscheidung für
Grundstück und Haustyp ge-
fallen, gilt es, die Finanzierung
zu regeln. Dabei sollte man
nicht nur die Hausbank aufsu-
chen, sondern sich auch im In-
ternet über Finanzierungen in-
formieren. Schnell bekommt
der angehende Bauherr so ei-
nen Überblick und kann die
Angebote mit der Offerte der
Hausbank vergleichen.
5. Nicht außer Acht lassen
dürfen Baufamilien zudem die
Baunebenkosten, sie können
sich insgesamt auf zehn bis 15
Prozent des Gesamtvolumens
summieren.
6. Steht die Finanzierung, kann
der Vertrag mit der Baufirma
abgeschlossen werden. Da-
bei sollte man besonders gut
auf das Kleingedruckte achten:
Wichtig ist vor allem die Bau-
und Leistungsbeschreibung.

djd 63086

Foto: djd/www.musterhaus.net/Getty

Die Handwerker Ihrer Region:
kompetent · freundlich · flexibel

Weitere Leistungen:
Reparaturen

Fensterwartung 1 x jährlich:

Beschläge überprüfen, einstellen, abschmieren
Profilzylinder für Haus- und Nebeneingangstüren

Rollladenumbau von Gurt auf Motor

Rollladenkastendämmung

Außerdem biete ich umfangreiches Rollladenzubehör!

www.bellersheim.de/strom

von hier!
Mein Strom kommt

Nähere Informationen unter
Tel. 02681/802 900 oder auf

Zuverlässig,
persönlich, fair –
Strom aus der Region
von BELLERSHEIM
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anzeigen.wittich.de

Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche Anzeige aufgeben: anzeigen.wittich.de

Zu vermieten:
Altenkirchen, Schlossplatz (zentrale Lage), ab sofort,

2. Etage, Wohnung oder Büro, 3 ZKB, 2 Balkone,
schöne Aussicht, ca. 93 m² + Keller,

KM 590 € + Einbauküche 40 € + NK + 2 MM Kaution.
tel. 02681-2477 oder 0151-11520680

Familie mit Kind sucht gepflegtes Wohnhaus
mit Garage und schönem Garten in ruhiger
Wohnlage! Rufen Sie unverbindlich an!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

0 26 81 / 9 82 62 60  www.bender-immobilien.de

Ve
rka
uft

Bender & Bender Immobilien Gruppe

Nadine Heuser
Betriebswirtin (VWA)
Auf den Drieschern 9
57627 Gehlert

Telefon: 02662 8879-452
Telefax: 02662 8879-454

E-Mail: immobilienzeit@online.de

Suchen Sie einen Immobilienprofi,
der sich für einen exklusiven
Service rund um Ihren
Immobilienverkauf nimmt?

Dann sollten wir uns
kennenlernen!

Immobilienwelt
Vermieten · Mietgesuche · Kaufen · Verkaufen
Anzeige aufgeben: anzeigen.wittich.de

Angemessener Ausgleich
(djd). Für einen angemessenen
Ausgleich zwischen Bauherr und
Auftragnehmer hat der Gesetz-
geber etwa den Paragraphen
632a im BGB geschaffen. Der
Baupartner kann demnach Ab-
schlagszahlungen nach Baufort-
schritt vom Bauherren verlan-
gen. „Mit dem ersten Abschlag
hat der Bauherr aber auch ge-
genüber dem Auftragnehmer
Anspruch auf eine Sicherheit für
die rechtzeitige Herstellung des

Werkes ohne wesentliche Män-
gel“, so Florian Haas von der
Schutzgemeinschaft für Baufi-
nanzierende e.V. Der Bauherr
kann beispielsweise die fälligen
Abschlagszahlungen bis zur
Höhe der gesetzlichen Sicher-
heitsleistung einbehalten. Die-
se reicht bei einer Insolvenz des
Auftragnehmers jedoch mei-
stens nicht aus, deshalb sollte
man eine Baufertigstellungsver-
sicherung vereinbaren.

Notarielle Beratung
Wer der gesetzliche Eigentümer
einer Immobilie ist, bestimmt sich
grundsätzlich nach der Eintragung
im Grundbuch. Beim Erwerb einer
Immobilie durch zwei Personen
bestehen mehrere Gestaltungs-
möglichkeiten. So kann beispiels-
weise eine Eintragung beider Per-
sonen im Grundbuch zu gleichen
Teilen erfolgen, die Immobilie ge-
hört dann beiden je zur Hälfte.
Finanziert einer der Partner mehr
als der andere, besteht alterna-
tiv die Möglichkeit, die Miteigen-
tumsanteile an der Immobilie
entsprechend anzupassen. Soll
unterschiedlichen Finanzierungs-
beiträgen flexibel Rechnung ge-
tragen werden, kann eine Im-
mobilie zudem in Gesellschaft
bürgerlichen Rechts erworben
werden. Ungeachtet etwaiger Fi-
nanzierungsbeiträge oder sonsti-

ger Abreden zwischen den Part-
nern besteht darüber hinaus
natürlich auch die Möglichkeit,
dass einer der Partner die Immo-
bilie alleine erwirbt und als allei-
niger Eigentümer im Grundbuch
eingetragen wird. Egal, welches
Erwerbsmodell im Einzelfall ge-
wählt wird:
Die im Grundbuch eingetragenen
Eigentumsverhältnisse bleiben
von Finanzierungsmodellen, Ab-
sprachen der Partner bezüglich
der Nutzung der Immobilie und
möglichen Trennungen unberührt.
Um Interessenkonflikte zu vermei-
den und auch ohne Trauschein
Rechtssicherheit zu haben, sollten
sich unverheiratete Paare vor dem
Kauf einer Immobilie notariell be-
raten lassen und vertragliche Re-
gelungen treffen.

Quelle: Notarkammer Koblenz

Bauverzögerungen sind teuer
Wenn die Baustelle sti l l-
steht und die Arbeiten nicht
voranschreiten, geraten Bau-
herren schnell in Bedräng-
nis. Der Mietvertrag läuft aus,
der Umzug muss verschoben
werden, es drohen unkalku-
lierbare Mehrkosten. Damit
Bauherren diese Falle um-
gehen, sollten sie eine feste
Bauzeit mit der Baufirma ver-
einbaren. Das Gesetz sieht
beim Hausbau und größe-

ren Umbaumaßnahmen vor,
dass Baufirmen einen ver-
bindlichen Zeitpunkt zur Fer-
tigstellung benennen müs-
sen. Wenn der Beginn noch
nicht feststeht, muss zumin-
dest die Dauer der Baumaß-
nahmen angegeben werden.
So werden die wirtschaftli-
chen Risiken gemindert und
die Bauherren können den
Einzug in ihr neues Haus ver-
lässlich planen.

Bundesbank warnt vor
überhöhten Preisen
Wir haben uns seit Jahren da-
ran gewöhnt, dass die Prei-
se für Immobilien in den Groß-
städten rasant hochgehen. Das
war auch im vergangenen Jahr
nicht anders: Im Schnitt ist der
Kaufpreis um mehr als 8 Pro-
zent gestiegen. In den beson-
ders beliebten sieben größ-
ten Städten waren es sogar
9,5 Prozent. Inzwischen ist der
Preisdruck auch in den Speck-
gürteln der Großstädte ge-
wachsen. Das ist gut für alle,
die Wohnungen oder Häuser
besitzen, schlecht aber für die,
die noch kaufen wollen – oder
mieten müssen. Denn auch die
Mieten in den Städten steigen
rasant, deutlich stärker noch
als die Inflationsrate, nämlich
um etwa 4 Prozent. Aber sie
steigen damit langsamer als

die Kaufpreise. Und das geht
schon seit Jahren so: Ein Zei-
chen dafür, dass die Kauf-
preise übertrieben sind. Die
Bundesbank geht davon aus,
dass in Großstädten wie Köln,
München, Frankfurt und Berlin
die Preise inzwischen um 15
bis 30 Prozent zu hoch ausfal-
len. Das bedeutet für Sie: Auch
wenn wir uns an steigende Im-
mobilienpreise gewöhnt haben,
muss das nicht so bleiben. Zur-
zeit schaut so mancher beim
Kauf über viele Mängel hin-
weg, wie unmoderne Einrich-
tung, Straßenlärm oder ande-
re Faktoren. Weil das Angebot
bezahlbarer Immobilien ein-
fach so klein ist. Gerade solche
Häuser könnten schlagartig an
Wert verlieren, sobald sich der
Markt wieder abkühlt.
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Hier ist eine Stelle frei.

Für ihre anzeige im Stellenmarkt aktuell.

Stellenmarkt aktuell
Anzeige aufgeben: anzeigen.wittich.de

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir ab sofort

Kraftfahrer m/w/d
Klasse CE für Nahverkehr oder Nah-/Fernverkehr

Aushilfsfahrer m/w/d
Klasse CE (gerne auch Rentner) für Nahverkehr

Rudolf lenz GmbH + Co. KG – Spedition
57520 Friedewald · Tel.-Nr. 02743/9226-0

www.lenz-spedition.de

Werkstudenten [m/w/d] für Sonderprojekte
An unserem Produktionsstandort in Altenkirchen, Westerwald suchen
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

einen Praktikanten/Werkstudenten [m/w/d].
Zu Ihren Aufgaben gehören u. a. die Schwerpunktthemen Workflow Management und Business Systems
(Optimierung von Arbeitsabläufen und Geschäftsprozessen). Sie studieren BWL o. ä., haben eine Affinität
zu technischen Themen und verfügen über gute Kenntnisse in gängigen IT-Anwendungen —
dann bewerben Sie sich bei uns. Eine detaillierte Stellenbeschreibung finden Sie auf unserer Website.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

RIKUTEC Germany | TEL: +49-2681-9546-12 | bewerbung@rikutec.de | https://www.rikutec.de

Zur Verstärkung unseres Praxisteams
suchen wir zum 1. April oder später eine

medizinische Fachangestellte (m/w/d)
für ca. 20 Wochenstunden.

Jürgen Adrian
Facharzt für Innere und Allgemeinmedizin

Schulstraße 40 · 57629 Müschenbach
Telefon: 02662/2555 · Mail: Adrian@go2med.de

Wir stiften Partnerschaften,
die halten!

Personaldienstleistungen seit 1993

Wir suchen

Produktionshelfer (m/w/d)
Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)
Staplerfahrer/Fachlagerist (m/w/d)

im Raum Puderbach, Altenkirchen und Dierdorf.
Wir zahlen mit sehr guter übertariflicher Zulage
und arbeiten im 2- und 3-Schicht-System.

Kommen Sie gerne zu uns ins Büro oder rufen uns an,
wir beraten Sie gerne.

Unsere Kontaktdaten:
Steimeler Straße 8a · 56305 Puderbach
Tel: 02684-850051 · Fax: 02684-956230
bewerbung@psk-gmbh.de · www.psk-gmbh.de

Wir suchen für sofort

erfahrenen kraftfahrer m/w/d als aushilfe
mit FS-Klasse CE + Fahrerkarte für den Güterfernverkehr.

Einsatzdauer: Tages/Wochenweise, Silo-Linienverkehr
Silo-Erfahrung wünschenswert, aber nicht Bedingung!

buchen transport gmbH
57636 Mammelzen-Reuffelbach

Emil-Reinert-Straße 3, Telefon: 02681-982420
E-Mail: firmabuchen@t-online.de
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WeitereStellenangeboteonline unter:wittich.de/jobboerse
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Rhein-Mosel-Flug
GmbH & Co. KG

Flugplatz · 56333 Winningen · Tel. 02606 866

 Kunstflug mit der super decathlon
Looping, Rolle, Trudeln, Turn

 selber fliegen
Nach einer gründlichen Bodeneinweisung fliegen
Sie selbst in Begleitung Ihres Fluglehrers am
Doppelsteuer eines zweisitzigen Flugzeugs.

Flugdauer:

ca. 30 Min. 140 €
Flugdauer:

ca. 60 Min. 280 €

Rundflug-gutschein
für eine, zwei oder drei Personen

Jeder Gutschein wird einzeln nach Terminabsprache geflogen.

geschenktipp

 Rundflug individuell
Sie bestimmen Ihre Flugroute und die Anzahl der
Gäste. Fliegen Sie alleine, zu zweit oder zu dritt
mit Ihrem Piloten.

Flugdauer:
ca. 30 Min.
1 Pers.139 €
2 Pers.229 €
3 Pers.285 €

Flugdauer:
ca. 20 Min.
1 Pers. 89 €
2 Pers.149 €
3 Pers.180 €

Flugdauer:

ca. 20 Min. 195 €

 westerwald-flug
Klein: Vallendar, Höhr-Grenzhausen, Ehrenbreit-
stein, Deutsches Eck, Koblenz. Groß: Koblenz,
Deutsches Eck, Ehrenbreitstein, Höhr-Grenzhausen,
Dernbacher Dreieck

Flugdauer gr.:
ca. 20 Min.
1 Pers. 89 €
2 Pers.149 €
3 Pers.180 €

Flugdauer kl.:
ca. 15 Min.
1 Pers. 69 €
2 Pers.115 €
3 Pers.129 €

 flug über Koblenz
Deutsches Eck, Koblenzer Schloss, Festung Ehren-
breitstein aus der Vogelperspektive

Flugdauer: ca. 12 Min.
1 Pers. 49 €
2 Pers. 89 €
3 Pers. 99 €

 Pilotenausbildung
Ausbildung zum Sportpiloten
(30 Flugstunden und theoretische Ausbildung) schon ab 6.500 €

Werden Sie Pilot!

Sie bestimmen das Programm!

rüstiger rentner gesucht!
Die GSB mbH sucht für ihre Küche in Flammersfeld zum
nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n Fahrer/in
zur Auslieferung von Mittagessen in der Region im
Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung.

Bewerbungen an:
U. Himmelbach/Th. Bär GSB mbH
Auf der Brück 4 · 57632 Flammersfeld

Dach-, Wand- und
Abdichtungsarbeiten

Wir suchen ab sofort einen
Dachdeckergesellen od. –helfer (m/w/d)

- Führerscheinklasse BE erforderlich -
Weitere Infos telefonisch.

Am Heckelchen 12 · 56271 Mündersbach
Tel.: 02680/989083 · www.dachdecker-neuer.de

dachdecker-neuer@t-online.de

Zeugnisse und Nachweise
In einer Bewerbung sollten
grundsätzlich alle im Lebenslauf
genannten Stationen mit (be-
glaubigten) Kopien von entspre-
chenden Zeugnissen, Nachwei-
sen etc. belegt werden. Dabei
gilt die Grundregel, dass Nach-
weise für zum Beispiel sehr
weit zurückliegende Qualifikati-
onen nicht mehr beigefügt wer-
den. Im Interesse einer besse-

ren Übersicht, Konzentration
auf das Wesentliche und nicht
zuletzt der Umwelt zuliebe ge-
nügt in diesem Zusammenhang
der Hinweis, dass weitere Nach-
weise bei Interesse selbstver-
ständlich nachgereicht werden.
Wie bei der Bewerbung insge-
samt, so gilt auch bei den Ko-
pien, auf eine gute Druck- und
Papierqualität zu achten.
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Neue Regelungen

Seit dem 29. Januar 2019 wer-
den die neuen Regelungen auf
sämtliche Fragen des ehelichen
Güterstands und der Güterstän-
de eingetragener Lebenspartner-
schaften angewendet.
„Die praktische Relevanz der Gü-
terrechtsverordnungen könnte
kaum größer sein“, sagt Domi-
nik Hüren, Pressesprecher der
Bundesnotarkammer.
„Derzeit leben in der Europäischen
Union circa 16 Millionen internati-
onale Paare. Immer mehr Bürger
verlassen ihren Heimatstaat aus
privaten oder beruflichen Gründen.
Das Bedürfnis, die vermögens-
rechtlichen Verhältnisse der Ehe-
gatten oder eingetragenen Leben-
spartner in der Situation möglichst
rechtssicher und vorhersehbar zu
gestalten, ist nicht nur bei den be-
troffenen Paaren, sondern auch bei
ihren Vertragspartnern groß.“
Hier helfen die neuen Güterrechts-
verordnungen. Auf alle Ehen,
die ab dem 29. Januar 2019 ge-
schlossen werden, ist nun primär
das Recht des Staates anwend-
bar, in dem die Ehepartner nach
der Eheschließung ihren ersten
gemeinsamen gewöhnlichen Auf-
enthalt haben. Ein späterer Um-
zug innerhalb Europas wird da-

ran künftig nichts mehr ändern.
Um gleichzeitige Verfahren in ver-
schiedenen EU-Mitgliedstaaten
zu vermeiden, regeln die Verord-
nungen zudem, welches Gericht
im Fall des Falles zuständig ist.
Das nationale Recht ändert sich
durch die neuen Güterrechts-
verordnungen zwar nicht. Alle
Rechtsanwender müssen das
neue Recht aber trotzdem beherr-
schen.
Getreu dem Motto ‚Drum prüfe,
wer sich ewig bindet‘ sind Notare
die ersten Ansprechpartner in Fra-
gen des Güterrechts. Sie sorgen
für klare und faire Verhältnisse in
der Ehe und Partnerschaft, indem
sie die vermögensrechtlichen Be-
ziehungen der Ehe- und Lebens-
partner rechtssicher auf individu-
elle Bedürfnisse anpassen.
Ihre Aufgabe ist es, die komplexen
und folgenschweren güterrecht-
lichen Fragen den Mandanten zu
erläutern und gerade auch die In-
teressen des schwächeren Ver-
tragspartners zu schützen.
Auf diese Weise wird der Grund-
stein für ein harmonisches Mit-
einander gelegt, was spätere
Streitigkeiten im Trennungsfall
vermeiden hilft. ots

Foto: Rechtsanwaltskammer Koblenz/ps-fotodesign.de

In Ausnahmefällen möglich

Auch wenn ein Bußgeldbescheid
bereits rechtskräftig geworden
ist, kann man in Ausnahmefäl-
len noch dagegen vorgehen –
mit einem Wiederaufnahmever-
fahren. Dieses ist nur möglich,
wenn eine Geldbuße von min-
destens 250 Euro oder ein Fahr-
verbot verhängt wurde. Darüber
informiert das Rechtsportal an-
waltauskunft.de.
„Ein Wiederaufnahmeverfah-
ren kann erfolgreich sein, wenn
sich zum Beispiel herausstellt,
dass eine Blitzeranlage falsch
gemessen hat“, sagt Rechtsan-
walt Frank Häcker, Experte des
Rechtsportals anwaltauskunft.
de. So etwas komme immer wie-
der vor. In Schwäbisch Gmünd
wurden LKW-Fahrer monatelang
zu Unrecht geblitzt, weil die Blit-
zer falsch eingestellt waren.
Rechtsanwalt Häcker erklärt
weiter: „Gegen Geldbußen un-
ter 250 Euro oder Punktestrafen
kann man nachträglich nur vor-

gehen, indem man Druck auf die
Behörden ausübt.“ Das sei nur
durch eine Anwältin oder einen
Anwalt möglich. Die Behörden
könnten dann einen Gnaden-
erlass ausstellen, also den Be-
schuldigten begnadigen.
Wichtig ist dabei: Die Bußgeld-
behörde ist nur für die Geldstrafe
zuständig. Punkte werden hinge-
gen automatisch ins Punkteregi-
ster eingetragen. Wer dagegen
vorgehen möchte, muss sich mit
einem Berichtigungsantrag di-
rekt an das Kraftfahrt-Bundes-
amt in Flensburg wenden. Auch
das kann nur eine Rechtsanwäl-
tin oder ein Rechtsanwalt. Ein
Bußgeldbescheid wird rechts-
kräftig, wenn der Verstoß gegen
das Verkehrsrecht anerkannt
wurde und der Beschuldigte ge-
zahlt hat. Reagiert er gar nicht
auf den Bescheid, wird der nach
zwei Wochen rechtskräftig. An-
schließend kann die Forderung
vollstreckt werden. DAA

Foto: Rechtsanwaltskammer Koblenz/ps-fotodesign.de

Vermieter dürfen Baumfällkosten
nicht umlegen
Lässt ein Vermieter einen ma-
roden Baum im Garten eines
Mietshauses fällen, kann er die
Kosten dafür nicht auf die Mie-
ter umlegen.
Denn: Es handelt sich nicht um
regelmäßig anfallende Kosten
und somit nicht um Betriebsko-
sten der Immobilie. Dies hat laut
Michaela Rassat, Juristin bei
der D.A.S. Rechtsschutz Leis-
tungs-GmbH, das Landgericht
Berlin entschieden. „Die Kosten
für regelmäßige Pflegearbeiten
an den Gartenanlagen wie bei-

spielsweise das Rasenmähen
und Sträucher schneiden kann
der Vermieter als Betriebsko-
sten auf die Mieter umlegen.
Einmalige Aktionen gehören je-
doch nicht dazu“, so die Juristin.
Diese Rechtslage gilt selbstver-
ständlich nicht nur für das Fäl-
len von Bäumen. „Mieter sollten
daher bei ungewöhnlichen Po-
sitionen in der Nebenkosten-
abrechnung darauf achten, ob
es sich tatsächlich um laufende
Kosten handelt“, empfiehlt die
Rechtsexpertin. Az. 63 S 217/17
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Ihr gutes Recht
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„Fragen Sie doch einfach jemanden,
der sich damit auskennt!“ – den Anwalt!

Wilhelmstraße 18 · 57610 Altenkirchen · Telefon: 0 26 81 / 98 33 - 0 · Fax: 0 26 81 / 98 33 - 55
Rathausstraße 23 · 57537 Wissen · Telefon: 0 27 42 / 91 11 20 · Fax: 0 27 42 / 91 11 21

www.steinstrass-partner.de

Rechtsanwalt
Heinz H. Schneider

FA für Familienrecht

Rechtsanwalt
Bernd Koch

FA für Arbeitsrecht
FA für Familienrecht

Rechtsanwalt
Jochen Alfes

FA für Arbeitsrecht
FA für Verkehrsrecht

ADAC-Vertragsanwalt

Rechtsanwalt
Clemens Storbeck

FA für Miet- und
Wohnungseigentumsrecht

Rechtsanwalt
Daniel Wisser

Tätigkeitsschwerpunkt Arbeits- u. Vertragsrecht

Rechtsanwalt
Sven Bromba
FA für Strafrecht

Dipl. Finanzwirt (FH)

Rechtsanwältin
Sabine Drews

FA für Familienrecht

Wir bilden auch in diesem Jahr Rechtsanwaltsfachangestellte m/w/d aus!

Wir freuen uns, einen neuen Kollegen
in unserer Kanzlei begrüßen zu können

Haushüten –
Kleiner Dienst, großer Schaden?
Netten Menschen tut man gern ei-
nen Gefallen – zum Beispiel, sich
mal um ihr Zuhause zu kümmern,
während sie im Winterurlaub sind.
Den Briefkasten leeren, hin und
wieder mal lüften, Pflanzen gießen
und den Schnee vor der Tür weg-
schippen.
So wirkt das Heim auch nicht ver-
waist und damit weniger einladend
für Einbrecher. Was aber, wenn
dabei Missgeschicke passieren?
Wenn etwa das Fenster nach dem
Lüften nicht richtig geschlossen
wird und Wasser eindringt? Wer
muss in dem Fall für die ruinierten
Möbel oder den aufgequollenen
Parkettboden zahlen? Die Exper-
ten der Deutschen Vermögensbe-
ratung (DVAG) erläutern die Lage.
Kaum jemand macht sich vor-
her Gedanken darüber, was pas-
siert, wenn beim Haus-Sitting ver-

sehentlich Schäden entstehen.
Dabei gibt es gerade für so ge-
nannte Gefälligkeitsdienste sogar
rechtliche Sonderregelungen. Die-
se stellen uneigennützige Helfer
ohne private Haftpflichtversiche-
rung von der üblichen Schadens-
ersatzpflicht frei. Vorausgesetzt,
es wurde nicht grob fahrlässig ge-
handelt. Das klingt zwar erst ein-
mal gut für den Helfer. Der Haken
an der Sache: Ist der Unglücksra-
be nicht haftpflichtversichert und
zahlt auch nicht freiwillig aus eige-
ner Tasche, bleibt der Geschädigte
auf den Kosten sitzen. Gerade bei
größeren Summen landen solche
Nachbarschaftsstreits meist vor
Gericht. Tipp: Um das gute Ver-
hältnis zu den Nachbarn nicht aufs
Spiel zu setzen, sollte jeder Haus-
hüter eine private Haftpflichtversi-
cherung besitzen. DVAG

Der Spion im Kinderzimmer
Puppen, Kuscheltiere und Ro-
boter sind mittlerweile häufig mit
dem Internet verbunden, kön-
nen per App oder Sprachbefehl
gesteuert werden und so mit
den Kleinen kommunizieren. Die
Verbraucherzentrale Rheinland-
Pfalz warnt: Sicherheit und Pri-
vatsphäre werden dabei meist
vernachlässigt.
Um beim Kauf eines vernetzten
Spielzeugs keine böse Über-
raschung zu erleben, sollten
sich Eltern mit den Risiken ver-
traut machen. Damit das ver-
netzte Spielzeug nicht zum Spi-
on im Kinderzimmer wird, sollte
sich die Verbindung zwischen
Smartphone und Smart Toy nur
über eine passwortgesicher-
te Bluetooth-Verbindung her-
stellen lassen. Denn andern-
falls könnte theoretisch jeder
Smartphone-Besitzer in Reich-
weite des Smart Toys auf das
Spielzeug zugreifen. Auch die
zur Registrierung erforderlichen
Daten müssen auf den Herstel-
ler-Servern ausreichend gesi-

chert sein. Ist das nicht der Fall,
besteht Gefahr, dass Daten ge-
stohlen und missbraucht wer-
den. Außerdem kommen noch
Daten wie Gesprächsaufzeich-
nungen oder Fotos hinzu. Her-
steller oder Dritte können diese
Daten zur Profilbildung und da-
rüber hinaus für zielgerichtete
Werbung nutzen.
Die Verbraucherzentrale rät
dazu, vor dem Kauf genau zu
überprüfen, welche Funktionen
das Smart Toy hat und ob eine
ständige Verbindung mit dem
Internet bestehen muss. Au-
ßerdem gilt es zu kontrollieren,
ob Mikrofone alles aufzeichnen,
was in der Nähe des Spielzeugs
gesprochen wird. Bei der Anga-
be der persönlichen Daten ist es
ratsam, nur die für die Nutzung
unbedingt erforderlichen Da-
ten preiszugeben. Ein Blick in
die Datenschutzerklärung hilft
nachzuvollziehen, ob die ange-
geben Daten nur lokal verarbei-
tet oder an wen sie konkret wei-
tergeleitet werden.
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Top Audi A4 Kombi "S-Line", 1
Hd., 120 kW, Benz., Bj. 2006, TÜV
neu, original 128 Tkm, scheckh.-
gepfl., 8-fach ber. auf Alu, Klima,
ABS, ESP, ZV, Teilleder, Parktr.,
Bose Stereo, schwarz, wie neu!
7.990 €, KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Ankauf v. allen Gebrauchtw.,

auch m. Motorschaden, viele km, o.
TÜV, Tel.: 06430/929396, Hahn-
stätt. o. 0177/8087371 KFZ H&S

€ - Auto für Export ges. Zahle
über Wert. Kaufe alle Kfz, Diesel +
Benziner, auch m. Motorschaden,
TÜV, km-Stand egal. NRW Autoex-
port, Tel.: 0261/20829883

Tony Automobile: Wir kaufen alle
Autos, auch Bus, Unfall, Motor-
schaden, viele km, mit/ohne TÜV,
zahle bar, 24-Std. erreichbar. Tel.:
0261/30004551, 0177/6051102

Ford Focus 1,6, EZ 7/2008, 101
PS, silbermet., 157 Tkm, Klima,
ZV, eFH, CD, Alu, TÜV 1/20, gepfl.
Zust., 3.990 €. Race Line Automo-
bile, Mayen. Tel.: 0173/3024899

Top Opel Corsa D " Edition", 2
Hd., kW 44, grüne Plak., Bj. 2009,
TÜV 2/2020, original 88 Tkm, jede
Insp., 3-trg., Klima, ZV, eFH, ABS,
Alu, M + S, super gepfl., schilfgrün-
met., 3.600 €, KFZ Sutorius, Tel.:
0171/3114259

Top Mercedes C 180 Kombi
"Classic", 2. Hd., 90 kW, gr. Plak.
(Benz.), Bj. 2000, TÜV neu, 171
Tkm, sehr guter Zustand! AHK,
Klima, ZV, eFH, Alu, M + S, ABS,
Stereo, silber-met., 5-G., 2.400 €.
KFZ Sutorius, Tel.: 0171/3114259

kFZ-markt

AK, Haushaltshilfe gesucht, 2
Std. wöchentl., Stundenlohn 14 €.
Tel.: 02681/879550

Suchen eine feste Putzhilfe für 3-4
Std. die Woche, nach Borod. 15
€/Std. mit Anmeldung. Tel.: 0157/
39411322

Kinderfreundliche, zuverlässige
Haushaltshilfe für ca. 12 Std./
Woche für Privathaushalt nach
57614 Berod gesucht. Tel.: 0175/
1885153

Schreinergeselle für hochwertige
Objektmontagen (Hotels, Banken,
Privatkunden) gesucht. Ihr Profil:
Gesellenbrief, Führerschein Klasse
B, Reisebereitschaft und selbst-
ständiges Arbeiten. Näheres unter
0151/61204246 oder Bewerbung
an albert.schiefer@t-online.de

Stellenmarkt

Neitzert, 4 ZKB, Balkon, 80 qm zu
verm., 380 € Kaltmiete + Heiz- und
NK. Tel.: 02684/1304

Fluterschen, Whg. 110 qm, 4
ZKDB, ASR, Terr. unter dem Bal-
kon, 420 € KM + NK + 2 MM KT,
PKW-Stpl., NR, keine Tiere, Anfra-
gen Tel.: 02681/6780

AK-Stadtmitte, seniorengerechte
EG-Whg., 2 ZKB + AR, ca. 60 qm,
an ältere ruhige weibliche Person
o. Ehepaar. KM 350 € + NK + 2
MM KT. Keine Tiere, Tel.: 02681/
3198

Vermietung

Mörsbach, Eckgrundstück, 768
qm, zu verkaufen, sofort bebaubar,
29.500 €, Tel.: 02626/5285

Wollen Sie Ihr Haus verkaufen?

Kontakt Tel.: 02666/8150, 0170/
9109376 , G. Schäfers Immo.

Einfamilienhaus gesucht, ca.
80.000 €, gerne renovierungsbe-
dürftig, Westerwald-Sieg Immobi-
lien, Stefan Bonn, Tel.: 02662/
3073577

... wir suchen dringend für
vorgemerkte Kunden Bungalows,
Ein-/Zweifamilienhäuser, Bauern-
häuser und Eigentumswohnungen
in allen Preislagen in Ihrer Ver-
bandsgemeinde. Bei der Erstellung
des Energieausweises sind wir
Ihnen gerne behilflich. -Profitieren
Sie von unserer über 40-jährigen
Erfahrung, wir beraten Sie gerne-
BUCK IMMOBILIEN GmbH, Bad
Marienberg, Tel.: 02661/63367,
info@immobilien-buck.de

immobilienmarkt

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

altenkirchen die obige Kleinanzeige (AS = Montag – bei Vorverlegung durch Feiertage 1 Tag früher).

 Hamm (AS Mo.)  Wissen (AS Mo.)  Puderbach (AS Fr. der Vorw.)
 betzdorf-gebhardshain (AS Mo.)  Hachenburg (AS Di.)
 Flammersfeld (AS Mo.)

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

SePa-lastschrift-mandat gläubiger-iD: De2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den gesetzlichen Vorschriften
gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem Online-Portal zu finden.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN: DE

Coupon senden an:
linuS WittiCH medien kg - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115

Rechnung per Mail an:

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:

 rahmen 2,50 € pro Ausgabe  Farbe 2,50 € pro Ausgabe
 Chiffre 6,50 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche optionen:

Rubrik gilt nur für Kleinanzeigen. nicht für Familienanzeigen (z.B. Danksagungen, Grüße usw.).

Bis 10 mm
Anzeigenhöhe

7,80 €
inkl. MwSt.

Jede weitere
Zeile zusätzlich

1,50 €
inkl. MwSt.

Nocheinfacheronline buchen!anzeigen.wittich.de

bankverbindung bitte unbedingt angeben.

Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

ab
7,80 €

Telefonisch aufgeben:

02624 911-0
oder online buchen:

anzeigen.wittich.de

Kostenfreier Hausverkauf für
Rentner! Gesucht: EFH mit Garten.
Dipl. Kfm. Klaus-Peter Held, Held-
Immobilienwerte, Tel.: 02741/
9757190

Selbach, EG-Whg., 2 Zi., EBK,
Bad, Stpl., Grünfläche, sofort zu
verm. Tel.: 0157/81547687

Betreuer/Pfleger w/m/d zwischen
35 und 50 Jahren für Rollstuhlfah-
rer, 43 Jahre, in Teilzeit nach Wis-
sen gesucht. Tel.: 0160/90237745
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Kaufe Autos, Zustand egal, zahle

bar. Tel.: 0151/51255911

Suche Gebrauchtw. aller Art, Unf.
+ Motorsch. u. ohne TÜV, zahle
bar. Tel.: 0171/9326380, 02661/
916443, A & R Autohandel Ali
Jaber

Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

beilagenHinWeiS

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
Friedrich mies gmbH & Co. kg bei.

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
Schünke bauzentrum rhein-main gmbH bei.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
einrichtungshaus kranz bei.

Jetzt online buchen
und gestalten:
anzeigen.wittich.de

Farbanzeigen fallen auf!

Mittagsmenü Angebote vom 18.03. – 22.03.2019

Schnitzel „Milano“ auf Spaghetti, dazu Salat............5,90 €
Fleischkäsemit Gratin und Salat ..............................5,70 €
Grilltellermit Rosmarin-Kartoffeln und Krautsalat ...6,90 €
Nudelauflaufmit Salat ............................................5,20 €
Kroatisches Reisfleischmit Krautsalat ..................5,70 €
Käse-Lauch-Suppe dazu Brötchen ........................4,50 €
Pizza-Schnitzelmit Pommes ..................................5,90 €
Hähnchenbrustmit mediterraner Kartoffelpfanne ...5,90 €
Bauerntopfmit Brötchen .......................................4,50 €

Angebote vom 18.03. – 23.03.2019

Vordereisbein frisch oder gepökelt ....................1 kg 2,89 €
Kasseler Nacken ohne Knochen........................1 kg 6,99 €
5-Min.-Pfannemariniertes Schweinefleisch
mit Mais, Paprika, Zwiebeln und Dörrfleisch...........1 kg 8,99 €
Bratengulasch..................................................1 kg10,99 €
Rindersauerbraten..........................................1 kg12,99 €
Hausmacher Leber- und Blutwurst
undHeinzelmännchen .................................100 g 0,89 €
Siedewürstchen „Frankfurter Art“..............100 g 0,99 €
Griechischer Bauernsalat.............................100 g 1,39 €

Schnitzel & Salate*, heiße Fleischwurst, ofenfrischer
Fleischkäse, Frikadellen *aus eigener Herstellungund natürlich täglich:

Anzeigen online aufgeben: www.wittich.de

SonStigeS
Meerschweinchen abzugeben.

Tel.: 02686/534

Wir kaufen komplette Haushalte
und Sammlungen, Sammelsurium
GbR, Wilhelmstr. 29, 65582 Diez,
Tel.: 06432/802736,
www.guenstige-haushaltsaufloesungen.de

Herr Wolf kauft bar und fair von
privat: Armband-/Taschenuhren,
Militaria, Musikinstrumente, Pelze
aller Art, Teppiche, reines Silberbe-
steck, Porzellan, jegl. Art Mode-
schmuck, Zinn, Münzen, Bernstein
u.v.m., Selbstabholung, seriöse
Zahlung vor Ort. Tel.: 0152/
13276085

Ankauf alter und moderner

Münzen und Medaillen gegen Bar-
zahlung. Tel.: 02634/1076

Haushaltsauflösungen, Entrüm-
pelungen, Abriss, Bauabfall-Entsor-
gung. Tel.: 0151/41230503, wester-
wald-dienstleistungen.de

Umzug, Entrümpelung, preisw.
u. fachger. zum Festpreis, auch
kurzfristig. UM-Umzüge, Wissen.
Tel.: 02742/9668624, 0171/
5288685

Kaufe: Pelze, Orienttepp., Ölgem.,
Schmuck, Bernstein, Uhren, Por-
zell., Zinn, Kristall, Puppen, Hand-
arb., Handtaschen, Schreib- und
Nähmasch., Tel.: 0162/8971806

GITARRENUNTERRICHT. Spani-
sche nylonsaitige Git., stahlsaitige
ak. Gitarre und E-Gitarre sind mög-
lich. Deine Wünsche werden, inso-
weit möglich, berücksichtigt! Sehr
erfahrener diplomierter Lehrer. Nur
Einzelunterricht. Mindestalter 12
Jahre (auch für Anfänger, die rich-
tig gut spielen lernen wollen, wie
ein Profi auf Dauer.) Toni Dielen,
Feldstraße 12, Döttesfeld. Tel.:
02684/7780

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa

Ankauf v. allen Gebrauchtwagen
a. mit Motor- u. Unfallschaden + hoher
Kilometerstand. Autohandel H&M,
Tel.: 06433/944604, 0171/4144773

Auto-Ankauf, von Schrott bis top,
PKW, LKW, Unfallw., Firmenfahr-
zeuge, viele km, Motorsch. o.
Getriebesch. Autodeluxe, Tel.:
0160/91970005, auch über Whats-
App erreichbar

Super Rentner-Roller, Modell CPI,
Typ Oliver City 125, 5.900 km, EZ
2006, HU 2020, super gepflegt,
kein Kratzer, kein Unfall, neue Bat-
terie, Topcase, aus Altersgründen
abzugeb., technisch bester
Zustand, VB 450 €. Tel.: 02742/
71507

Top Honda FVR VAN "Comfort",
3 Hd., 6-Sitzer, 103 kW CDI (Die-
sel), grüne Plak., DPF, mod. 2006
(905), TPV neu, 206 Tkm, alle
Insp., Klima, ZV, eFH, ABS, Alu, M
+ S, schw.-met, top gepfl., 2.800
€. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Mercedes Benz, B180 CDI, 132
Tkm, EZ 06/08, Autotronic, 80 kW,
109 PS, TÜV neu, VB 5.250 €.
Tel.: 0157/36289986

Achtung Höchstpreise! Kaufe
Pkw, Lkw, Baumaschinen und
Traktoren in jedem Zustand, sof.
Bargeld. Auto-Export Schröder,
Bruchweg 37, 56242 Selters, Tel.:
02626/1341, 0178/6269000

Abholung von AltAutos

t e l e f o n : 0 2 6 6 4 / 5 4 8 1

www.schrott-kfz.de

uwe sichelschmidt
eRsAtZteilveRKAuf
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Hofladen in Windeck Herchen Zum Appelhof 3,
Mo.-Fr.: 9:30–12:30 Uhr, 14:00–18:00 Uhr, Sa.: 9:00–13:00 Uhr
NEU! Hofladen in Weyerbusch Frankfurter Str. 2a,
Mo.-Fr.: 9:00–18:00 Uhr, Sa.: 9:00–13:00 Uhr
Altenkirchen Kölner Straße, oberhalb Aldi
Di.-Fr.: 9:00–18:00 Uhr, Sa.: 9:00–12:30 Uhr
Rosbach Hauptstraße, Fr.: 9:00–14:00 Uhr

Lokal und frisch!
Obst aus eigener Erzeugung, Gemüse, Kartoffeln, Säfte, Eier,
Fleisch,Weine, Geflügel, Wurstwaren…

www.appelhof.de

Besuchen Sie
unsere Hoflä

den oder

Verkaufsste
llen in Ihrer

Nähe!

Großes Schlachtfest
mit vielen Spezialitäten

vom 22. bis 24. März 2019
Es lädt ein: Familie Mäueler,

51570 Windeck-Irsen, Telefon (0 26 86) 14 87

w
w

w
.frie

d
e

n
ta

l.d
e

So., 17. März, ab 15.00 Uhr
tanztee

So., 24. März, ab 17.30 Uhr
tanzen zu Schlagerhits

mit dem Stimmungsduo kati & Pitter
(jeweils Eintritt frei. Mindestverzehr p. P. 10,- €)

Neu auf unserer Karte: handgemachte Pasta
unterschiedliche Füllungen zur Auswahl.

Ein unvergesslicher Genuss!

Italienisch essen! Echt • Authentisch • Gut
57642 Alpenrod · Am Kirchplatz 12 · 02662 / 9487460
Mobil: 0176 / 48 58 92 59 · www.favolosa-alpenrod.de

www.oldtimervermietung-westerwald.de

www.kosmetik-flammersfeld.de

24-Stunden-Abschleppdienst 0 26 81 / 7 00 70

57636 Mammelzen · Siegener Str. 81

Andreas Vohl · Hauptstraße 118 · 57644 Hattert
Telefon: 02662/4827 · Internet: www.motoshop-vohl.de

Angebot: E-Bikes Trenoli mit Bosch-Antrieb 1.999 €

Motorräder · Roller · Quads · Bekleidung · E-Bikes

• ABSCHLEPPDIENST
• ÖLSPURBESEITIGUNG
• AUTOVERMIETUNG
• KRANSERVICE Gutschein

10,-€
Bei Vorlage

dieses Gutscheins
erhalten Sie eine Gutschrift vonPro Anmietung kann nur 1 Gutschein angerechnet werden

Ob Umzug, Unfall, Panne...

… hilft in jedem Falle!
MÜLLER

Ihr Partner im Westerwald

Hachenburg · Koblenzer Straße 1
www.am-mueller.de

% 02662/1234

AUTOGLAS

SERVICE

TRANSPORTER

SERVICE

UNFALL

SERVICE

LACK-PROFI

SERVICE

Karosserie-

& Lackier

EINE WERKSTATT - ALLE MARKEN
Rudolf-Diesel-Straße 23 • 57610 Altenkirchen • Telefon: 0 26 81 - 95 09 36
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Junges Paar aus Hennef
sucht: freistehendes
Einfamilienhaus mit
mindestens 3 Schlaf-

zimmern. Umzug
spätestens Oktober,
Wfl. ab ca. 130 m²,

Grdst. ab ca. 600 m².
KP: bis 300.000 Euro

Ehepaar aus Winter-
berg sucht: großzügiges

Wohnhaus mit
gehobener Ausstattung
in gutem Zustand. Gerne

ab ca. Baujahr 2000.
Wfl. ab ca. 170 m²,

Grdst. ab ca. 1.000 m².
KP: bis 500.000 Euro

Älteres Ehepaar
(Barzahler) sucht:

gemütliches
Einfamilienhaus in

ruhiger Lage.
Wfl. ab ca. 100 m².

KP: bis 180.000 Euro

Ihre Immobilie ist die beste
Beratung wert!

Vertrauen Sie einem Profi vor Ort, wenn Sie zeitnah
und vor allem marktgerecht verkaufen wollen.
Nutzen Sie unsere langjährige Erfahrung und ein
kompetentes Team, das Sie von der Hausbewertung
bis zum Notarvertrag vertrauensvoll begleitet!

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Kostenlose Kaufpreisermittlung

Ihrer Immobilie.

Asbach 02683/948120 · Horhausen 02687 /2040
www.immobilien-pees.de – www.immo-pees.de

Familie mit 2 Pferden
(Isländer) sucht:

Wohnhaus mit Neben-
gebäude bzw. Resthof,

Renovierungsarbeiten
kein Problem.

Grdst. ab ca. 3.000 m²,
Umzug bis August.

KP: bis 250.000 Euro

Gardasee - Kultur und Lifestyle
Ein Hauch von Luxus

„Tizian und die
Renaissance in Venedig“

Samstag, 23. März 2019
Preis pro Person € 59,-

Abfahrten Koblenz &Wirges

im Städl in Frankfurt

WENIGE
RESTPLÄTZE

Garantierte Abholstellen für alleMehrtagesfahrten
(Taxi/Minibus): Altenkirchen | Andernach | BadBreisig |
Bad Ems | BadMarienberg | BadNeuenahr | Bendorf | Betz-
dorf | Boppard | Diez | Hachenburg | Höhr-Grenzhausen |
Koblenz | Lahnstein | Limburg (zwei Abholstellen) |
Mayen/Polch |Montabaur | Neuwied | Ransbach-Baumbach |
Sinzig | Vallendar |Weißenthurm |Westerburg |Willroth
Kostenfreies Parken am ReisezentrumWirges

Tel: 02602-93480 oder 0800 0400 123 (kostenfrei)
Täglich von 7:00 bis 22:00 Uhr, auch anWochenenden

König's Reisen GmbH, Christian-Heibel-Str. 45, 56422Wirges

05. - 07.04.//17. - 19.04. (3Tg) Hollandmit Tulpen
Scheveningen,Amsterdam,Grachtenfahrt, Keukenhof ÜF € 289,-
10.04. - 14.04. (5Tg) Wintertraum Schweizer Bahnen
****HotelWeissesKreuz,RhätischeBahn&ArosaBahn HP € 478,-
25. - 28.04.//30.05. - 02.06. (4Tg) Spreewald & Oberlausitz
LindnerCongressHtl.****, Spreewaldrundf., Kahnfahrt HPab€ 339,-
25.04. - 28.04. (4Tg) Berlin – am Puls der Zeit
Htl. Mercure**** Berlin, Stadtführ. Berlin & Potsdam ÜF € 318,-

Reisen im -Premiumbus
11. - 18.04.//23. - 30.05. (8Tg) Traumhafte Blumenriviera
Nizza,Genua,Menton,Dolceacqua,Alba,Trüffelfarm,uvm.HPab€899,-
12. - 17.04.//02. - 07.06. (6Tg) Berchtesgadener Land
**** Hotel Edelweiß, Dt. Alpenstraße, Schifffahrt HPab € 897,-
16.04. - 26.04. (11Tg) Wildpferde, Natur & uralte Geschichte
Split, Dubrovnik, Zadar,Wildpferde, Schifffahrt, uvm. HP €1349,-
23.04. - 01.05. (9Tg) Provence – Land des Lichts
Schöne Tagesausflüge, Schifffahrt, Pont-du Gard HP €1249,-

SUP

Reisen im -Komfortbus

www.koenigSreisen.de

7 Tage | 12.04. – 18.04.2019

• Reise im2/1-bestuhlten5-SternePremiumbus •Hotel Kristal
Palace****SUP (100%WERbeiHolidaycheck©) •TrentinerMenü im
GourmetRestaurant„Live“, Livemusik •„SerataTrentina“, regio-
nalesMenü, Livemusik •Weinverkostungmit Snackbei Bardolino
•Aperitif in der CasaTonelli • SchifffahrtGarda–Sirmione •Aus-
flügemitReiseleitung:Mantua&Sabbioneta, Padua&Vicenza,
Bergamo&Lagod´Iseo • StadtführungenMantua, Padua,Vicenza
&Bergamo •NutzungWellnessbereichdesHotels; Kurtaxe
Preis pro Person im DZ | Halbpension: € 869,-


